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Urlaub & Natur: Alle Neuseeland-Angebote

Neuseeland - Erlebniswege

Leuchtende Gletscherberge ueber smaragdgruenen Seen, unendliche Sandstraende und
Steilkuesten, tropische Vegetation und nebeldurchzogener Regenwald. Sie erleben wilde
Urlandschaft mit riesigen Baumfarnen, karge Hochebenen mit schroffen Vulkanbergen,
dampfende Schlammloecher mit brodelnden Geysiren und dazu im Gegensatz warme,
fruchtbare Taeler, sanfte, gruene Huegel und sprudelnde Baeche und Wasserfaelle. Kommen
Sie mit zu den Vulkanbergen auf der Nordinsel, zum aktiven Vulkankrater White Island, in die
Mondlandschaft des Tongariro-Nationalparks und in die liebliche Kuestenregion des Abel
Tasman-Nationalparks. Wandern Sie mit uns durch saemtliche Vegetationszonen, geniessen
Sie faszinierende Regenwaldflora und atemberaubende Ausblicke auf den hoechsten Berg
Neuseelands, den majestaetischen Mt. Cook. Eine grossartige Wanderreise am anderen Ende
der Welt, auf der Sie - fuer einige Tage mit etwa 12 kg Gepaeck im Rucksack - die einmalige
landschaftliche Vielfalt Neuseelands, traumhaft gelegene Huetten und so manch verborgenen
Naturschatz kennen lernen.

1. Tag Anreise
Linienflug mit Korean Air von Frankfurt ueber Seoul nach Auckland.
 Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtung im Flugzeug

3. Tag Auckland
Ankunft in Auckland. Wir werden vom Flughafen abgeholt und direkt ins Hotel gebracht.
 Um uns nach dem langen Flug die Fuesse etwas zu verteten, machen wir einen ausgiebigen
Rundgang durch Auckland, der "Stadt zwischen zwei Meeren". Wir besuchen den Mt. Eden
und je nach Wunsch (fakultativ) auch das War Memorial Museum.
 Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Motor Inn

4. Tag Auckland - Whakatane /Ohope Beach
Fruehmorgens beginnt unsere Fahrt durch das huegelige Mittelland und entlag der sonnigen
Bay of Plenty nach Whakatane. Unterwegs legen wir eine Kurzwanderung ein und haben die
Moeglichkeit zu baden. Nahe Ohope Beach beziehen wir unser Quartier fuer zwei Naechte.
 Fahrzeit: 6h; Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Motel / TBRU

5. Tag Whakatane
Bei gutem Wetter und guten Verhaeltnissen besteht heute die Moeglichkeit, die einzigartige
Vulkaninsel White Island zu besuchen (fakultativ, ca. NZ$ 175,-). Mit einem kleinen Schiff
fahren wir - manchmal in Begleitung von Delphinen - zum aktivsten Vulkangebiet
Neuseelands, das einen Einblick in die Entstehungsgeschichte unserer Erde gewaehrt.
Staunend stehen wir mitten im Vulkankrater. Sollte der Ausflug aus Witterungsgruenden nicht
moeglich sein, steht dieser Tag zur freien Verfuegung.
 Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtung im Motel / TBRU [F]

6. Tag Whakatane - Tongariro-Nationalpark
Ueber Rotorua, wo wir das Thermalgebiet von Whakarewarewa besichtigen, und vorbei an
den Huka Falls sowie am groessten See Neuseelands, Lake Taupo, fuehrt die Route zum
Tongariro-Nationalpark im Herzen der Nordinsel.
 Fahrzeit: 6h; Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Motel am Fuss der gewaltigen Vulkanberge [F]
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7. Tag Tongariro Crossing - 2-Tage-Track
Nachdem wir eingekauft und unsere Rucksaecke gepackt haben, beginnt unser 2-taegiges
Trekking im Tongariro-Nationalpark. Auf einem Teil des sogenannten Tongariro Crossing
geht es zur Oturere Hut. Alles, was wir fuer die Wandertage brauchen, Ausruestung und
Verpflegung, muessen wir selbst tragen, da die Huetten in Neuseeland grundsaetzlich nicht
bewirtschaftet sind. Doch die eindrucksvolle Mond- und Vulkanlandschaft macht jede Muehe
wett. Bei guten Verhaeltnissen ergibt sich zudem die Moeglichkeit, den aktiven Vulkan Mt.
Ngauruhoe (2.291 m) zu besteigen. Schliesslich geht es ueber den Red Crater und die
Diamond Lakes zur Huette.
 Gehzeit: 7-8h; Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Huette / Mehrbettzimmer [F]

8. Tag Tongariro Crossing, 2. Tag
Vorbei an seltenen Gesteinsformationen und durch Tussock-Wuestenlandschaft (u.a. in dieser
Gegend wurde "Herr der Ringe" gedreht) fuehrt unsere Route bis zu den Tama Lakes. Weiter
geht es vorbei an den Taranaki Falls nach Whakapapa Village. Falls die Zeit reicht, koennen
wir noch das Visitor Centre des Tongariro-Nationalparks, des aeltesten Nationalparks des
Landes, besuchen (ansonsten erfolgt der Besuch am Folgetag). Wir begeben uns zu unserer
Unterkunft.
 Gehzeit: 7h; Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Motel

9. Tag Tongariro-Nationalpark - Wellington
Nach einer kurzen Morgenwanderung fahren wir nach Wellington und quartieren uns in einer
Bed & Breakfast-Lodge (mit gemeinsamen sanitaeren Einrichtungen) ein. Auf einem
Rundgang durch die schoen gelegene, pulsierende Hauptstadt Neuseelands sammeln wir erste
Eindruecke und koennen dann eines der vorzueglichen Restaurants aufsuchen.
 Fahrzeit: 4h; Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Bed & Breakfast/ gemeinsame
Sanitaereinrichtungen [F]

10. Tag Wellington - Picton und seine Fjordlanschaft
Mit der Faehre fahren wir in ca. 3 Stunden von Wellington ueber die Cook Strait und durch
den Meerespark der Marlborough Sounds nach Picton auf die Suedinsel. Auf dem
kurvenreichen Kuestenstraesschen geht es in ca. 4 Stunden entlang traumhafter
Kuestenlandschaft nach Nelson. Ueber Motueka erreichen wir Kaiteriteri, nahe dem Abel
Tasman-Nationalpark.
 Fahrzeit: 7h; Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Resort / TBRU [FA]

11. Tag Kaiteriteri - Abel Tasman-Nationalpark
Diesen Tag verbringen wir im Abel Tasman-Nationalpark mit seiner lieblichen Landschaft
und seinen goldgelben Straenden. Mit einem Boot fahren wir zur Torrent Bay, lassen uns hier
absetzen und wandern durch ueppigen Regenwald und vorbei an einsamen Traumstraenden
mit Bademoeglichkeit zurueck zum Ausgangspunkt.
 Gehzeit: 4-5h; Resort / TBRU [FM]

12. Tag Kaiteriteri - Golden Bay: Beginn Heaphy Track
Nach dem Einkauf der Verpflegung fuer die naechsten Tage bringt uns ein Kleinbus von
Kaiteriteri an der Golden Bay zum Startpunkt des Heaphy Tracks, des beruehmten alten
Verbindungsweges zwischen der Golden Bay und der Westkueste. Knappe 1.000
Hoehenmeter windet sich der Weg durch schattige Waelder zum Beginn eines grossen
Hochplateaus hinauf.
 Gehzeit: 5h; Fahrzeit: 2h; Huette / Mehrbettzimmer [FM]
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13. Tag Heaphy Track, 2. Tag
Ueber das grosse Hochplateau von Gowland Downs mit seiner Tussock- und Moorlandschaft
wandern wir in Richtung Westen und lernen dabei verschiedene Vegetationszonen kennen.
Selbst kleinere Baeche koennen nach Regenfaellen oft nur auf Umwegen ueber eine
Haengebruecke ueberquert werden. Bei gutem Wetter bietet sich bereits ein prachtvoller
Ausblick auf die wilde Westkueste.
 Gehzeit: 6-7h; Huette / Mehrbettzimmer

14. Tag Heaphy Track, 3. Tag
Wir tauchen in den Regenurwald dieser Region ein. Durch ueppige tropische Vegetation mit
seltenen endemischen Pflanzen wandern wir hinab zur Kueste. Ueber eine "nicht ganz so
stabile" Haengebruecke kommen wir zum Heaphy Bluff, einem gewaltigen Steilfelsen
zwischen Meer und Fluss. Eventuell machen wir dort auch unsere erste, eher unangenehme
Bekanntschaft mit den sand flies, einer fuer die neuseelaendische Suedinsel charakteristischen
Moskitoart. Zum Schutz vor den Bissen hilft am besten das in Neuseeland erhaeltliche
Mueckenmittel.
 Gehzeit: 6h; Huette / Mehrbettzimmer

15. Tag Heaphy Track - Karamea
Entlang des wildesten Teils der West Coast fuehrt der Weg im Wechsel bergauf und bergab an
einen schoenen Rastplatz bei Scotts Beach. Durch einen herrlichen Nikau-Palmenwald
erreichen wir den Endpunkt der Tramping-Tage bei Karamea und fahren von hier per Kleinbus
wieder in die "Zivilisation" zurueck.
 Gehzeit: 5-6h; Motel / TBRU

16. Tag Karamea - Hokitika
Auf der Fahrt von Karamea nach Hokitika unternehmen wir Kurzwanderungen bei Cape
Foulwind zur Robbenkolonie und im Paparoa-Nationalpark zu den Pancake Rocks - riesigen
Schichtfelsen, die an Pfannkuchen erinnern. Ueber Greymouth erreichen wir Hokitika,
bekannt als die Jade-Hauptstadt Neuseelands. Am Abend besuchen wir eine der wenigen
Gluehwuermchenhoehlen.
 Fahrzeit: 5h; Motel /TBRU [F]

17. Tag Fahrt Hokitika - Fox Glacier
Tag der Gletscher! Zuerst fahren wir zum Franz Josef-Gletscher und wandern in rund 2
Stunden zu der bis in die Waldregion hinabfliessenden Gletscherzunge. Dann schauen wir uns
das Visitor Center des Westland-Nationalparks an und koennen bei gutem Wetter einen
Hubschrauberflug (ca. NZD 150,-) in die grandiose Bergwelt des Mt. Cook-Massivs buchen
(fakultativ). Schliesslich erreichen wir Fox Glacier. Bei klarem Himmel machen wir eine
Abendwanderung (ca. 2 Stunden) um den Lake Matheson, dessen glatte Wasseroberflaeche
die umgebende Bergwelt und die hoechsten Berge Neuseelands, Mt. Cook und Mt. Aspiring,
wunderschoen spiegelt.
 Gehzeit: 4h; Fahrzeit: 4h; Motel / TBRU [F]

18. Tag Fahrt Fox Glacier - Wanaka
Durch tropischen Regenwald machen wir eine Wanderung zum Monroe Beach (ca. 2 Std.) mit
seinem malerischen Strand. Ship Grove ist ein weiteres Ziel. Bei Makarora unternehmen wir
eine Kurzwanderung. Ueber den Haast-Pass entlang dem Mt. Aspiring-Nationalpark verlaeuft
die Route nach Wanaka am gleichnamigen See.
 Fahrzeit: 5-6h; Motel / TBRU [F]
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19. Tag Fahrt Wanaka - Glenorchy: Beginn des Routeburn Tracks
Zeitig brechen wir auf und fahren ueber die Cardrona Valley-Aussichtsstrasse nach
Queenstown. Nachdem wir fuer die folgenden Trekkingtage eingekauft haben, fahren wir am
Lake Wakatipu entlang nach Glenorchy. Wieder und wieder werden wir an die Filmkulissen
von "Herr der Ringe" erinnert. Wir packen unsere Rucksaecke fuer die naechsten 3 Tage und
starten zur ersten Etappe auf dem landschaftlich grossartigen Routeburn Track. Bitte beachten
Sie unsere "Wichtigen Hinweise" bezueglich der Reiseleitung! Auf unserer Wanderung durch
schattige Buchenwaelder erreichen wir ueber Routeburn Flats die schoen gelegene Routeburn
Falls Hut, direkt neben den bekannten Wasserfaellen gelegen.
 Gehzeit: 4h; Fahrzeit: 3-4h; Huette / Mehrbettzimmer [F]

20. Tag Routeburn Track, 2. Tag
Heute erwartet uns das "Herzstueck des Routeburn": Von der Falls Hut steigen wir in ca. 2
Stunden zur Biwakschachtel am 1.300 m hohen Harris Saddle auf. Von hier aus koennen wir
in einer Stunde den Aussichtspunkt am Conicle Hill erreichen und den herrlichen Blick ueber
Gletscherberge bis hin zu den Buchten der Tasman Sea geniessen. Auf einem aussichtsreichen
Hoehenweg wandern wir dann in leichtem Auf und Ab und im letzten Abschnitt durch einen
wahren Maerchen-Mooswald in weiteren 4 Stunden zur Mackenzie Hut am gleichnamigen
See. Ein eindrucksvoller, grossartiger Wandertag in der Welt des Fjordland-Nationalparks!
 Gehzeit: 6-7h; Huette / Mehrbettzimmer

21. Tag Routeburn Track - Divide; Fahrt Milford Sound - Te Anau Downs
Ueber die Wasserfaelle der Earland Falls fuehrt der Weg ohne grosse Steigungen in ca. 3
Stunden zum Lake Howden. Hier erwartet uns unsere Reiseleitung. Gemeinsam wandern wir
hoch zu einem weiteren eindrucksvollen Aussichtspunkt, dem Key Summit, und steigen zur
sogenannten Divide, dem Endpunkt des Routeburn Tracks, ab. Anschliessend fahren wir durch
den Homer Tunnel in den weltbekannten Milford Sound (ca. 1 Stunde) und koennen eine gut
2-stuendige Kreuzfahrt durch den Sound hinaus aufs offene Meer unternehmen (ca. NZ$
70,--), ehe die Route ueber die Milford Road nach Te Anau Downs fuehrt.
 Gehzeit: 4h; Fahrzeit: 2h; Hotel

22. Tag Te Anau Downs - Tuatapere
Nach dem Fruehstueck fahren wir nach Te Anau. Der Vormittag steht dort zur freien
Verfuegung: Wir koennen ausspannen, bummeln, fuer die naechsten Tage einkaufen usw.
Weiterfahrt auf der Southern Scenic Road nach Tuatapere. Vor dem Abendessen steht noch
Rucksack-Packen auf dem Programm.
 Fahrzeit: 3h; Hotel [F]

23. Tag Beginn der 3-Tage-Wanderung auf dem Hump Ridge Track
Der Hump Ridge Track, erst 2002 fertig gestellt, ist einer der neuesten Tracks des Landes.
Zuerst fuehrt er uns an einer einsamen Meereskueste entlang. Durch herrlichen Regenwald
erreichen wir dann die Regionen im Gipfelbereich der Hump Ridge. Dabei sind etwa 1.000
Hoehenmeter zu ueberwinden - eine bestimmt etwas schweisstreibende Etappe. Doch die
phantastische Aussicht am Endpunkt des Weges belohnt unsere Muehen!
 Gehzeit: 8-9h; Huette / Mehrbettzimmer [F]
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24. Tag Hump Ridge Track, 2. Tag
Wir folgen zuerst einem herrlichen Aussichtsweg in der Gipfelregion. Tarns (kleine Seen) und
von Wind und Wetter geschaffene, bizarre Steinskulpturen begleiten uns. Danach tauchen wir
wieder in den ueppigen Regenwald ein. Nach dem Abstieg wandern wir zu unserer Unterkunft
in einem ehemaligen kleinen Holzarbeiterdorf direkt am Meer.
 Gehzeit: 8h; Huette / Mehrbettzimmer

25. Tag Hump Ridge Track - Tuatapere
Die dritte Etappe unseres Tracks fuehrt weitgehend eben an der Kueste entlang, vorbei an
alten Holzgewinnungsanlagen und ueber den laengsten Holzviadukt der Welt wieder zurueck
zu unserem Ausgangspunkt. Mit etwas Glueck koennen wir dabei auch die eher seltenen
Hector-Delphine dieser Region beobachten. Bei einem Abendessen (fakultativ) im rustikalen
Hotel in Tuatapere lassen wir die Trekkingetappe angenehm ausklingen.
 Gehzeit: 6h; Uebernachtung im Hotel

26. Tag Fahrt Tuatapere - Dunedin
Ueber die suedlichste groessere Stadt Neuseelands, Invercargill, fahren wir heute quer durch
die Suedinsel von West nach Ost bis nach Dunedin. Am spaeten Nachmittag koennen wir noch
die Albatroskolonie bei Taiaroa Head besuchen und den maechtigen Koenigsalbatros
(Spannweite 3 m) aus naechster Naehe beobachten (ca. NZ$ 30,-).
 Fahrzeit: 4h; rustikale Lodge/ gemeinsamen Sanitaereinrichtungen [F]

27. Tag Fahrt Dunedin - Twizel
Auf einem Rundgang durch die Stadt Dunedin, das "Edinburgh des Suedens", sehen wir den
schoenen Mosaikbahnhof und den als Oktagon angelegten Hauptplatz. Anschliessend geht es
ins Landesinnere nach Twizel. Ein Abstecher fuehrt uns an der Ostkueste zu den Moeraki
Boulders - man koennte meine, Riesen haetten hier mit riesigen, tonnenschweren Felskugeln
Murmeln gespielt.. An vielen Stauseen entlang und durch die Mackenzie County fahren wir
weiter zu unserem Etappenziel. Die Mackenzie County wird wegen ihrer Kargheit auch oft
"Klein-Tibet" genannt - im Fruehjahr erfreuen uns hier die leuchtend blauen Blueten der
Lupinen.
 Fahrzeit: 5h; Uebernachtung in einem Motel/ TBRU [F]

28. Tag Twizel - Mt. Cook-Nationalpark
Wir fahren zum Mt. Cook-Nationalpark und steigen auf unserer Tageswanderung zur Mueller
Hut in gut 4 Stunden zur Grenze von Gletscher und Eis hoch. Phantastische Ausblicke auf den
3.754 m hohen Mt. Cook (sein Maori-Name ist Aoraki), den Mt. Tasman, auf die
Haengegletscher des Mt. Sefton und weit hinein ins Hooker Valley sind der Lohn fuer unsere
Muehe. Nach einer Pause im beruehmten Hotel "The Hermitage" koennen wir noch einen
Ausflug zur Gletscherzunge des Tasman Glacier (mit 28 km der laengste Gletscher des
Landes) machen.
 Gehzeit: 7-8h; Motel wie am Vortag/ TBRU [FM]

29. Tag Fahrt Twizel - Christchurch
Wir kommen zum Lake Tekapo und besichtigen die "Kirche des guten Hirten" am Ufer des
tuerkisfarbenen Sees. Gegen Mittag treffen wir in Christchurch ein und beziehen unsere
Zimmer in einem Hotel. Am Nachmittag steht ein Stadtrundgang auf unserem Programm.
 Fahrzeit: 4-5h; Hotel [FA]
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30. Tag Rueckflug ueber Auckland nach Seoul. Hoteluebernachtung in Seoul.
Transfer zum Flughafen fuer den Rueckflug ueber Auckland nach Seoul. Transfer zum Hotel
in Seoul.
 Uebernachtung in Seoul

31. Tag Ankunft in Deutschland.
Transfer zum Flughafen und Weiterflug nach Frankfurt.

im Doppelzimmer EZ-Zuschlag
13.11.2009 - 13.12.2009 4.890 Euro 820 Euro
05.02.2010 - 07.03.2010 4.750 Euro 820 Euro
12.11.2010 - 12.12.2010 4.650 Euro 820 Euro
04.02.2011 - 06.03.2011 4.750 Euro 820 Euro
Mindestteilnehmerzahl:8   Maximalteilnehmerzahl:11   befreundeter Veranstalter

Leistungen
*An / Abreise: Linienflug mit Korean Air Frankfurt - Seoul - Auckland - Seoul - Frankfurt,

Rail & Fly sowie Anschlussfluege ab/bis Deutschland, Oesterreich und Schweiz gegen

Aufpreis und nach Verfuegbarkeit
*Unterkunft / Verpflegung: Uebernachtungen in Motels, B & Bs, Resorts und in Huetten; 17 x

Fruehstueck; 2 x Mittagessen; 2 x Abendessen
*Transfers / Besichtigungen: Inlandsflug Auckland - Christchurch oder umgekehrt; Faehrfahrt;

Transfers und Ueberlandfahrten
*Reiseleitung / Betreuung: oertliche/r, Deutsch sprechende/r Reiseleiter/in
*Versicherungen / sonstiges: Nationalparkgebuehren; unser Versicherungspaket

nicht im Preis enthalten
*Reisegepaeck-, Reiseunfall- und Reiseabbruch-Versicherung; fehlende Mahlzeiten (ca. €

500,-), Getraenke, Trinkgelder, Einzelzimmer-Zuschlag, individuelle Ausfluege und

Besichtigungen (wie z.B. White Island, Albatros Kolonie, Hubschrauber oder

Gletscherflugzeuge) sowie Ausgaben persoenlicher Art, Flughafensteuer fuer den Rueckflug

aus Neuseeland (ca. NZD 25,-), innerdeutsche Bahnfahrkarte auf Wunsch und gegen Aufpreis

(Bitte teilen Sie uns ggf. den Abfahrtsbahnhof mit und ob Sie eine Bahncard besitzen.)

Charakter der Tour und Anforderungen
Die taeglichen Wanderetappen schwanken zwischen 4 und 9 Stunden Gehzeit, wobei
saemtliche Strecken technisch nicht schwierig sind. Je nach Wetterverhaeltnissen oder anderen
Gegebenheiten sind absolute Trittsicherheit, sehr gute Kondition und Durchhaltevermoegen
jedoch unerlaesslich. Die Trekkingtouren dauern 2-4 Tage. Fuer diesen Zeitraum muessen Sie
jeweils alles Noetige in Ihrem Rucksack tragen. Sie muessen also in der Lage sein, fuer bis zu
4 Tagen Schlafsack, Ersatzkleidung, Verpflegung und einen Teil der
Gemeinschaftsausruestung auf den eigenen Schultern zu tragen. Erfahrungsgemaess ergibt
sich dabei ein Gewicht von ca. 12 kg (Anhaltswert!) je Teilnehmer/Teilnehmerin. Natuerlich
haengt es auch von den eigenen Beduerfnissen ab. Da wir aber nicht unbedingt in klimatischen
Extremen unterwegs sind, laesst sich gerade bei der persoenlichen Ausruestung einiges
einsparen.Bei den Ueberlandfahrten sind Sie in einem Kleinbus unterwegs, der von Ihrer
Reiseleitung gesteuert wird; das Hauptgepaeck wird im Anhaenger verstaut. Sie uebernachten
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in Hotels, Motels, Lodges, Cabins, Resorts und auf Farmen sowie in unbewirtschafteten
Huetten und eventuell in Zelten (betrifft nur die Huetten des Heaphy Tracks, da diese nicht
vorbuchbar sind). Cabins sind vergleichbar mit einfachen Bungalows, die mit 2 oder mehr
Betten ausgestattet sind. Meist haben sie keine eigenen sanitaeren Einrichtungen, es gibt aber
auf allen neuseelaendischen Campingplaetzen Gemeinschaftsanlagen mit heisser Dusche und
Toiletten. Ausserdem verfuegen die Anlagen ueber grosszuegige Kocheinrichtungen. Die
Cabins liegen meist schoener als so manches Hotel oder Motel. Auch kann man auf den
Campingplaetzen Kontakt zu den einheimischen "Kiwis" knuepfen, die diese Art des Reisens
ebenfalls bevorzugen. Manchmal sind Sie auch in sogenannten two bedroom units (TBRU),
d.h. Einheiten mit 2 oder 3 getrennten Schlafraeumen und gemeinsamen sanitaeren
Einrichtungen untergebracht.Die Mahlzeiten sind im Reisepreis meist nicht eingeschlossen bis
auf das Fruehstueck an 4 Tagen (siehe Tagesbeschreibung). In den Staedten probieren Sie in
den Restaurants die neuseelaendische Kueche aus, ansonsten kauft die Gruppe meist aus einer
Gemeinschaftskasse die Lebensmittel und bereitet sie gemeinsam zu. Fuer die Verpflegung
muessen Sie (ohne Getraenke) mit ca. Euro 600,- bis 750,- rechnen. Waehrend des
"Trampings", wie die Neuseelaender diese Art des Wanderns nennen, finden Sie nicht den
Service vor, wie ihn z.B. Traeger, Sherpas und Koeche in Nepal bieten. Deshalb sind alle
Teilnehmer und Teilnehmerinnen aufgefordert, waehrend der Tour aktiv und
kameradschaftlich mitzuhelfen (beim Einkaufen, Kochen, Abspuelen etc.). Gemeinschaftsgeist
wird natuerlich waehrend einer Reise dieser Art gross geschrieben!

Einreisebestimmungen:
Fuer Staatsbuerger der Bundesrepublik Deutschland, Oesterreichs und der Schweiz ist kein
Visum erforderlich bei einem Touristenaufenthalt von maximal 3 Monaten. Fuer die Einreise
genuegt ein gueltiger Reisepass, der noch mindestens 6 Monate ueber den Aufenthalt hinaus
gueltig sein muss.Es werden keine Impfungen vorgeschrieben. Ausfuehrliche Informationen
erhalten Sie bei dem unabhaengigen Auskunftsservice fuer Touristen ueber Gesundheitsrisiken
im Ausland unter der Tel.Nr. 0900/1234-999 (1,80 Euro pro Minute). Die Internet-Adresse
lautet: www.gesundes-reisen.de

Wichtige Hinweise:
Seit einigen Jahren erlaubt das Department of Conservation (DOC), das alle Nationalparks in
Neuseeland verwaltet, nicht mehr, die Einrichtungen des DOC auf dem Routeburn Track im
Rahmen von gefuehrten Touren zu benuetzen. Das bedeutet, dass Sie diesen Abschnitt unserer
Tour Erlebniswege nur als sogenannte Individualtrekker begehen und an diesen Tagen nicht
von Ihrem Reiseleiter begleitet werden koennen. Unsere Agentur uebernimmt aber fuer Sie die
notwendige Vorbuchung der Huettenuebernachtungen und Sie erhalten vor Ort eine
detaillierte Einfuehrung fuer diese Trekkingetappe mit dem noetigen Kartenmaterial sowie
ausfuehrliche Informationen zur Durchfuehrung, Verpflegung und Essenszubereitung.Wir
bedauern diese Entwicklung, haben aber aus rechtlichen Gruenden keine andere Moeglichkeit,
Ihnen diese Wanderung auf einem der beruehmtesten Tracks Neuseelands anzubieten als auf
dieser individuellen Basis. Da wir aber ueberzeugt davon sind, dass Ihnen diese Tage auf dem
Routeburn Track auch ohne Reiseleitung bleibende Eindruecke hinterlassen werden, glauben
wir, in Ihrem Interesse zu handeln, wenn wir diesen Programmpunkt, wenn auch unter
eventuell leicht erschwerten Bedingungen, so belassen.Wichtig: Auf Grund zunehmend
strengerer Regelungen in den neuseelaendischen Nationalparks benoetigen wir bereits bei
Ihrer Buchung die kompletten Passdaten!Die stark veraenderliche Wetterlage bedingt eine
flexible Handhabung des Programmablaufs. Flugverspaetungen, unguenstige Verhaeltnisse,
organisatorische Probleme oder andere, nicht vorhersehbare Faktoren koennen zu
Routenaenderungen, Programmumstellungen oder -verzoegerungen fuehren.
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Selbstverstaendlich ist es das Ziel Ihrer Reiseleitung und unseres Partners, saemtliche
Programmpunkte zu erreichen, doch koennen wir fuer die exakte Durchfuehrung vorliegender
Ausschreibung keine Garantie geben. Wir bitten um Ihr Verstaendnis. Zudem weisen wir
ausdruecklich darauf hin, dass Sie auf eigene Gefahr an der Reise teilnehmen.Bezueglich der
Anschlussfluege moechten wir darauf aufmerksam machen, dass wir vor allem bei
kurzfristigen Buchungen von Anschlussfluegen keinen Einfluss auf die Uebergangszeiten hat
und sich durchaus einige Stunden Aufenthalt ergeben koennen.

Klima
Die Jahreszeiten in Neuseeland sind unseren entgegengesetzt. Von Dezember bis Februar ist
warme, doch nicht wirklich heisse Sommerzeit. Ab Juni setzt die Winterzeit ein. Der
Fruehling beginnt im September und der Herbst im April. Fuer Neuseeland gilt: "Es gibt kein
schlechtes Wetter, nur unzweckmaessige Ausruestung". Durch die Insellage bedingt sind die
Temperaturen gemaessigt, doch wechselt das Wetter nicht nur haeufig und rasch, sondern
auch von Ort zu Ort. Im Durchschnitt sind die Niederschlaege, vor allem an der Westkueste
der Suedinsel, recht hoch, weshalb sich dort dichter Regenwald erstreckt.

Ausruestung
Den klimatischen Bedingungen entsprechend benoetigen Sie neben leichten Sommersachen
auch wetterfeste, warme Kleidung sowie guten Regenschutz. Fuer die Wanderungen sind
Leichtbergschuhe mit griffiger Profilsohle und ein gut zu tragender, grosser Tourenrucksack
sowie ein eigener Schlafsack noetig. Zelte, Isomatten und Kocher werden gestellt.
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Neuseeland - Feuer & Eis

Dichte Regenwaelder und weite Steppenlandschaft, wild zerklueftete Kuesten und
weitlaeufige Sandstraende, stille Buchten und ruhige Seen, zerrissene Gletscher in einer
grandiosen Bergwelt, heisse Quellen, Geysire, rauchende Vulkane und tiefe Fjorde - das ist
Neuseeland. Urspruenglich und voller Gegensaetze wie Feuer und Eis! Lernen Sie die grossen
Kontraste des Landes in ihren schoensten Auspraegungen kennen! Wanderungen fuehren zu
malerischen Kuesten, durch Urwaelder und Thermalgebiete, vorbei an Palmen und Gletschern.
Sie erforschen das Tussock-Hochland und koennen neuseelaendische Schaffarmen erleben, am
Strand Pelzrobben und Albatrosse beobachten sowie den verspielten Keas, den
Bergpapageien, in den Bergen begegnen. Sie wandern auf den reizvollsten Trekkingrouten
Neuseelands, im Tongariro-Nationalpark und am Mt. Taranaki - auch Mt. Egmont genannt -
auf der Nordinsel. Auf der Suedinsel wandern Sie im Abel Tasman-Nationalpark sowie an der
wilden West Coast und gehen die bekanntesten Etappen so beruehmter Routen wie Kepler-
oder Routeburn-Trek. Ihre Reise fuehrt auch in weitgehend unbekannte Winkel im Mt.
Aspiring-Nationalpark - genussvolle Wandertage erwarten Sie!

1. Tag Anreise
Linienflug mit Korean Air von Deutschland ueber Seoul nach Auckland.
 Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtung im Flugzeug

2. Tag Ankunft in Auckland
Wir sind unterwegs hoch in den Lueften.....
 Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtung im Flugzeug

3. Tag Auckland
Am Morgen landen wir in Auckland. Wir werden vom Flughafen abgeholt und direkt ins
Hotel gebracht. Um uns nach dem langen Flug die Fuesse etwas zu verteten, machen wir einen
ausgiebigen Rundgang durch Auckland, der "Stadt zwischen zwei Meeren".
 Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtung in einem Motor Inn

4. Tag Auckland - Coromandel-Halbinsel / Hahei Beach
Am Morgen fahren wir zur Coromandel-Halbinsel. Mit ihren zerkluefteten Vulkankegeln
erinnert diese Landschaft an pazifische Inseln. Auf einer Kurzwanderung koennen wir
gewaltige Kauri-Baeume bestaunen; ausgedehnte Kauri-Waelder bedeckten noch vor 200
Jahren die ganze Halbinsel. Wir erreichen Hahei Beach. Je nach Gezeitenstand fuehrt uns ein
Ausflug zum Hot Water Beach, wo bei Ebbe heisse Quellen direkt am Meeresstrand zu finden
sind, und/oder wir wandern zur beruehmten Cathedral Cove, einem bizarr ausgewaschenen
Felsen im neuen Maritime Park bei Hahei. Wer moechte, kann hier baden.
 Gehzeit: 3h; Fahrzeit: 4h; Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtung in einem Motel / TBRU

5. Tag Hahei Beach - Rotorua
Ueber Waihi und Tauranga geht es nach Mt. Maunganui, einem bekannten Badeort an der Bay
of Plenty. In einer knappen Stunde wandern wir auf den Berg und haben bei klarem Wetter
einen herrlichen Blick auf Kueste und Hinterland. Der Meeresstrand laedt zum Baden ein.
Ueber Te Puke mit dem groessten Kiwi-Anbaugebiet des Landes fahren wir weiter nach
Rotorua, wo die Erde "gischt und brodelt". Hier koennen wir in einer Schwefelquelle baden.
 Fahrzeit: 5h; Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtung in einem Motel [F]
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6. Tag Rotorua
Die Attraktionen in und um Rotorua, dem Zentrum der Maori-Kultur, stehen heute auf dem
Programm: der Besuch des Thermalgebiets von Whakarewarewa, das "alte Badehaus", die
Maori-Siedlung bei Ohinemutu und eventuell eine Wanderung bei den Seen Green / Blue
Lake. Am Abend koennen wir uns ein typisches Hangi (Essen aus dem Erdofen) schmecken
lassen und ein Konzert der Maori, der aus Polynesien eingewanderten Ureinwohner
Neuseelands, erleben.
 Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtun in einem Motel [F]

7. Tag Rotorua - Tongariro-Nationalpark
Auf der Weiterfahrt besichtigen wir das Thermalgebiet von Waiotapu mit dem 74 Grad
Celsius C heissen Champagne Pool, kommen zum geothermischen Kraftwerk bei Wairakei
und stehen ueber den rauschenden Wassern der Huka Falls. Nach einer Badepause am Lake
Taupo, dem beruehmtesten Forellensee der Welt, treffen wir zum Uebernachten im
Tongariro-Nationalpark - dem aeltesten, 1894 gegruendeten Nationalpark Neuseelands - ein.
 Fahrzeit: 5h; Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtung in einem Motel [F]

8. Tag Tongariro-Nationalpark: Tongariro Crossing
Auf einer Tageswanderung durchqueren wir auf dem Tongariro Crossing die grossartige
Vulkanlandlandschaft des Parks. Diese Tour zaehlt zu Recht zu den "schoensten
Tageswanderungen der Welt" - eine bizarre Mondlandschaft mit tuerkisgruenen und blauen
Lagunen, rauchenden Kratern und felsigen Gipfeln erwartet uns. Ueber die
Mangatepopo-Huette versuchen wir, den aktiven Vulkan Mt. Ngaurahoe (2.287 m) zu
besteigen. Weiter geht es zu den Diamond Lakes und vorbei am Red Crater des Mt. Tongariro.
 Gehzeit ohne Vulkanbesteigung ca. 7 Std., mit Vulkanbesteigung ca. 10 Stunden;
 Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtung in in einem Motel [FM]

9. Tag Tongariro-Nationalpark - Mt. Egmont-Nationalpark
Am Morgen wandern wir zu den Taranaki Falls und besuchen das Visitor Center des
Nationalparks, ehe wir uns auf den langen Weg nach Westen machen. Ueber Taumaranui und
eine kurvenreiche Schotterstrasse gelangen wir am Fuss des Mt. Taranaki, Neuseelands
"Fujiyama", zu unserer Unterkunft in Stratford.
 Gehzeit: 2h; Fahrzeit: 4h; Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtung in einem Motor Inn /
TBRU [F]

10. Tag Mt. Egmont-Nationalpark
Auf einer Tageswanderung im Nationalpark haben wir die Moeglichkeit, je nach
Wetterverhaeltnissen den Mt. Taranaki (Mt. Egmont, 2.518 m) von rund 1.200 m Hoehe aus
zu besteigen. Ueber den Summit Track gehen wir mit einem zusaetzlichen englisch sprachigen
guide zum Gipfel (Vorschrift). Die Aussicht von hier oben ist ueberwaeltigend! Sollte der
Aufstieg zum Gipfel nicht moeglich sein, bieten sich wunderschoene Alternativwanderungen
an, z.B. zum Fanthams Peak oder eine Rundwanderung im dichten Regenwald.
 Zusatzkosten fuer den neuseelaendischen Bergfuehrer Euro 35,-pP bei mind. 6
TeilnehmernInnen.
 Gehzeit: 7h; Aufstieg: 0m; Abstieg: 0m; Uebernachtung im Motor Inn / TBRU [FM]
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11. Tag Mt. Egmont-Nationalpark - Wellington
Ueber Wanganui fahren wir weiter nach Wellington, der "windigen" Hauptstadt des Landes.
Im malerischen Stadtteil Thorndon mit seinen alten Kolonial-Holzhaeusern werden wir in
einer typischen Bed&Breakfast Lodge uebernachten. Nach einem Stadtrundgang koennen wir
eines der vorzueglichen Restaurants von Wellington aufsuchen.
 Fahrzeit: 5h; Uebernachtung B&B/ gemeinsame Sanitaereinrichtungen [F]

12. Tag Fahrt von der Nord- zur Suedinsel: Wellington - Picton - Kaiteriteri
Nach dem Fruehstueck fahren wir mit der Faehre ueber die Cook Strait und durch das
Buchtenlabyrinth der Marlborough Sounds nach Picton. Von dort nach Nelson fuehrt unsere
Route auf einer kurvenreichen Kuestenstrasse entlang traumhafter Fjordlandschaft ueber
Motueka nach Kaiteriteri, nahe dem Abel Tasman-Nationalpark. Faehrfahrt ca. 3 Stunden.
 Fahrzeit: 4h; Uebernachtung in einem Resort / TBRU [FA]

13. Tag Kaiteriteri - Abel Tasman-Nationalpark
Mit einem kleinen Boot fahren wir in den Nationalpark. Bei Torrent Bay lassen wir uns
absetzen und wandern durch ueppigen Regenwald und vorbei an herrlichen Strandabschnitten
zum Ausgangspunkt Marahau zurueck. An einsamen Buchten koennen wir unsere
Tageswanderung unterbrechen, um zu baden.
 Gehzeit: 4-5h; Uebernachtung in einem Resort / TBRU [FM]

14. Tag Kaiteriteri - Karamea
Im Nelson Lakes-Nationalpark machen wir am Lake Rotoiti, einem Bergsee, eine kleine
Wanderung. Ueber die Buller-Schlucht, wo wir einen kurzen Ausflug zu einem ehemaligen
Goldgraeber-Friedhof unternehmen, kommen wir zur wilden Westkueste. Bei Karamea,
unserem Etappenziel, endet die Strasse. Karamea ist der noerdlichste Punkt an der Westcoast
und beeindruckt durch seine Abgeschiedenheit und die typische, wilde Westcoast Vegetation.
Die Welt scheint hier zu Ende zu sein.
 Gehzeit: 2h; Fahrzeit: 5h; Uebernachtung in einem Motel / TBRU [F]

15. Tag Karamea - Kahurangi-Nationalpark
Auf einem Abschnitt des bekannten Heaphy Tracks wandern wir heute durch Regenwald mit
Epiphyten, Nikau-Palmen und anderen seltenen Baeumen und gelangen ueber
Haengebruecken zum wildromantischen Strand bei Scotts Beach. Das Meer ist meist zu
stuermisch zum Baden! Je nach Rueckkehr koennen wir noch eine interessante Hoehlentour
machen und den beruehmten "Kahurangi Arch" sehen: der Felsbogen ueberspannt hier einen
Fluss.
 Gehzeit: 6h; Uebernachtung in einem Motel / TBRU [FM]

16. Tag Karamea - Hokitika
Morgens besuchen wir die Seeloewenkolonie bei Cape Foulwind und fahren danach zu den
Pancake Rocks (Schichtfelsen, die Pfannkuchen gleichen) im Paparoa-Nationalpark. Ueber
Greymouth geht es nach Hokitika, der "Jadehauptstadt" Neuseelands, und wir sehen uns in
einem Betrieb die Verarbeitung des "gruenen Goldes" an. Unterwegs verteten wir uns auf dem
Truman Track die Fuesse.
 Gehzeit: 3h; Fahrzeit: 4h; Uebernachtung in einem Motel / TBRU [F]
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17. Tag Hokitika - Fox Glacier
Zuerst fahren wir zum Franz Josef Glacier und wandern zur Gletscherzunge, die bis in die
Waldregion hinabfliesst (ca. 2 Stunden). Dann besuchen wir das Visitor Center des
Westland-Nationalparks und koennen bei gutem Wetter einen Hubschrauberflug (je nach
Dauer ca. NZD 200,- bis 350,-) in die grossartige Bergwelt des Mt. Cook-Massivs
unternehmen. Nach einer Kurzwanderung kommen wir nach Fox Glacier. Bei klarem Himmel
fuehrt uns eine rund 2-stuendige Abendwanderung um den Lake Matheson, in dem sich die
hoechsten Berge der Southern Alps, Mt. Cook und Mt. Aspiring, spiegeln.
 Gehzeit: 4h; Fahrzeit: 4h; Uebernachtung in einem Motel/ TBRU [F]

18. Tag Fox Glacier - Wanaka
Morgens wandern wir durch tropischen Regenwald zum malerischen Munroe Beach (ca. 2-2,5
Stunden). Zu Fuss sind wir auch am Ship Grove mit schoener Duenenlandschaft und
vielfaeltiger Vegetation sowie bei Makaroa unterwegs (ca. 1 Stunde). Ueber den Haast-Pass
entlang dem Mt. Aspiring-Nationalpark steuern wir Wanaka am gleichnamigen See an. Kurz
vor der Passhoehe steigen wir nochmals aus und wandern zu den Blue Pools (ca. 2 Stunden).
 Gehzeit: 5h; Fahrzeit: 5-6h; Uebernachtung in einem Motel/TBRU [F]

19. Tag Wanaka - Mt. Aspiring-Nationalpark
Wir machen eine Tageswanderung im Mt. Aspiring-Nationalpark. Schon die Fahrt dorthin auf
der Schotterstrasse ins Matukituki Valley ist ein Erlebnis. Die Urtuemlichkeit dieses von
Fluessen, Gletschern und Hochwaeldern gepraegten Gebietes lernen wir auf unserer Etappe
zum Rob Roy Haengegletscher und weiter ins Tal kennen.
 Gehzeit: 4-5h; Uebernachtung in einem Motel/TBRU [FM]

20. Tag Wanaka - Roy Peak
Heute besteigen wir den Roy Peak (1.587 m). Obwohl der Aufstieg technisch nicht schwierig
ist, erfordern die gut 1.200 Hoehenmeter doch einige Kondition. Dafuer werden wir mit einer
Gipfelsicht belohnt, die selbst in Neuseeland ihresgleichen sucht. Der Blick schweift vom Mt.
Aspiring bis zum Mt. Cook! Falls es auf Grund der hier weidenden Schafe nicht moeglich sein
sollte, den Roy Peak zu besteigen, erklimmen wir den Rocky Peak und geniessen von dort aus
einen herrlichen Blick auf den Lake Wanaka.
 Der Rest des Tages steht zur freien Verfuegung bzw. dient der Entspannung oder kann fuer
einen Besuch von Wanaka und im Visitor Center genutzt werden.
 Gehzeit: 6h; Uebernachtung in einem Motel / TBRU [FM]

21. Tag Wanaka - Lake Manapouri
Wir fahren in Richtung Fjordland. An der alten Kawarau Bridge koennen wir eventuell den
"Bungee-Jumpern" zusehen und auf dem beruehmten Shotover River eine Jetboat-Fahrt
unternehmen (ca. NZD 110,-). Etwa gegen Mittag sind wir in Queenstown. Nach einem
mehrstuendigen Aufenthalt im bekannten Touristenort der Suedinsel geht es weiter nach
Sueden am Lake Wakatipu entlang. In Manapouri, suedlich von Te Anau, dem "Eingangstor"
zum Fjordland-Nationalpark, beziehen wir unser Quartier fuer die naechsten drei Naechte.
 Fahrzeit: 5h; Uebernachtung in einem Motel/TBRU [F]
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22. Tag Manapouri - Fjordland-Nationalpark: Kepler Track
Wanderungen auf den bekanntesten Etappen der beruehmten Fjordland Tracks sind angesagt.
Wir starten am Kepler Track, wandern zunaechst entlang dem See Te Anau durch
Suedbuchenwald zur Broad Bay und steigen danach auf einem "Farnweg" zur
Luxmore-Huette auf. Die Huette liegt traumhaft inmitten einer grossen Wiese. Es bieten sich
herrliche Ausblicke auf See und Berge.
 Wer sich noch fit fuehlt, kann in einer Stunde den Gipfel des Mt. Luxmore (1.478 m)
erklimmen. Auf dem Rueckweg legen wir eine Badepause ein.
 Gehzeit: 6-8h; Uebernachtung in einem Motel/TBRU [FM]

23. Tag Manapouri - Fjordland-Nationalpark: Milford Sound
Sehr frueh starten wir heute auf der Strasse zum Milford Sound. Auf einem Teilstueck des
Routeburn Tracks wandern wir in Richtung Lake Howden durch typischen
Fjordland-Regenwald mit seinen Licht- und Schattenspielen und von Flechten ueberzogenen
Baeumen bis zum Aussichtspunkt Key Summit. Oder wir steigen vom Homer Tunnel aus zum
Gertraud-Sattel, in eine Region von Schnee und Eis. Nachmittags koennen wir eine Fahrt mit
dem Schiff durch den beruehmten Milford Sound (ca. NZD 70,-) unternehmen. Ueber 1000
Meter hohe Felswaende brechen direkt von der Gletscher-Region ins Meer ab, und unzaehlige
Wasserfaelle praegen diese grossartige, vom Mitre Peak beherrschte Landschaft. Bei der
Rueckfahrt nach Manapouri besuchen wir die gewaltige Wasserschlucht der Stanley Chasm
und die Mirror Lakes. Kurzwanderungen.
 Gehzeit: 2-3h; Fahrzeit: 4h; Uebernachtung im Motel/TBRU [FM]

24. Tag Lake Manapouri - Dunedin
Durch typisch neuseelaendisches Schafzuchtgebiet fuehrt die Route ostwaerts nach Dunedin,
der zweitgroessten Stadt der Suedinsel. Bei Taiaroa Head besuchen wir eine Albatroskolonie.
Kaum irgendwo sonst lassen sich diese groessten Voegel der Erde aus so geringer Entfernung
beobachten. Es gibt hier auch viele Robben und Pinguine. Wir uebernachten bei Larnach
Castle, einem fuer hiesige Verhaeltnisse geradezu "historischen" Schloss in einem rustikalen,
zur Lodge (DZ) ausgebauten ehemaligen Pferdestall.
 Fahrzeit: 4h; Uebernachtung in einer Lodge/ gemeinsame Sanitaereinrichtungen [F]

25. Tag Dunedin - Twizel
Auf einem Rundgang durch die Stadt Dunedin, das "Edinburgh des Suedens", sehen wir den
schoenen Mosaikbahnhof und den als Oktagon angelegten Hauptplatz. Anschliessend geht es
ins Landesinnere nach Twizel. Ein Abstecher fuehrt uns an der Ostkueste zu den Moeraki
Boulders - man koennte meinen, Riesen haetten hier mit riesigen, tonnenschweren Felskugeln
Murmeln gespielt. Anschliessend fahren wir entlang vieler Stauseen und durch die Mackenzie
County zu unserem Etappenziel.
 Fahrzeit: 5h; Uebernachtung in einem Motel / TBRU [F]

26. Tag Twizel - Mt. Cook-Nationalpark
Eine Tageswanderung im Mt. Cook-Nationalpark liegt vor uns. Nach dem Besuch im Visitor
Center steigen wir in ca. 4 Stunden zur Mueller-Hut auf. Von dort koennen wir grossartige
Ausblicke auf die gewaltige Gletscherwelt und ins Herz der neuseelaendischen Alpen
geniessen: Bis zu Mt. Cook, Mt. Tasman und Mt. Sefton und weit hinein ins Hooker Valley
schweift unser Blick. Bei unguenstigem Wetter laufen wir anstatt zur Mueller-Hut das Hooker
Valley ein Stueck hinter. Ueber die Hooker Hut fuehrt fuer Bergsteiger ein wunderschoener,
aber sehr anspruchsvoller Weg ueber den Copland Pass auf die andere Seite der Alpen an die
West Coast. Nach einer Pause im beruehmten Hotel The Hermitage machen wir einen Ausflug
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zur Gletscherzunge des Tasman Glacier (mit seinen 28 km der laengste Gletscher des Landes)
und zu seinem Urstromtal.
 Gehzeit: 7-8h; Uebernachtung in einem Motel/TBRU [FM]

27. Tag Twizel - Christchurch
Nach dem Besuch der Steinkapelle Church of the Good Shepherd am Ufer des tuerkisfarbenen
Lake Tekapo treffen wir gegen Mittag in Christchurch ein. Viele Parkanlagen wie der zentrale
Hagley Park mit dem Botanischen Garten machten Christchurch als "Gartenstadt" bekannt.
Am Nachmittag fuehrt uns ein Rundgang durch die "englischste aller Staedte suedlich von
Dover".
 Fahrzeit: 4-5h; Wir uebernachten in einem Hotel [FA]

28. Tag Rueckflug Christchurch - Auckland - Seoul. Uebernachtung in Seoul.
Transfer zum Flughafen und Rueckflug von Christchurch ueber Auckland nach Seoul.
Transfer zum Hotel.
 Uebernachtung im Hotel in Seoul

29. Tag Ankunft
Transfer zum Flughafen und Weiterflug nach Frankfurt.
 [F]

im Doppelzimmer Preis ohne Flug EZ-Zuschlag
21.11.2009 - 20.12.2009 4.790 Euro 3.290 Euro 1.050 Euro
19.12.2009 - 16.01.2010 4.990 Euro 1.050 Euro
16.01.2010 - 13.02.2010 4.850 Euro 1.050 Euro
13.02.2010 - 13.03.2010 4.690 Euro 1.050 Euro
13.03.2010 - 10.04.2010 4.690 Euro 1.050 Euro
20.11.2010 - 18.12.2010 4.690 Euro 1.050 Euro
18.12.2010 - 15.01.2011 4.950 Euro 1.050 Euro
15.01.2011 - 12.02.2011 4.790 Euro 1.050 Euro
12.02.2011 - 12.03.2011 4.690 Euro 1.050 Euro
12.03.2011 - 09.04.2011 4.690 Euro 1.050 Euro
Mindestteilnehmerzahl:8   Maximalteilnehmerzahl:11   befreundeter Veranstalter

Leistungen
*An / Abreise: Linienflug mit Korean Air Frankfurt - Seoul - Auckland - Seoul- Frankfurt,

Rail & Fly sowie Anschlussfluege ab/bis Deutschland, Oesterreich und Schweiz gegen

Aufpreis und nach Verfuegbarkeit
*Unterkunft / Verpflegung: Uebernachtungen in Hotels, Motels, B & Bs und auf einer Farm;

23 x Fruehstueck, 9 x Mittagessen, 2 x Abendessen
*Transfers / Besichtigungen: Flug Auckland - Christchurch oder umgekehrt, Faehrfahrt,

Transfers und Ueberlandfahrten
*Reiseleitung / Betreuung: oertliche/r, Deutsch sprechende/r Reiseleiter/in
*Versicherungen / sonstiges: Nationalparkgebuehren; unser Versicherungspaket
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nicht im Preis enthalten
*Reisegepaeck-, Reiseunfall- und Reiseabbruch-Versicherung; fehlende Mahlzeiten (ca. €

500,- bis 600,-), Getraenke, Trinkgelder, Einzelzimmer-Zuschlag, individuelle Ausfluege und

Besichtigungen (wie z.B. Jetboat, Hubschrauber oder Gletscherflugzeuge) sowie Ausgaben

persoenlicher Art, Flughafensteuer fuer den Rueckflug aus Neuseeland (ca. NZD 25,-);

innerdeutsche Bahnfahrkarte auf Wunsch und gegen Aufpreis (Bitte teilen Sie uns ggf. den

Abfahrtsbahnhof mit und ob Sie eine Bahncard besitzen.)

Charakter der Tour und Anforderungen
Die anspruchsvollen, technisch jedoch unschwierigen Wanderungen schwanken zwischen 4
und 8 Stunden Gehzeit und setzen Trittsicherheit, gute Kondition und Durchhaltevermoegen
voraus. Da das Konzept dieser Reise Tageswanderungen vorsieht, koennen Sie auch mal ganz
oder teilweise auf die Wanderung verzichten und einen Ruhetag einlegen. Wir weisen darauf
hin, dass die Besteigung des Mt. Taranaki (Mt. Egmont) vor allem im Fruehjahr und im
Fruehsommer von der jeweiligen Schneelage abhaengig ist. Sollte der Gipfel unter
Umstaenden nicht erreicht werden koennen, so bieten wir Ihnen eine aehnlich reizvolle
Alternativwanderung in der Umgebung dieses "Bilderbuch-Vulkans" an. Waehrend der
Ueberlandfahrten sind Sie in einem Kleinbus unterwegs, der von Ihrer Reiseleitung gesteuert
wird; das Hauptgepaeck wird in einem Anhaenger verstaut. Nachstehend finden Sie eine
Uebersicht der fuer diese Reise vorgesehenen Unterkuenfte mit Aufschluesselung der
einzelnen Abkuerzungen. Hotel / Doppelzimmer (DZ) und Motel / DZ sind in der Art
gleichzusetzen; TBRU = Twin Bed Room Unit; Motel / TBRU = 2 getrennte Schlafraeume /
Aufenthaltsraum / sanitaere Ein richtungen teilen sich max. 4 Personen; Lodge = landestypisch
/ Schlafraum auf DZ-Basis / sanitaere Einrichtungen teilen sich 4 oder mehr Personen, teils
auch alle Gaeste.Bei den Unterkuenften auf den grosszuegigen Campgrounds Neuseelands
ergeben sich auch Kontaktmoeglichkeiten zu den einheimischen "Kiwis", die diese Art des
Reisens ebenfalls bevorzugen. Sie naechtigen auch in einer typisch neuseelaendischen "Bed &
Breakfast" Lodge, in der Sie sich zwar die sanitaeren Einrichtungen teilen, zugleich aber die
Moeglichkeit haben, freundliche Gastgeber kennen zu lernen. Die Mahlzeiten sind im Preis
nicht eingeschlossen - bis auf 3 x Fruehstueck (siehe unter Tagesprogramm). Sie koennen die
neuseelaendische Kueche in den Restaurants ausprobieren oder die Gruppe verpflegt sich
selbst. Hierfuer wird eine Gemeinschaftskasse eingerichtet. Fuer die Verpflegung sollten Sie
etwa mit Euro 600,- bis 750,- rechnen. Bei dieser Reise sind alle Teilnehmer und
Teilnehmerinnen dazu aufgefordert, aktiv und kameradschaftlich mitzuhelfen, sei es beim
Einkaufen, Kochen, Abspuelen etc. Das bedeutet vielleicht einen gewissen Komfortverzicht,
fuehrt aber unserer Erfahrung nach zu einem verstaerkten Gemeinschaftsgefuehl innerhalb der
Gruppe. Die Vorteile dieser Art des Reisens liegen auf der Hand: Vor Ort stehen einer
Kleingruppe dank ihrer Flexibilitaet und des eingesetzten Kleinbusses mehr Moeglichkeiten
offen. Auch Ihre Reiseleitung kann sich intensiver um die einzelnen Teilnehmer kuemmern.

Einreisebestimmungen:
Fuer Staatsbuerger der Bundesrepublik Deutschland, Oesterreichs und der Schweiz ist kein
Visum erforderlich bei einem Touristenaufenthalt von maximal 3 Monaten. Fuer die Einreise
genuegt ein gueltiger Reisepass, der noch mindestens 6 Monate ueber den Aufenthalt hinaus
gueltig sein muss.Es werden keine Impfungen vorgeschrieben. Ausfuehrliche Informationen
erhalten Sie bei dem unabhaengigen Auskunftsservice fuer Touristen ueber Gesundheitsrisiken
im Ausland unter der Tel.Nr. 0900/1234-999 (1,80 Euro pro Minute). Die Internet-Adresse
lautet: www.gesundes-reisen.de
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Wichtige Hinweise:
Bei dieser Reise kann es zu Programmumstellungen oder Routenaenderungen kommen,
bedingt durch die stark veraenderliche Wetterlage, organisatorische Schwierigkeiten oder
andere, nicht vorhersehbare Faktoren. In einem solchen Fall sind wir um Alternativen bemueht
und werden fuer Ersatztouren - unter Umstaenden in anderen Gebieten - sorgen.
Selbstverstaendlich ist es das Ziel Ihrer Reiseleitung und unserer Agentur, saemtliche
Programmpunkte zu erreichen, doch koennen wir fuer die exakte Durchfuehrung vorliegender
Ausschreibung keine Garantie geben. Der nachfolgend geschilderte Programmablauf muss als
Vorschlag bei einigermassen guenstigen Wetterverhaeltnissen betrachtet werden. Wir bitten
um Ihr Verstaendnis. Zudem weisen wir ausdruecklich darauf hin, dass Sie auf eigene Gefahr
an der Reise teilnehmen. Bezueglich der Anschlussfluege moechten wir darauf aufmerksam
machen, dass wir vor allem bei kurzfristigen Buchungen von Anschlussfluegen keinen
Einfluss auf die Uebergangszeiten hat und sich durchaus einige Stunden Aufenthalt ergeben
koennen.Wichtig: Auf Grund zunehmend strengerer Regelungen in den neuseelaendischen
Nationalparks benoetigen wir bereits bei Ihrer Buchung die kompletten Passdaten!

Klima
Fuer Neuseeland gilt: "Es gibt kein schlechtes Wetter, nur unzweckmaessige Ausruestung".
Durch die Insellage bedingt wechselt das Wetter nicht nur haeufig und rasch, sondern auch
von Ort zu Ort. Im Durchschnitt sind die Niederschlaege, vor allem an der Westkueste der
Suedinsel, recht hoch, weshalb sich dort dichter Regenwald erstreckt. Im Hochgebirge darf
man die schnell wechselnde Wetterlage nicht unterschaetzen. So sind die neuseelaendischen
Alpen trotz ihrer relativ geringen Hoehe ein sehr ernst zu nehmendes Gebirge von
Westalpenformat (hoechster Gipfel ist der 3.754 m hohe Mt. Cook, sein Maori-Name ist
Aoraki).

Ausruestung
Den klimatischen Bedingungen entsprechend benoetigen Sie neben leichten Sommersachen
auch wetterfeste, warme Kleidung sowie guten Regenschutz. Fuer die Bergwanderungen sind
Leichtberg- oder Trekkingschuhe erforderlich.
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Neuseeland - Self Drive New Zealand

Mietwagen-Rundreise am "schönsten Ende der Welt"

Entdecken Sie das "Land der grossen weissen Wolke" bei dieser Neuseeland Reise individuell
mit dem Mietwagen. Alle Reservierungen fuer Fahrzeug, Unterkuenfte und Faehren sind
vorgenommen. Reisen Sie entspannt im eigenen Fahrzeug ohne zeitaufwendige Quartiersuche.

Bizarre Gebirge, gewaltige Gletscher, wunderschoene Fjorde, Vulkane, Geysire,
undurchdringliche Regenwaelder, reissende Fluesse, malerische Wasserfaelle und herrliche
Straende formen eine paradiesische Landschaft, wie sie kein zweites Mal auf Erden zu finden
ist. Eine Erlebnisreise zu den Hoehepunkten auf der Nord- und Suedinsel.

Unvergessliche Wanderungen in einzigartiger Landschaftbei dieser Reise durch Neuseeland,
Naturwunder von unbeschreiblicher Schoenheit, Tierbegegnungen (Robben, Pinguine,
Albatrosse...), eine Bootsfahrt im Doubtful Fjord oder eine Seakajak-Tour (fakultativ) im Abel
Tasman Nationalpark garantieren ein Reiseerlebnis der besonderen Art.

Naturliebhaber, Tier-, Pflanzen- und Wanderfreunde finden auf den Inseln Neuseelands alle
Voraussetzungen fuer ein Reiseziel, das alle Erwartungen uebertreffen wird. Die
unterschiedlichen Landschaftsformen und Vegetationszonen bieten eine atemberaubende
Kontrastvielfalt.

1. Tag:Ankunft Christchurch
Nach Ihrer Ankunft in Christchurch erwartet Sie ein Taxi Transfer zur Unterkunft im
Stadtzentrum. Sie haben genug Zeit, sich nach dem langen Flug frisch zu machen und
anschliessend die wohl "englischsten" Stadt Neuseelands mit ihren viktorianischen Gebaeuden
zu erkunden. Gemuetlich zu Fuss sind besonders der Botanische Garten im Hagley Park sowie
das angrenzende Kunst-Zentrum zu empfehlen um erste Eindruecke von Neuseeland zu
erleben.

2. Tag:Christchurch-Tagesausfluege
Am heutigen Tag koennen Sie entweder Christchurch naeher kennenlernen oder aber
Tagesausfluege nach Akaroa oder Kaikoura unternehmen. Ihr Fahrzeug steht Ihnen ab dem
Morgen zur Verfuegung. Akaroa ist ca. 1,5 Stunden Fahrt entfernt und bietet Ihnen neben
Bootsausfluegen und Delphin-Schwimmen auch einsame Buchten mit verborgenen Straenden
und einsamen Wanderwegen. Auch kulinarisch hat die Gegend auf dem Weingut der "French
Farm" oder der Kaeserei in der "Barry's Bay" einiges zu bieten. Nach Kaikoura sind es ca. 2,5
Stunden Fahrt. Hier findet das beruehmte "Whalewatch" statt. Ein fruehzeitiges Buchen wird
dringend empfohlen.

3. Tag:Christchurch-Lake Tekapo-Twizel/Mount Cook
Heute verlassen Sie Christchurch durch die Canterbury Plains, das McKenzie Highcountry.
Vorbei am malerischen Lake Tekapo erreichen Sie die Ortschaft Twizel, wo Sie die folgenden
zwei Naechte in einer schoenen B&B Unterkunft verbringen werden. Bei klarem Wetter
eroeffnen sich erste fantastische Ausblicke auf den hoechsten Berg Neuseelands, den Mount
Cook (3.753 m), der majestaetisch ueber dem See thront. Die heutige Fahrzeit betraegt ca. 4.5
Stunden, sodass viel Zeit fuer Zwischen-Stopps bleibt. Besonders zu empfehlen ist der Besuch
einer Lachs-Zuchtanlage am Verbindungskanal zwischen dem Tekapo und Pukaki See.
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4. Tag:Wandertag Mount Cook
Wandertag! Am Fusse des maechtigen Cook Massivs folgen Sie einem malerischen Bergpfad
zu einem Gletscher See in den Taelern des Mount Cook Nationalparks. Auf schmalen
Haengebruecken ueberqueren Sie reissende Gebirgsbaeche und lassen sich begeistern von der
ueberwaeltigenden Kulisse der neuseelaendischen Alpen. Uebernachtung wie am Vortag.

5. Tag:Twizel-Dunedin/Otago Halbinsel
Sie verlassen die "Southern Alps" und fahren am tuerkisfarbenen Lake Pukaki entlang zur
Ostkueste. Ihre Mittagspause koennen Sie bei den Moeraki Bouldern einlegen, jenen
gewaltigen Steinkugeln, die hier am Strand verstreut liegen. Weiter geht es zur Otago
Halbinsel an der Kueste vor Dunedin. Auf Otago erwartet Sie eine Reihe aussergewoehnlicher
Tierbegegnungen. Sie entdecken die einzige Festland-Brutkolonie von Albatrossen.

6. Tag:Dunedin/Otago Halbinsel
Heute heisst es rechtzeitig aufstehen! Gegen 6 Uhr geht es mit einem lokalen Natur-Guide zur
Gelbaugen-Pinguin Kolonie auf der Otago Halbinsel. In Kleinstgruppe erleben Sie ein
einmaliges Naturereignis, wenn fruehmorgens diese seltene Pinguin- Gattung von ihren
Nestern in den Sandduenen in Richtung Meer ueber den abgelegenen Strand in die Wellen des
Pazifischen Ozeans laufen. Nach einem herzhaften Fruehstueck stehen weitere Attraktionen,
wie das Larnach Castle und das Olveston House auf Ihrem heutigen Dunedin-Programm.

7. Tag:Dunedin-Schaffarm
Am Morgen fahren Sie westwaerts Richtung Te Anau. Die Fahrzeit betraegt ca. 4 Stunden.
Hier im Southland gibt es die besten Weideflaechen fuer Schafe, Rinder und Wapitis. Bei
einem Besuch auf einer Schaffarm koennen Sie alles ueber Schafe und das Leben der lokalen
Farmer erfahren; Ihnen wird die Schafschur demonstriert sowie die Arbeit mit den Hunden
erklaert und vorgefuehrt. Bei der heutigen Uebernachtung auf der Farm lernen Sie zudem die
landestypische neuseelaendische Kueche kennen - Sie werden sie geniessen!

8. Tag:Farm-Te Anau/Fiordland N.P.
Nach kurzer Fahrt (ca. 1,5 Stunden) kommen Sie morgens in Te Anau an. Die Ortschaft ist die
"Wander-Hauptstadt" Neuseelands und liegt am groessten und schoensten Naturschutzpark
Neuseelands, dem Fjordland Nationalpark. Nachdem Sie Ihr Gepaeck bei der Unterkunft
abgegeben haben, koennen Sie den Rest des Tages auf dem "Kepler Track", nahe der
Ortschaft, zum Wandern aufbrechen. Dieser Weg ab dem "Rainbow Bridge" ist besonders
schoen. Deshalb dienten die Naturkulissen auch zur Verfilmung des weltberuehmten "Herr der
Ringe" Films. An der am Manapouri See gelegenen "Moturau" Huette koennen Sie Ihre
Mittagsrast einnehmen und die wahrlich traumhafte Naturlandschaft geniessen.

9. Tag:Tagesausflug zum Doubtful Sound
Nach einem guten Fruehstueck ist Ihr heutiges Ziel der beruehmte Doubtful Sound. Ab der
Ortschaft Manapouri bringt Sie das Ausflugsboot ueber den gleichnamigen See zum "West
Arm". Von hier aus geht es mit dem Bus weiter ueber den Wilmot Pass zur "Deep Cove". Mit
einem Motorschiff fahren Sie hinaus in den Doubtful Fjord und erleben eine der
eigentuemlichsten und faszinierendsten Landschaften Neuseelands. Senkrecht-steigende
Felswaende und artenreiche Regenwaelder. Mit etwas Glueck erleben Sie Seehunde, Pinguine
und Delphine in freier Natur. Auf dem Rueckweg machen Sie nochmals am "West Arm" Halt,
um sich ueber das hiesige Wasserkraftwerk zu informieren. Da Neuseeland seine
Stromproduktion hauptsaechlich ueber umweltfreundliche Wasserkraft generiert, ist dieser Ort
von herausragender Bedeutung, ohne den Status des Nationalparks zu beeintraechtigen.

Seite 19/91



10. Tag:Queenstown-Wanaka
Nach etwa 2  1/2  Stunden erreichen Sie Queenstown, den Spielplatz der Nation. Hier gibt es
die Gelegenheit, eine abenteuerliche Raftingtour durch den Shotover Canyon oder eine der
zahlreichen anderen Attraktionen (z.B. Fallschirmspringen, Jetboot-Tour, Drachenfliegen) zu
unternehmen (fakultativ). Von Queenstown geht es weiter zur historischen Kawarau Bridge.
Dies ist der "originale" Ort zum Bungy Jumping (fakultativ). Die Fahrt fuehrt Sie durch die
wunderschoene Kawarau Gorge, vorbei an den herrlich gelegenen Seen Lake Wanaka, wo Sie
die naechsten beiden Naechte verbringen werden.

11. Tag:Tagesausflug Wanaka
Wanaka ist eines der beliebtesten Ausflugsziele der Neuseelaender. Der Grund dafuer sind
atemberaubende Landschaften und viele Aktivitaetsmoeglichkeiten, sowie weniger Trubel als
in Queenstown. Eine reichhaltige Auswahl herausragender Wandermoeglichkeiten steht Ihnen
zur Verfuegung. Unsere Empfehlung ist ein Besuch des "Rob Roy" Tal. Mit Ihrem Mietwagen
fahren Sie zunaechst zum "West Matukituki" Tal. Von hier aus dauert ca. 2-3 Stunden zum
Roy Rob. Bekannt ist der Ort nicht zuletzt fuer die beruehmten "Kea"-Voegel, die hier
zahlreich residieren. Da Ihnen der ganze Tag zur Verfuegung steht, sollte auf dem Rueckweg
nach Wanaka, ein Besuch des "Rippon" Weingutes eine Option Wert sein.

12. Tag:Lake Wanaka-Westkueste
Den Regenwald und die Feuchtgebiete der Tasmanischen See hautnah erleben - das ist Ihr
Programm fuer heute! Von der typischen, mit Bueschelgras bespikten, Otago-Landschaft geht
es in den Regenwald der Westkueste. Bei zahlreichen Fotostopps und auf kurzen
Wanderungen bewundern Sie die Schoenheiten der Gegend. Ueber den Haast Pass, der zu
Recht auf die UNESCO-Liste "Erbe der Menschheit" gesetzt worden ist, erreichen Sie "The
Coast". Unterkunft ist heute in der Ortschaft Fox Glacier.

13. Tag:Fox-Gletscher und nach Punakaiki
An der Westkueste sind grosse Flaechen Regenwald vom Abholzen verschont geblieben. Die
Kahikatea (weisse Pinien)-Waelder, die Duenenvegetation und die endlos weiten Straende
laden uns ein. Die Fox- und Franz-Josef-Gletscher sind die laengsten Gletscher der
gemaessigten Zonen. Mit einem lokalen Guide wandern Sie heute Morgen auf dem
Fox-Gletscher. Es sind hierzu keine Vorkenntnisse zum Eislaufen erforderlich. Auch werden
eisenbeschlagene Wanderschuhe und Eisstoecke zur Verfuegung gestellt. Mit Sicherheit
werden Sie von einer ueberwaeltigenden Berg- und Gletscherlandschaft begeistert sein.
Fakultativ kann die Wanderung in Verbindung mit einem Helikopter durchgefuehrt werden
(Heli-Hiking). Am Nachmittag fahren wir weiter und haben Gelegenheit einzukaufen:
Hokitika, die "Jade-Hauptstadt" liegt heute auf unserem Weg, bevor wir die Pancake Rocks in
Punakaiki erreichen.

14. Tag:Punakaiki-Abel Tasman Gebiet
In Punakaiki haben Wind und Wasser in Jahrtausenden den Kalkstein zu riesigen
"Pfannkuchen" geformt, das Naturschauspiel der sogenannten "Blowholes". Als Blowholes
bezeichnet man die Oeffnungen unterirdischer Hoehlen und Roehren, aus denen - bei richtiger
Brandung - Wasserfontaenen mit ungeheurem Druck nach oben schiessen. Ein
beeindruckendes Naturschauspiel. Nach einem Stopp an der "Cape Foulwind"
Seehund-Kolonie folgen Sie dem Buller-Fluss und fahren anschliessend zum Abel Tasman
Nationalpark.
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15. Tag:Abel Tasman Nationalpark
Abel Tasman war ein hollaendischer Seefahrer, der als erster Europaeer im Jahre 1642 die
neuseelaendische Kueste erforschte. Das satte Gruen des Dschungels, die goldgelben Straende
und das klare, blaugruene Wasser des Pazifiks lassen diesen Teil Neuseelands wie ein Stueck
Paradies erscheinen. Heute geniessen wir idyllische Buchten, goldgelbe Sandstraende,
Nikaupalmen, Riesenfarne und unzaehlige Bluetenpflanzen im Abel Tasman Nationalpark im
sonnenreichen Norden der Suedinsel. Fakultative Touren in diesem Gebiet sind eine
Seakajak-Tour entlang dieser Traumkueste, eine der "schoensten Kuestenwanderung am
Pazifik" oder eine Segelboot-Tour. Empfehlenswert ist jedoch ebenfalls ein Tag zur freien
Verfuegung, um die schoenen Straende und Buchten in Ruhe zu geniessen.

16. Tag:Abel Tasman-Faehre Picton-Wellington
Nach den herrlichen Tagen im Abel Tasman Nationalpark starten Sie am Morgen Ihre Fahrt
Richtung Picton, einem Hafenstaedtchen, das malerisch am Queen Charlotte Sound gelegen
ist. Dort wartet das Faehrschiff auf Sie. Durch die Malborough Sounds wird es Sie von der
Sued- auf die Nordinsel bringen. In Wellington, der Hauptstadt des Landes, erleben Sie den
kulturellen und kulinarischen Flair Neuseelands (sie sollten unbedingt eines der hiesigen Cafes
besuchen! Bsw. das "Pravda" in der Customhouse Quay Strasse).

17. Tag:Wellington-Tongariro Nationalpark
Von Wellington aus geht es in Richtung Norden zum Tongariro Nationalpark. Auf dieser
Strecke sind besonders empfehlenswert der Besuch des Mt. Bruce Vogelparkes oder des
"Karori Sancturary". Beide stechen durch ihren aussergewoehnlichen Artenreichtum der
Vogelwelt Neuseelands hervor. Durch eine aufregende Farm- und Huegellandschaft erreichen
Sie den Tongariro Nationalpark, wo Sie die naechsten beiden Naechte verbringen werden.

18. Tag:Tongariro Nationalpark
Umgeben von Wuesten, Steppen und Regenwaeldern ragen im Tongariro Nationalpark drei,
teilweise noch aktive Vulkane in den Himmel. Fuer die Maoris waren die drei Vulkane
aufgrund ihrer Schoenheit heilig. Sie haben Gelegenheit auf einer der vielen
Kurzwanderungen einen ersten intensiveren Eindruck dieser vielfaeltigen Landschaft zu
bekommen. Mit einem ueberwaeltigendem Blick auf den Mount Ruapehu mit seiner
Schneekappe, die Krater des Tongariro und des Ngauruhoe, wandern Sie durch
Vulkanlandschaft zu den Tama Lakes. Falls Sie moechten, haben Sie bei gutem Wetter die
Wahl, eine der beliebtesten und schoensten Tageswanderungen Neuseelands zu unternehmen:
die Tongariro Crossing. Diese anspruchsvolle Wanderung fuehrt hoch hinauf, entlang
zwischen dem Tongariro Summit und dem Gipfel des Ngauruhoe, vorbei an Haengen mit
Heisswasserquellen und dampfenden Fumarolen.

19. Tag:Tongariro-Rotorua
Von den Vulkanen im Tongariro fahren Sie nach Rotorua, in die Heimat vieler Maoris. Die
Landschaft zaehlt zu den eigentuemlichsten und interessantesten Thermalgebieten der Erde
(Geysire, heisse Seen, farbenpraechtige Sinterterrassen, kochender Schlamm in dampfenden
Kratern). Auf einer etwa zweistuendigen Wanderung im Waimangu Valley bestaunen Sie
heisse Seen, eingebettet in ueppig gruener Vegetation. Ueberall brodelt, zischt und kocht es.
Die Naturgewalten des Erdinneren draengen hier in unbeschreiblichen Formen und Farben an
die Erdoberflaeche.
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20. Tag:Tagesaufenthalt Rotorua
Heute haben Sie Gelegenheit, einen Einblick in die Maori Kultur zu bekommen. Im Maori
Arts & Culture Centre Te Puia koennen Sie Meetinghaeuser und ein Kriegskanu bestaunen
und erhalten Eindruecke von alter und neuer Schnitz- und Handarbeitskunst, sowie alter
Lebensweisen. Natuerlich lassen Sie sich nicht Neuseelands groessten Geysir entgehen. Am
Abend laedt Sie der lokale Maori-Stamm der "Te Arawa" zum "Hangi" ein. Dies ist sowohl
eine kulturelle Veranstaltung mit Geschichten und Gesang, als auch ein im Erdofen
zubereitetes Abendessen mit delikater Vor-, Haupt- und Nachspeise. Eine klassische
Erfahrung jeder Neuseeland-Reise.

21. Tag:Rotorua-Waitomo-Coromandel Peninsula
Am Nachmittag fahren Sie weiter nach Waitomo. Die Gluehwuermchenhoehlen von Waitomo
sind ein weiterer Hoehepunkt Ihrer Reise. Es stehen Ihnen fakultativ verschiedene
Moeglichkeiten offen die beruehmten Hoehlen zu entdecken. Entweder mit dem Boot oder
einem Autoreifen! - Durch verborgene Hoehlengaenge folgen Sie, ausgeruestet mit
Neoprenanzug und Autoreifen, einem unterirdischen Bachlauf in ein riesiges Hoehlensystem
bis zur Gluehwuermchengrotte. Das "Blackwater Rafting" bietet ein unbeschreibliches
Erlebnis: bei voelliger Dunkelheit lautlos auf dem Wasser treibend, das Funkeln von
Tausenden von Gluehwuermchen zu beobachten. Wem das zu nass ist, kann die Hoehlen auch
"trockenen Fusses" (per Boot) erkunden. Nach aufregenden Stunden geht es zur Coromandel
Peninsula mit ihren wildromantischen und einsamen Kuesten- und Huegellandschaften.

22. Tag:Coromandel Peninsula
Die Coromandel Halbinsel bietet eine Vielzahl an Aktivitaetsmoeglichkeiten. Wandern,
Badestraende, Kauri-Baumriesen und Obstplantagen. Am "Hot Water Beach" quillt heisses
Wasser direkt aus dem Sandstrand an die Erdoberflaeche - Ebbe ist Voraussetzung! Die
Kauri-Fichte ist die zweitgroesste Baumart unserer Erde. Sie kann eine Hoehe von 50 Metern
und ein biblisches Alter von 2000 Jahren erreichen. Geniessen Sie sanfte Grashuegel,
aufregende Kuestenlandschaften, Suedsee-Atmosphaere und botanische Vielfalt, ehe Sie am
naechsten Tag in die neuseelaendische Metropole Auckland aufbrechen.

23. Tag:Coromandel Peninsula-Auckland
Sie verlassen die Ostkueste der Coromandels und fahren ueber die Kuestenstrassen nach
Thames. Auf einer gefuehrten Tour durch eine alte Goldmine (fakultativ) haben Sie die
Chance viel ueber "die goldenen Zeiten der Coromandel" zu erfahren. Noch einmal fuehrt Sie
die Strasse durch Farmgebiet und schliesslich nach Auckland. Es ist mit ca. 1 Million
Einwohnern das eigentliche wirtschaftliche Zentrum des Landes. Vom "Mount Eden"
ueberblicken Sie die riesige Masse der Stadt, die eingebettet zwischen duzend erloschenen
Vulkane liegt. Im Hintergrund leuchten die Tasmanische See und der Pazifische Ozean. Das
"War Memorial Museum" bietet eine Vielzahl an einzigartigen Ausstellungen ueber die
Geschichte in Neuseeland und im Pazifik.

24. Tag:Reiseende Auckland
Heute haben Sie noch Zeit fuer die Sehenswuerdigkeiten Aucklands und einen
Einkaufsbummel, und dann heisst es Abschied nehmen. Rueckflug nach Frankfurt mit
Ankunft am naechsten Tag oder individueller Aufenthalt.
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wie beschrieben
01.10.2009 - 30.04.2010 2.690 Euro
Taeglich, 24 Tage ab Christchurch bis Auckland.

Preise •ab € 2.150,-

•(bei Buchung von 2 Personen; Reisen mit Kindern auf Anfrage)

befreundeter Veranstalter

Leistungen
*22 Naechte in der Standard B&B Kategorie im DZ, Taeglich Fruehstueck
*Schaffarmbesuch mit Uebernachtung und Abendessen
*Maori-Hangikonzert mit Dinner
*Bootsfahrt im Doubtful Sound (Tagestour)
*Albatrosskolonie Otago Halbinsel
*Gefuehrte Wanderung auf Fox Gletscher
*Besuch der Geysire in Rotorua
*Faehrueberfahr Picton Wellington
*PKW-Miete Kompakt-Klasse mit All Inclusive Versicherung mit nur ca. 100 EUR

Selbstbehalt, Landkarten-Buch Neuseeland, Anfallende GST-Mehrwertsteuer
*PKW-Miete Kompakt-Klasse mit All Inclusive Versicherung mit nur ca. 100 EUR

Selbstbehalt

nicht im Preis enthalten
*•Linienfluege nach Christchurch/Auckland
*•Verpflegung
*•Benzin
*•Reiseversicherungen
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Neuseeland - Radeln bei den Kiwis

Von Vulkanen, heissen Quellen, reissenden Fluessen, urspruenglichen Waeldern belebt mit
Vogelgesang ueber rauhe, schneebedeckte Berge und den tief ausgravierten Trogtaelern
Fjordlands. Es heisst, in Neuseeland vereinigen sich alle Lndschaftsformen Europas.
Neuseeland ist mit nur 4 Millionen Einwohnern sehr duenn besiedelt. Die Strassen sin generell
ruhig und bieten spektakulaere Ausblicke auf die Landschaft; gerade deshalb eignet sich
dieses Land so vorzueglich als Fahrradreiseland. Die sich staendig aendernde Landschaft
belebt Ihre Sinne durch Anblick, Geruch und Akustik. Eine kombinierte Bus-und Fahrradtour
gibt Ihnen die Moeglichkeit die Hoehepunkte beider Inseln in relativ kurzer Zeit zu erleben.

1. Tag: Ankunft in Auckland
Bis zum fruehen Nachmittag treffen sich die Teilnehmer im Hotel. Wer am selben Tag
ankommt, wird von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr vom Flughafen in Auckland abgeholt und zur
Unterkunft gebracht. Am spaeten Nachmittag laden wir zu einer kurzen Stadtrundfahrt der
"City of Sails" ein und anschliessend werden die Fahrraeder angepasst. Ein Spaziergang am
beruehmten Hafen kann diesen ersten Tag beendet. Auckland ist umgeben vom Meer und von
Huegeln. Wenn Rom auf sieben Huegeln gebaut wurde, dann wurde Auckland auf sieben
erloschen Vulkanen erbaut. Auf der einen Seite der Landenge, auf der Auckland erbaut ist,
liegt der Pazifische Ozean; auf der anderen Seite die Tasmanische See. An der schmalsten
Stelle ist diese Landenge nur circa einen Kilometer breit. Diese Naehe zum Wasser bringt
zwei Dinge mit sich: Zum einen ist jeder in Auckland verrueckt auf Segeln (ein Boot fuer 16
Leute), und zum anderen hat Auckland ein sehr moderates Klima. Der meiste Regen faellt im
Juni, Juli und August und im kaeltesten Monat, im Juli, liegt die
Tagesdurchschnitts-Temperatur bei 13 Grad Celsius.

2. Tag: Auckland - Whitianga
Morgens nach dem Fruehstueck fahren wir mit dem Begleitbus nach Clevedon, um dann auf
der schoenen Kuestenstrasse das erste Mal auf die Raeder zu steigen. Die Coromandel
Halbinsel ist  sehr huegelig und bewaldet und so geniessen wir den zweiten Teil dieses Tages
mit fantastischen Ausblicken auf die uebriggebliebenen Kauri Baeume lieber vom Bus.
 Radstrecke Start: Clevedon Ende: Miranda - 52km

3. Tag: Whitianga
Diese Halbinsel birgt auf kleiner Flaeche die kontrastreichste Landschaft des Landes. Auf der
einen  Seite findet man unbewachsene Berge vulkanischen Ursprungs und auf der anderen eine
zerklueftete Kueste mit wunderschoenen Buchten und Straenden. Dieser Tag hat viel zu
bieten: Sei es Kajaken, Reiten, Wandern oder einen Ausflug zur Hot-Water-Beach, einem
herrlichen Badestrand, aus dessen Sand bei Ebbe heisses Wasser hervortritt. Fuer viele
Bewohner Aucklands ist  die Coromandel Halbinsel zu einer Wochenendzuflucht vom Druck
der modernen Arbeitswelt geworden. Coromandel ist eine Alternative zur Bay of Islands im
entlegenen Norden: ein langsamer, sonnenverwoehnter Teil Neuseelands mit jeder Menge
Kuenstler, leeren Straenden, Wanderwegen in der Wildnis und Gebirgsverstecken. Die grosse
Attraktion von Coromandel bleibt die Schoenheit der Natur, die mit dem Auto (oder dem
Fahrrad) entlang der wenigen Strassen, zu Fuss auf den vielen, schoenen Wanderwegen, beim
Schwimmen, Boot fahren, Schnorcheln oder ganz einfach beim Spazieren gehen entlang des
Strandes erkundet werden kann.
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4. Tag: Whitianga - Rotorua
Die Kuestenstrasse windet sich durch schroffe Berghaenge zur einen und entlang
wunderschoener Straende zu anderen Seite. Durch den Tairua Forest radeln wir von Tairua
nach Whiritoa. Mit dem Begleitbus geht es nach Tauranga in der Bay of Plenty. Das milde
Klima der Bucht ist hervorragend fuer den Anbau der Kiwifrucht geeignet. Weiter fahren Sie
durch den Kaimai-Mamaku Wald bis nach Rotorua am gleichnamigen See.
 Radstrecke Start: Tairua Ende: Whiritoa - 49km

5. Tag: Rotorua
Am Vormittag machen wir eine Stadtrundfahrt mit dem Fahrrad und besuchen die beruehmte
St. Faiths Kirche. Der Nachmittag bietet eine optionale Tour durch das Whakarewarewa,
Neuseelands bedeutendstes Thermal-gebiet, wo hoch aufschiessende Geysire und blubbernde
Schlammloecher Sie faszinieren werden. Am Abend koennen Sie an einem traditionellen
Hangi- Essen mit Maorikonzert teilnehmen (optional).Rotorua ist eines der bekanntesten
Reiseziele Neuseelands.
 Vom Moment der Ankunft an weiss man, dass man in Rotorua an einem besonderen Ort ist.
In der Luft liegt ein Schwefelgeruch, und bei den nahegelegenen geothermalen Hotspots
schiessen Geysire empor. Bitterriechende Schlammloecher blubbern und brodeln, und warme
geothermale Becken und Pfuetzen sind von besonderer Farbenpracht.

6. Tag: Rotorua - National Park
Wir fahren suedwaerts durch huegeliges Weideland nach Taupo. Es ist eine wunderschoene
Fahrt entlang des groessten Binnensees Neuseelands, der fuer seinen Fischreichtum bei
Anglern besonders beliebt ist. Bei klarem Wetter koennen wir die atemberaubenden
Vulkankegel des Tongariro National Parkes sehen. Wir radeln von Turangi bis zur Unterkunft.
 Radstrecken Start: Turangi Ende: National Park - 53km

7. Tag: National Park - Wanganui
Freut Euch auf eine der schoensten Radstrecken entlang des Mangawhero Flusses. Wir fahren
an der Westseite des Tongariro National Parkes vorbei, bevor wir ihn bei Raetihi hinter uns
lassen.  Unser Ziel ist die 'Garden City' Wanganui, die zu den aeltesten des Landes zaehlt.
 Radstrecken Start: Kakatahi Ende: Wanganui - 57km

8. Tag: Wanganui - Wellington
Die Aussicht wechselt langsam von rollendem Farmland durch schoene Kuestenabschnitte bis
wir Wellington erreichen. Neuseelands Hauptstadt wird auch 'Windy City' genannt und wenn
wir Pech haben, erfahren wir auch warum. Nach einer kurzen Stadtrundfahrt haben wir
anschliessend die  Moeglichkeit das neue National Museum "Te Papa" zu besichtigen oder mit
der beruehmten Standseilbahn zum botanischen Garten zu fahren.Willkommen in Wellington,
Neuseelands Hauptstadt. am Rand eines spektakulaeren Hafens, umrahmt von gruenen,
turmhohen Huegeln. Wellington ist eine verblueffende und kompakte Stadt.  Lebensfroh,
aufregend und voller Kultur. Die Hauptstadt verbindet Grossstadtflair mit dem Charm eines
Dorfes. Wellington hat gerade einmal einen Durchmesser von 2 Kilometern und ist somit eine
wahrhafte Stadt zum Erwandern. Hier finden Sie eine einmalige Mischung von nationalen
Schaetzen, Kunst und Kultur, gastronomischen Genuessen, Einkaufssensationen und
malerischer Schoenheit. Wellington bietet ein Fest von kulturellen Attraktionen, und die
Kroenung ist Te Papa, das neuseelaendische Nationalmuseum. Es liegt an Wellingtons
fabelhaftem Ufer, stellt alles von moderner Technik bis zu traditionellen Sammlungen aus und
erzaehlt die Geschichte von Neuseelands Land und Leuten.
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9. Tag: Wellington - Nelson
Heute morgen geniessen wir eine 3,5 stuendige Faehrueberfahrt durch die Cook-Strasse und
den fjordaehnlichen Meeresarm nach Picton auf der Suedinsel. Von hier radeln wir ueber den
unbeschreiblich schoenen Queen-Charlotte-Drive nach Havelock, das am Ende des Pelorous
Sounds liegt. Von Havelock geht es dann weiter mit dem Bus nach Nelson, der sonnigsten
Stadt der Suedinsel.
 Radstrecken Start: Picton Ende: Havelock - 34km

10. Tag: Nelson
Die Stadt Nelson ist sehr lebendig und bietet hervorragende Moeglichkeiten zum bummeln
und entspannen. Auf dem heutigen Programm steht unter anderem wandern, kajaken oder
auch ausspannen. Der beruehmte Abel Tasman "Costal Track" ist nur eine Autostunde
entfernt. Goldgelbe Straende und vertraeumte Buchten laden foermlich zum Verweilen ein. 
Ob Sie aktiven Urlaub oder einen faulen Strandtag wuenschen, der Abel Tasman Nationalpark
ist das perfekte Ziel. Er ist Neuseelands kleinster Nationalpark.

11. Tag: Nelson - Westport
In Lyell, einer alten Goldgraeber-Siedlung, besteigen die Raeder. Durch die Buller Schlucht
fahren wir dem gleichnamigen Fluss entlang nach Westen. Schmal schlaengelt sich die Strasse
durch das immer wieder zu einer Schlucht verengende Tal. Die tropische Vegetation der
Westkueste bildet hier einen markanten Kontrast zu den vorangegangenen tiefgruenen
Nadelwaeldern. In Westport angekommen fahren wir zum Cape Foulewind und besuchen eine
kleine Robbenkolonie bevor wir im Motel einchecken.
 Radstrecken Start: Lyell Ende: Westport - 65km

12. Tag: Westport - Hokitika
Der Begleitbus faehrt eine Stunde suedlich nach Punakaiki, wo wir die "Pancake Rocks"
besichtigen. Diese Gegend ist bekannt fuer Ihre Kalksteinforationen, die an
aufeinandergeschichtete Pfannkuchen erinnern - ein absolutes Muss, wenn man die
Westkueste besucht. Anschliessend radeln wir auf der spektakulaeren Kuestenstrasse nach
Greymouth. In Hokitika besichtigen wir eine bekannte Jademanufaktur und koennen die
Verarbeitung von Jade zu Schmuck beobachten, sowie Schmuckstuecke guenstig erwerben.
Ein Strandspaziergang bei Sonnenuntergang koennte diesen Tag beschliessen.
 Radstrecken Start: Punakaiki Ende: Greymouth - 45km

13. Tag:  Hokitika - Fox Glacier
Die Landschaft veraendert sich vom offenen Weideland zu dichtem Regenwald. Auf einer
kurvenreichen Strasse, die sich durch scheinbar undurchdringlichen Regenwald schlaengelt,
radeln wir hinaus zum Lake Kaniere. Wir umrunden den wunderschoenen See auf zum Tei
nicht asphaltierten Strassen, ueberqueren den Hokitika River und fahren auf einer ruhigen
Nebenstrasse bis zum Lake Mahinapua. Von dort fahren wir im Begleitbus nach Fox Glacier.
Wir durchfahren einen  Mix von Weideland, schroffer Kueste und Regenwald. In der kleinen
Ortschaft Fox Glacier angekommen, besichtigen wir das Gletschertor bevor es zur Unterkunft
geht. Eventuell gibt es Zeit fuer einen Hubschrauberflug ueber die Gletscher der spektakulaere
Blicke auf Mt. Cook bietet (optional).
 Radstrecken Start: Hari Hari Ende: Franz Josef - 62km
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14. Tag: Fox Glacier - Wanaka
Am fruehen Morgen empfehlen wir einen Spaziergang zum Lake Matheson, der auch
Spiegelsee genannt wird. Nach dem Fruehstueck auf dem Weg gen Sueden wird die
Landschaft immer spektakulaerer. Die Alpen wachsen und die Kueste wird rauh. Die Strasse
schlaengelt sich durch immergruenen Regenwald, das Pakihi-Sumpfgebiet und an der Kueste
entlang. Noch bevor wir den Ort Haast erreichen, ueberqueren wir Neuseelands laengste
einspurige Bruecke. Haast liegt im Fiordland National Park, der groesstenteils unberuehrt ist
und von UNESCO zum Weltnaturerbe erklaert wurde. Das Besucherzentrum bietet eine gute
Uebersicht ueber der Entwicklung des Landes. Heute radeln wir zuerst entlang des Haast
Rivers, vorbei an hunderten von kleinen Wasserfaellen wie "Roaring Billy, Thundercreek
Falls, Gates of Haast, Fantail Falls etc." und weiter auf die Hoehe des Haast Passes (653m).
Nach einer rasanten Abfahrt gibt es vielleicht noch Zeit fuer eine  kleine Wanderung zu den
"Blue Pools". In Makarora nehmen wir Abschied vom dichtem Regenwald und fahren nun
durch trockene karge Landschaft vorbei an den Seen Wanaka und Hawea. Wanaka ist ein
huebscher und sehr bekannter Touristenort im Sommer wie im Winter. Radstrecken Start:
Pleasant Flat Ende: Hawea - 81km
 Hier im Herzen der Southern Lakes,  umgeben von goldenen Huegeln, schneebedeckten
Gipfeln, uralten Waeldern, kristallklaren Seen und Fluessen finden Sie Zeit und Platz zum
Geniessen. Wanaka ist ein Magnet fuer Neuseelaender und internationale Besucher zugleich.

15. Tag: Wanaka - Queenstown
Die heutige Radstrecke fuehrt ueber die Crown Range, Neuseelands hoechster Strasse, vorbei
am legendaeren Cardrona Hotel bis nach Arrowtown, einem idyllischen, gut erhaltenen
Goldgraeberort  mit vielen kleinen Geschaeften und Alleen. Nach einem kurzen Spaziergang
geht es mit dem Begleitbus weiter nach Queenstown.
 Radstrecken Start: Wanaka Ende: Arrowtown - 51km

16. Tag: Queenstown
Queenstown ist ein Paradies fuer Abenteurer und Naturliebhaber. Optionen sind: Tagesausflug
zum Milford oder Doubtful Sound, Seilbahnfahrt zum Skyline Restaurant mit
Aussichtplattform, Dampferfahrt mit der MS Earnslaw ueber den Wakatipu See, Jetboot auf
dem Shotover Fluss, Bungy Springen, Weisswasserraften, Paragliden oder ein Besuch im
Kiwihaus, um Neuseelands scheuen Nationalvogel lebend zu sehen. Willkommen in der
Heimat des Bungy ... Die Kawarau Bruecke, 43 Meter Bungy Sprung, 20 Minuten von
Queenstown entfernt. Urspruenglich gebaut, um Queenstown und Zentral Otago waehrend des
Goldrausches der 1880er zu verbinden, spaeter ersetzt durch die modernere Battling Betty
Bruecke in den 1960ern. Die Bruecke geriet in Verfall und wurde als unsicher erachtet, bis
Henry van Asch und AJ Hackett 1988 eine einmonatige Erlaubnis beantragten, die Bruecke
komerziell zum Bungy Sstpringen zu benutzen. Wie sie sagen  wuerden: Der Rest ist
Geschichte, und ein Teil von Neuseelands Erbe wurde  gesichert. Fuer jeden Sprung zahlt AJ
Hackett eine Gebuehr an das Department of Conservation, um die Staette instandzuhalten.
2002 investiert die Gesellschaft in ein neues Besucher-Zentrum fuer die Kawarau Bruecke,
was ein filmisches Bungy Erlebnis, interaktive Ausstellungen, ein Cafe und
Einkaufsmoeglichkeiten beinhaltet.
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17. Tag: Queenstown - Twizel
Unser erster Stop ist kurz vor Cromwell bei "Mama Jones", die fuer ihr frisches sowie
Trockenobst beruehmt ist. Weiter geht es entlang Lake Dunstan, dem neusten Staussee
Neuseelands, ueber Tarras zum Lindis  Pass. Hier beginnt unsere Fahrradstrecke mit einer
tollen Abfahrt. Auch wenn die Fahrt nach Twizel fast voellig eben ist, so kann der Fallwind
"Nordwester" kraeftig von den Alpen her blasen. Achtung vor starken Boen. In Omarama
machen wir eine Mittagspause, bevor wir unser heutiges Ziel Twizel erreichen.
 Radstrecken Start: Lindis Pass Ende: Twizel - 61km

18. Tag: Twizel - Christchurch
Ist der Himmel wolkenfrei, so sehen wir am Pukaki Seeufer den schneebedeckten Gipfel des
hoechsten Berges Neuseelands, den 'Mount Cook'. Von hier radeln wir am Kanal entlang und
weiter bis zum tuerkisfarbenen Gletschersee Tekapo. Lake Tekapo ist Teil eines riesigen
Energieprojektes, das sechs Seen durch Kanaele miteinander verbindet. Wir verlassen das
McKenzie Plateau ueber den 671m hohen Burkes Pass und fahren weiter durch die Canterbury
Ebene nach Christchurch. Eine kurze Stadtrundfahrt fuehrt uns anschliessend auf die
nahegelegen "Port Hills". Auf der Hoehe des "Sign of the Takahe" eroeffnet sich uns ein
fantastischer Blick ueber den Suedpazifik und die Canterbury Plains bis zu den Auslaeufern
der Suedalpen. Radstrecken Start: Kanalstrasse Ende: Lake Tekapo - 33km

19. Tag: Christchurch - Abreise
Die Teilnehmer der Reise werden zwischen 7.00 und 15.30 Uhr zum Flughafen in
Christchurch gebracht. Hinweis: Aenderungen des Tourverlaufes sind moeglich um den
Beduerfnissen der Gruppe gerecht zu werden oder aus unvorhersehbaren Umstaenden wie z.B.
Unwetter!

im Doppelzimmer
25.01.2010 - 12.02.2010 2.650 Euro
15.02.2010 - 05.03.2010 2.650 Euro
08.03.2010 - 26.03.2010 2.650 Euro
29.03.2010 - 16.04.2010 2.650 Euro
01.11.2010 - 19.11.2010 2.650 Euro
22.11.2010 - 10.12.2010 2.650 Euro
13.12.2010 - 31.12.2010 2.650 Euro
03.01.2011 - 21.01.2011 2.650 Euro
24.01.2011 - 11.02.2011 2.650 Euro
14.02.2011 - 04.03.2011 2.650 Euro
07.03.2011 - 25.03.2011 2.650 Euro
28.03.2011 - 15.04.2011 2.650 Euro
Veranstalter: Urlaub & Natur

Leistungen
*Flughafen Transfers (Tag 1 : 7.00-14.00 Uhr, Tag 19 : 7.00-15.30 Uhr)
*18 Uebernachtungen (3-4 * NZ Standard) in Hotels & Motels
*deutschsprachige Reiseleiter und gleichzeitig Busfahrer
*Begleitbus (Toyota Coaster) mit Fahrrad / Gepaeckanhaenger
*(Limite pro Person = 1 Koffer/Tasche und 1 Rucksack)
*Faehre zwischen Wellington und Picton (generell am Vormittag)
*Stadtrundfahrten in Christchurch, Wellington und Auckland
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nicht im Preis enthalten
*Flug Deutschland - Neuseeland und zurueck. Genre sind wir Ihnen bei der Flugvermittlung

behilflich.

Charakteristik
Die laengste der Touren ist 81 km lang, die kuerzeste 34 km. Ein Umsteigen in den Begleitbus
ist jederzeit moeglich.

gegen Aufpreis Preis in Euro
Leihrad 180,-
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Neuseeland - Im Land der Kiwi

Das "Schönste Ende der Welt"

"Land der großen weißen Wolke" nannten die Ureinwohner Neuseelands diese traumhaften
Inseln im Südpazifik. Bizarre Gebirge, gewaltige Gletscher, wunderschöne Fjorde, Vulkane,
Geysire, undurchdringliche Regenwälder, reißende Flüsse, malerische Wasserfälle und
herrliche Strände formen eine paradiesische Landschaft, wie sie kein zweites Mal auf Erden zu
finden ist. Eine Erlebnisreise zu den Höhepunkten auf der Nord- und Südinsel.

Unvergessliche Wanderungen in einzigartiger Landschaft, Naturwunder von unbeschreiblicher
Schönheit, außergewöhnliche Tierbegegnungen (Robben, Pinguine, Albatrosse…), mit dem
Wasserflugzeug zu den Schauplätzen der "Herrn der Ringe" Filme, eine Bootstour durch den
Milford Sound, eine Kajaktour im Abel Tasman National Park und eine abenteuerliche
"Blackwater Raftingtour" durch die Glühwürmchenhöhle bei Waitomo, garantieren ein
unauslöschliches Reiseerlebnis.

Naturliebhaber, Tier-, Pflanzen- und Wanderfreunde finden auf den Inseln Neuseelands alle
Voraussetzungen für eine Reise, die alle Erwartungen übertreffen wird. Die unterschiedlichen
Landschaftsformen und Vegetationszonen bieten eine atemberaubende Kontrastvielfalt.

1. Tag: Herzlich Willkommen in Neuseeland
Landung in Christchurch - ein langer Flug ist vorbei. Flughafentransfer oder Shuttle zum
Hotel. Sie haben Zeit sich frisch zu machen und sich anschliessend in der sympathischen und
wohl "englischsten" Stadt Neuseelands zu erholen. Die gemuetliche Atmosphaere von
Christchurch und besonders der Botanische Garten sind genau das Richtige fuer den ersten
Tag. Den Abend beschliessen wir gemeinsam im Restaurant.

2.Tag: Lake Tekapo - Mount Cook
Wir nehmen Abschied von Christchurch und machen uns auf den Weg. Durch die Canterbury
Plains, das McKenzie Highcountry, vorbei am malerischen Lake Tekapo erreichen wir den
Lake Pukaki. Bei klarem Wetter eroeffnen sich erste fantastische Ausblicke auf den hoechsten
Berg Neuseelands, den Mount Cook (3.754 m), der majestaetisch ueber dem See thront. Erste
Cabinuebernachtung in herrlicher Gebirgslandschaft.

3.Tag: Mount Cook National Park - Wandertag
Am Fusse des maechtigen Cook Massivs folgen wir einem wunderschoenen Wanderweg zu
einem Gletscher See in den Taelern des Mount Cook Nationalparks. Auf schmalen
Haengebruecken ueberqueren wir reissende Gebirgsbaeche und lassen uns begeistern von der
Flora der neuseelaendischen Alpen. Die Kulisse der Berge ist ueberwaeltigend.
Uebernachtung wie am Vortag.

4.Tag: Otago Halbinsel - Wildlife Tour
Wir verlassen die "Southern Alps" und fahren am tuerkisfarbenen Lake Pukaki entlang zur
Ostkueste. Unsere Mittagspause verbringen wir bei den Moeraki Bouldern, gewaltigen
Steinkugeln, die hier am Strand verstreut liegen. Weiter geht's zur Otago Halbinsel an der
Kueste vor Dunedin. Auf Otago erwartet uns eine Reihe aussergewoehnlicher und
faszinierender Tierbegegnungen. Wir besuchen die einzige Festlandbrutkolonie von
Albatrossen und hoffen dabei auf starken Wind, um die "Concord der Luefte" fliegen zu
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sehen, wandern zu einer Robbenkolonie und warten auf die Gelbaugen-Pinguine, die am
Nachmittag von der Nahrungssuche zu ihren Schlafplaetzen am Ufer zurueckkehren.
Uebernachtung in Portobello, einer kleinen Ansiedlung auf der Halbinsel.

5.Tag: Te Anau - Besuch einer Schaffarm
In Dunedin nehmen wir uns Zeit fuer eine kurze Besichtigung der Universitaetsstadt, bevor es
weitergeht Richtung Westen nach Te Anau, wo wir die naechsten drei Naechte verbringen
werden. Dort haben wir dann endlich Gelegenheit mehr zu erfahren ueber ein Neuseeland, das
jeder kennt: "das Land der Schafe". Bei unserem Besuch auf einer Schaffarm wird nicht nur
die Schafschur demonstriert, sondern wir schauen auch bei der Arbeit mit Hunden zu, ohne
deren Unterstuetzung kein Schaffarmer in Neuseeland auskommt.

6.Tag: Fjordland National Park - Wandern & Wasserflugzeug
Unser heutiges Ziel ist der groesste und schoenste Naturschutzpark Neuseelands, der
Fjordland National Park. Zunaechst wollen wir diese fantastische Gegend zu Fuss erkunden
und haben dabei die Auswahl von verschiedenen Wanderwegen, z.B. auch einen Teil des
bekannten Kepler Tracks zu laufen. Ohne besonders grosse Anstrengungen unternehmen zu
muessen, kommt man hier in den Genuss der ganz besonderen
 Atmosphaere des neuseelaendischen Regenwaldes mit seinen Moosen und Farnen, der
manchmal fast maerchenhaften wirkt. Dann wollen wir die Region aus einer anderen
Perspektive erfahren: bei einem halbstuendigen Rund-Flug mit dem Wasserflugzeug ueber den
Fjordland National Park sehen wir inmitten der wunderschoenen Landschaft auch
Schauplaetze der Film-Trilogie "Herr der Ringe". Uebernachtung wie am Vortag.

7. Tag: Bootstour Milford Sound
Heute machen wir uns auf zum weltberuehmten Milford Sound. Der Mitre Peak ragt hier
1.694m steil aus dem Ozean und bis zu 800m hohe Steilwaende bieten ein dramatisches
Landschaftsbild. Mit dem Boot fahren wir hinaus in den Milford Sound und erleben eine der
eigentuemlichsten und faszinierendsten Landschaften Neuseelands. Aber auch die Fahrtstrecke
zum Sound (Milford Road) ist viele Fotostopps wert und bietet zahlreiche einzigartige
Wander- und Ausblicksmoeglichkeiten. Wir wandern entlang des Routeburn Tracks auf die
Key Summit-Anhoehe. Belohnt werden wir mit atemberaubenden Aussichten auf die
grandiose Bergwelt des Fjordlands, das tiefgruene Hollyford Valley bis hin zum blau
schimmernden Meer der Tasmanischen See. Uebernachtung wie am Vortag.

8. Tag: Queenstown
Nach dem Fruehstueck verlassen wir Te Anau. Nach etwa 2 1/2 Stunden Fahrt erreichen wir
gegen Mittag die quirlige Stadt Queenstown. Hier besteht die Moeglichkeit, eine
abenteuerliche Raftingtour durch den Shotover Canyon oder eine der zahlreichen anderen
Aktivitaeten (z.B. Reiten, Fallschirmspringen, Drachenfliegen) zu unternehmen (fakultativ).
Uebernachtung nahe Queenstown.

9.Tag: Bungy Jumping - Lake Wanaka - Westkueste
Von Queenstown geht's weiter zur historischen Kawarau Bridge. Dies ist der Ursprungsort des
Bungy Jumpings (fakultativ). Unsere Fahrt fuehrt uns durch die wunderschoene Kawarau
Schlucht, vorbei an den herrlich gelegenen Seen Lake Wanaka und Lake Hawea. Bei
zahlreichen Fotostopps und auf kurzen Wanderungen geniessen wir die Schoenheiten dieser
Umgebung. Ueber den Haast Pass, der zu Recht auf die UNESCO-Liste "Naturerbe der
Menschheit" gesetzt worden ist, erreichen wir Haast und damit "The Coast", die Westkueste.
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10.Tag: Fox- und Franz-Josef-Gletscher
Die kurze Entfernung zum Endpunkt unseres heutigen Tages laesst uns viel Zeit, auf
zahlreichen Kurzwanderungen und Spazierwegen einen Tag hautnah die vielen wechselnden
Eindruecke der Westkueste zu erkunden: dunkle Seen, Sumpflandschaften, Regenwald,
Duenen, Treibholzstraende und tosendes Meer.
 Am Nachmittag erreichen wir den kleinen Ort Fox. Fox- und Franz-Josef-Gletscher sind die
niedrigsten Gletscher ueber Meereshoehe (ca. 200 Meter), eingebettet in Regenwald. Auf
einem atemberaubenden Gletscherflug mit dem Hubschrauber (fakultativ) lassen wir uns
begeistern von einer ueberwaeltigenden Berg- und Gletscherlandschaft. Uebernachtung in
Fox.

11. Tag: Wandertag: Vom Regenwald zur Meereskueste
Heute nehmen wir uns Zeit diese faszinierende Gegend hautnah zu erleben: Wir wandern in
einer der bezauberndsten Kuestenlandschaften der Suedinsel. Eine kurze Fahrt vom
Campingplatz fuehrt uns dort hin. Durch Regenwald auf unasphaltierter Strasse zu einer
winzigen frueheren Goldgraebersiedlung direkt ans Meer. Vom Parkplatz wandern wir
zunaechst entlang eines Duenenguertels, vorbei an einigen Relikten aus der Goldgraeberzeit
(1870), ueber feinsandigen Strand, durch Regenwald und ueber Stege, die uns erlauben
trockenen Fusses einen See zu ueberqueren. Von hier hat man bei gutem Wetter tolle
Ausblicke auf den Mount Cook und den Mount Tasman. Der Weg fuehrt uns auf
abwechslungsreicher Strecke weiter zu einem Strand, der im Winter der Ruheplatz fuer
hunderte von Pelzrobben ist. Im Sommer halten sich jedoch nur vereinzelte Robben hier auf.
Uebernachtung wie am Vortag.

12.Tag: "Jade-Hauptstadt" Hokitika - Punakaiki
Am Morgen haben wir Zeit, noch einmal einen Blick auf die faszinierende Gletscherwelt zu
werfen und ein bisschen einzukaufen: Hokitika, die "Jade-Hauptstadt", liegt auf unserem Weg,
bevor unsere Reise entlang der Westkueste Richtung Norden bis zu den Pancake Rocks
weiterfuehrt. Hier in Punakaiki haben Wind und Wasser in Jahrtausenden den Kalkstein
erodiert und die riesigen "Pfannkuchen" und die so genannten "Blowholes" geformt. Als
Blowholes bezeichnet man die Oeffnungen unterirdischer Hoehlen und Roehren, aus denen -
bei richtiger Brandung - Wasserfontaenen mit ungeheurem Druck nach oben schiessen. Ein
beeindruckendes Naturschauspiel. Uebernachtung in Punakaiki.

13. Tag: Abel Tasman National Park
Es geht weiter entlang der Westkueste, dann biegen wir landeinwaerts ab und fahren durch die
Buller Gorge Richtung Abel Tasman National Park. Das tiefgruene Meer und malerische
"Pools" laden dort zum Schwimmen ein. Wir quartieren uns fuer drei Naechte in Huetten nahe
dem Abel Tasman National Park ein.

14.-15. Tag: Kajaktour und Wandertag Abel Tasman National Park
Idyllische Buchten, bezaubernde Sandstraende, Nikaupalmen, Riesenfarne und unzaehlige
Bluetenpflanzen erwarten uns im Abel Tasman National Park im sonnenreichen Norden der
Suedinsel. Das satte Gruen des Dschungels, die goldgelben Straende und das klare, blaugruene
Wasser des Pazifiks lassen diesen Teil Neuseelands wie ein Stueck Paradies erscheinen. Eine
gefuehrte Kajaktour macht den Tag hier unvergesslich. Wir haben einen zweiten Tag in dieser
wunderschoenen Gegend und koennen waehlen: Wer moechte kann viel Zeit an einem der
Traumstraende verbringen oder die herrliche Kueste zu Fuss auf dem Coastal-Track, der
"schoensten Kuestenwanderung am Pazifik", geniessen.
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16. Tag: Picton - Faehrfahrt zur Nordinsel - Wellington
Nach unserer herrlichen Zeit im Abel Tasman National Park starten wir am Morgen unsere
Fahrt Richtung Picton, einem Hafenstaedtchen, das malerisch am Queen Charlotte Sound
gelegen ist. Hier wartet das Faehrschiff, das uns durch die wunderschoenen Marlborough
Sounds in ca. 3 Stunden von der Sued- auf die Nordinsel bringen wird. Die Hauptstadt
Neuseelands erwartet uns. Selbst am Abend kann man hier noch einige attraktive Stunden
verbringen, beispielsweise mit einer Cable Car Fahrt zum Botanischen Garten von wo man
einen Rundblick ueber die beleuchtete Stadt geniessen kann. Uebernachtung in Wellington.

17. Tag: Wellington - Taranaki
Wir nehmen uns noch etwas Zeit fuer das sehenswerte Wellington. Unsere Empfehlung fuer
den Vormittag: ein Besuch des einzigartigen Te Papa, dem groessten Museum Neuseelands.
Gegen Mittag fahren wir weiter und beziehen abends unser Quartier fuer die naechsten zwei
Naechte in Stratford, am Fusse des schoensten Vulkans Neuseelands Taranaki gelegen, der
auch Mount Egmont genannt wird.

18. Tag: Wandertag Mount Egmont National Park
Ein weiterer Wandertag erlaubt es uns, die einmalige Natur Neuseelands intensiv zu erleben.
Der vom maerchenhaften 'Goblinforest' (Elfenwald) umgebene Mt. Egmont bietet herrliche
Wandermoeglichkeiten. Wir lassen uns Zeit fuer diesen wohlgeformten Vulkanriesen und
geniessen den wunderschoenen Wald. Uebernachtung wie am Vortag.

19. Tag: Mt Egmont - Tongariro National Park
Unsere Reise fuehrt uns weiter zum aeltesten National Park Neuseelands. Umgeben von
Steinwuesten und Regenwaeldern ragen im Tongariro National Park drei teilweise noch aktive
Vulkane in den Himmel. Den Maori sind die Bergspitzen der drei Vulkane heilig, dort liegen
ihre Ahnen begraben. Die naechsten zwei Naechte verbringen wir in dieser beeindruckenden
Vulkanlandschaft.

20.Tag: Wandertag Tongariro National Park
Heute steht eine Tageswanderung zu den Tama Lakes auf unserem Plan. Es eroeffnet sich uns
ein faszinierender Blick auf den Mount Ruapehu mit seiner Schneekappe, den Tongariro, an
dessen Haengen Heisswasserquellen und Fumarolen dampfen, und auf den Mount Ngauruhoe,
den symmetrischsten Vulkan im Park. Auf Wunsch ist es auch moeglich, eine der schoensten
Tageswanderungen Neuseelands auf eigene Faust zu unternehmen: die Tongariro Crossing
(8-9 Stunden).

21. Tag: Rotorua -Thermalgebiete
Fahrt nach Rotorua in die Heimat vieler Maori. Die Landschaft zaehlt zu den
eigentuemlichsten und interessantesten Thermalgebieten der Erde mit Geysiren, heissen Seen,
farbenpraechtigen Sinterterrassen und kochendem Schlamm. Auf einer etwa zweistuendigen
Wanderung im Waimangu Valley bestaunen wir heisse Seen eingebettet in ueppig gruener
Vegetation. Ueberall brodelt, zischt und kocht es. Die Naturgewalten des Erdinneren draengen
hier in unbeschreiblichen Formen und Farben an die Erdoberflaeche. Uebernachtung in
Rotorua.

Seite 33/91



22. Tag: Maori Kultur - Waitomo
Am Vormittag haben wir Gelegenheit, einen Einblick in die Kultur der Maori zu bekommen.
Im Maori Arts & Culture Centre Te Puia (fakultativ) koennen wir Meetinghaeuser und ein
Kriegskanu bestaunen und bekommen einen Eindruck von alten Lebensweisen. Dann fahren
wir in das faszinierende Hoehlengebiet von Waitomo. Blackwater-Rafting in den
Gluehwuermchenhoehlen von Waitomo steht auf unserem Programm. Es ist ein
unbeschreibliches Erlebnis, bei voelliger Dunkelheit lautlos auf grossen Gummireifen, auf
dem Wasser treibend, das Funkeln von Tausenden von Gluehwuermchen an der Hoehlendecke
zu beobachten. Wer kein Freund "nasser Abenteuer" ist, kann auch eine attraktive trockene
Alternative waehlen (Bitte bereits bei der Buchung angeben). Uebernachtung in Waitomo.

23. Tag: Waitomo - Coromandel Halbinse
Wir fahren durch Cambridge, eine durch Landwirtschaft gepraegte Gegend, Richtung
Coromandel Peninsula. Entlang der wildromantischen Kuestenstrasse geht es mit vielen
Fotostopps gen Norden. Am Nachmittag erreichen wir unsere Huetten noerdlich von
Coromandel.

24.Tag: Wandertag Cap Coleville
Wir machen uns auf zu einer halbtaegigen Wanderung am noerdlichsten Punkt der
subtropischen Peninsula auf dem Coastal Track. Sanfte Grashuegel, aufregende
Kuestenlandschaft, Suedseeatmosphaere und beeindruckende Riesenfarne machen uns den
Abschied schwer. Uebernachtung wie am Vortag.

25. Tag: Auckland
Ueber die Kuestenstrassen geht es zurueck Richtung Sueden nach Thames. Auf einer
gefuehrten Tour durch eine alte Goldmine (fakultativ) haben wir die Chance, viel ueber "die
goldenen Zeiten der Coromandel" zu erfahren. Noch einmal fuehrt die Strasse durch
Farmgebiet und schliesslich nach Auckland. Dort quartieren wir uns im Gaestehaus ein. Am
Abend beschliessen wir unsere Reise in einem der gemuetlichen Restaurants und werfen vom
Mount Eden einen Blick von oben auf die "Stadt der Segel".

wie beschrieben
17.01.2011 - 11.02.2011 2011 Euro 3.150 Euro
14.02.2011 - 11.03.2011 2011 Euro 3.150 Euro
11.04.2011 - 06.05.2011 2011 Euro 3.150 Euro
24.10.2011 - 18.11.2011 2011 Euro 3.490 Euro
12.12.2011 - 06.01.2012 2012 Euro 3.490 Euro
09.04.2012 - 04.05.2012 2012 Euro 3.490 Euro
06.08.2019 - 02.03.2012 2012 Euro 3.490 Euro
Mindestteilnehmerzahl:7   Maximalteilnehmerzahl:11   befreundeter Veranstalter

Leistungen
*Flughafentransfers bei Beginn und Ende der Reise
*3 Naechte im Hotel/Guesthouse im Doppelzimmer inkl. Fruehstueck
*22 Huetten/Cabinaufenthalte (Unterbringung in Zweibett-, gelegentlich Mehrbetthuetten)
*Kein Zuschlag fuer Einzelreisende (ausser Einzelbelegung ist gewuenscht)
*Rundflug mit Wasserflugzeug im Fjordland N.P.
*Bootstour im Milford Sound
*Schaffarmbesuch
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Leistungen (Fortsetzung)
*Albatross-, Pinguin- Wildlifetour (Otago)
*Blackwater Rafting Waitomo
*gefuehrte Hoehlentour
*Besuch Thermalgebiet Waimangu Valley
*Wassertaxi im Abel Tasman N.P.
*Huettenrundreise im Van mit Anhaenger
*Zahlreiche gefuehrte Wanderungen (DOC Wandergebuehren)
*Deutschsprachige Reiseleitung
*Abel Tasman Nationalpark: 'Schoenste Kuestenwanderung im Pazifik'
*3-stuendige Faehrueberfahrt Nordinsel - Suedinsel
*Komplette Campingausruestung ohne Schlafsack (kann gemietet werden)
*Besuch des Hoehlenmuseums in Waitomo
*Besuch der 'Pancake Rocks' bei Punakaiki
*Besuch der 'Moeraki Boulders' der Suedinsel
*Besuch der 'Jadehauptstadt' Hokitika

nicht im Preis enthalten
*Flug nach Christchurch/Auckland. Bei fruehzeitiger Buchung sind meist guenstigere

Flugpreise verfuegbar, ab € 1.150,-)
*Verpflegung (ca. NZ$ 300,- Haushaltskasse zzgl. Ausgaben 3-4 Restaurantbesuche)
*Reiseversicherungen
*Fluggastgebuehr NZ$ 25,-
*Fakultative Aktivitaeten

Reiseverlauf
Wir bitten um Ihr Verstaendnis dafuer, dass dieser Programmablauf zwar der geplante Verlauf
ist, aber nicht garantiert werden kann. Schwierige Witterungsbedingungen, organisatorische
Probleme oder andere unvorhersehbare Ereignisse koennen eine Programmaenderung
erforderlich oder wuenschenswert machen. Selbstverstaendlich bemuehen wir uns, saemtliche
Programmpunkte anzubieten.

Je nach Termin kann die Reise in umgekehrtem Verlauf durchgefuehrt werden!

Einreise
Reisepass, Gueltigkeit 3 Monate ueber Aufenthalt hinaus!
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Neuseeland - South Island Explorer Neuseeland Abenteuerreise

Eine 29-tägige Aktivreise auf der Südinsel Neuseelands zu unentdeckten Schätzen und
verborgenen Naturschönheiten. Auf dieser Reise erleben wir bei intensiven und ausgedehnten
Wanderungen die Einzigartigkeit Neuseelands. Zu den Höhepunkten zählen neben den
Wanderungen: Walbeobachtung in Kaikoura, Pferdetrekking am Kahurangi Nationalpark,
Kajaktour in den Marlborough Sounds sowie ein kombinierter Wildnistrip (Flug, Wanderung,
Jetboot) in den Südalpen.
Eine ideale Wahl für alle, die sich entführen lassen möchten in ein Neuseeland abseits
bekannter Wege und Routen. Unsere kombinierte Camping-Hüttenreise wird mit erfahrenen
Reiseleitern durchgeführt.

1 - 2. Tag: Abflug
Individuelle Fluganreise von Deutschland nach Christchurch.

3. Tag: Ankunft Christchurch
Nach Ankunft erfolgt der Transfer zum Hotel. Nach einer ersten Reisebesprechung steht der
Rest des Nachmittags zur freien Verfuegung. Den Abend wollen wir fuer ein erstes
Kennenlernen bei einem Restaurantbesuch nutzen.

4. Tag: Kaikoura - unter suedlichem Sternenhimmel
Unsere Reise fuehrt uns von Christchurch nach Kaikoura. Am Nachmittag haben wir Zeit fuer
den Kaikoura Walkway und geniessen die imposante Kulisse des fast 3000m hohen
Kuestengebirges und beobachten aus naechster Naehe neuseelaendische Ohrenrobben. Bei
klarem Himmel lassen wir diesen Tag mit einem wahren Hoehepunkt ausklingen: ein Experte
erklaert uns den suedlichen Sternenhimmel.

5. Tag: Kaikoura - Walbeobachtung
Wir verbringen einen weiteren Tag in dem kleinen Kuestenstaedtchen Kaikoura. Fuer
Fruehaufsteher bietet der heutige Tag die Moeglichkeit zu einem aussergewoehnlichen
Highlight: wer moechte beginnt diesen Tag beim Schwimmen mit Delfinen. Fuer
Tierliebhaber, die es nicht ganz so nass wuenschen, besteht die Moeglichkeit, sich einen Platz
als Beobachter auf dem Boot zu buchen und die Delfine von dort aus zu beobachten
(fakultativ; fruehzeitige Buchung erforderlich).
 
 Fuer alle anderen beginnt der Tag etwas spaeter, aber ohne Frage auch mit einem absoluten
Hoehepunkt: Walbeobachtung. Hier an der Kueste vor Kaikoura sind aufgrund der besonderen
Meeresstroemung aussergewoehnlich naehrstoffreiche Fischgruende, die ideale Bedingungen
fuer Seevoegel und Wale bieten. Wir fahren mit einem Boot hinaus, um die Giganten des
Meeres aus direkter Naehe zu beobachten.
 
 Der Nachmittag steht ganz im Zeichen der Geschichte Kaikouras, die vor allem auch
Maorigeschichte ist. In sehr authentischer und persoenlicher Art erfahren wir die
Freundlichkeit und Gastfreundschaft der Maoris. Wir besuchen historische Plaetze, hoeren
Geschichten ueber laengst vergangene Tage, und lernen viel ueber den traditionellen Gebrauch
von Baeumen und Pflanzen.
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6.-7. Tag: Marlborough Sounds - Kajaktour
Nordwaerts der wunderschoenen Ostkueste fahren wir unserem naechsten Abenteuer
entgegen: Richtung Picton und dann weiter in die Marlborough Sounds, die wir hautnah auf
einer eineinhalbtaegigen Kajaktour erleben. Die ertrunkenen Taeler der Sounds, Berge, Inseln,
zahlreiche Wasserarme und Straende praegen diese landschaftlich reizvolle Szenerie, durch
die wir zwei Tage paddeln werden. Es geht entlang der zerkluefteten Kueste, vorbei an
schoenen Buchten, die uns immer wieder reizen, die Beine "auszustrecken".

8. Tag: Cape Farewell
Ziel des heutigen Tages ist die aeusserste Nordspitze der Suedinsel: Cape Farewell. Zahlreiche
Fotostopps und eine Kurzwanderung an Pelorus Bridge unterbrechen unsere Fahrt. Oder wir
lassen uns bei schoenem Wetter zu einem Badestopp an die schoenen Straende der Golden
Bay locken. Gegen Abend erreichen wir die fast 30km lange schmale Landzunge von Farewell
Spit, ein Feuchtgebiet internationalen Ranges. Die Vogelwelt hier umfasst ueber 100 Arten.

9. Tag: Wharariki Beach
Ueber huegeliges Weideland und aufregend nah entlang der Klippen wandern wir zum
Wharariki Beach.
 Auf uns wartet ein Traumstrand (wenn auch nicht zum Baden) mit bizarren Felsskulpturen
und wilden Duenenlandschaften.

10. Tag: Kahurangi Nationalpark
Entlang des Kahurangi Nationalparks geht es zurueck durch die abwechslungsreiche
Landschaft der Takaka Hills. Wahlweise haben wir einige Stunden Zeit fuer eine Wanderung
oder wir legen einen Badestopp ein an einem der legendaeren Staende an der Golden Bay.
Gegen Abend erreichen wir unsere Huette und den Lagerplatz fuer die naechsten zwei Naechte
auf der Pferderanch.

11. Tag: Kahurangi Nationalpark - Pferdetrekking oder Wandertag
Heute koennen alle Reitfans die Erfuellung eines Traumes wahr werden lassen: Wahlweise
fuer einen halben oder einen ganzen Tag bieten wir Pferdetrekking am Rande des Kahurangi
Nationalparks an (fakultativ). Wir bekommen je nach Koennen geeignete Pferde (fuer
Anfaenger oder fuer geuebte Reiter) zugeteilt und reiten in kleinen Gruppen. Diese Tage
werden bestimmt eine aufregende und unvergessliche Zeit fuer alle. Alternativ kann eine
"Nebelwald"- und Bergwanderung im Nationalpark unternommen werden. Ob wandern oder
reiten, fuer zwei Abende geniessen wir die Gemuetlichkeit und Urigkeit der schoenen Huette
auf der Pferderanch.

12. Tag: Westkueste
Unsere Reise fuehrt weiter durch die Bullergorge an die Westkueste. Von Westport folgen wir
dem reizvollen Highway 67 Richtung Norden und erreichen nach fast 100km Karamea.
Noerdlich des kleinen Ortes mit 500 Einwohnern erstreckt sich die Feninan Range mit einem
ganzen System von Karsthoehlen. Wir erkunden die Oparara Arches, romantische
Felsbruecken, Hoehlen und Flusstaeler. Wieder einmal uebernachten wir direkt am Meer.
Abends haben wir Zeit und Gelegenheit fuer eine Strandwanderung oder Beobachtung des
Sonnenuntergangs vom Sunset-Hill.
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13. Tag: Heaphy Track - Wandertag
Wandertag am Heaphy Track: Der Heaphy Track folgt einem uralten Maoripfad zu den
Jadevorkommen an der Kueste, der spaeter auch von Goldsuchern genutzt worden ist. Wir
wandern durch Nikauwaelder, entlang wunderschoener Straende und geniessen grandiose
Aussichten.

14. Tag: Paparoa National Park
Mit vielen Gelegenheiten fuer Fotostopps oder interessanten Abstechern geht es zum Paparoa
Nationalpark. Auch heute stehen Hoehlen auf unserem Programm. Wir wandern zu den Fox
Caves oder entlang des wildromantischen Flusslaufes des Pororari Rivers und bestaunen die
tropisch wirkende Vegetation des Nationalparks mit seinen Baumfarnen und Nikaupalmen.

15. Tag: Pancake Rocks und Gletscher
Die Pancake Rocks liegen auf unserer heutigen Route und wir werden uns diese "Architektur
der Natur" nicht entgehen lassen. Entlang der rauen Westkueste fahren wir weiter Richtung
Sueden nach Okarito. Hier lebt die Schriftstellerin Kerri Hulmes, die durch ihren Roman
"Unter dem Tagmond" international bekannt wurde. Am spaeten Nachmittag wandern wir zum
Okarito Trig, um einen Blick auf die eindrucksvollen neuseelaendischen Alpen zu werfen.
Und wir hoffen auf Ebbe, um unsere Wanderung fortzusetzen, ueber den wilden Strand, vorbei
am tosenden Meer zurueck zu unserm Campingplatz.

16. Tag: Okarito Lagune - Kanutour
Auf einer halbtaegigen Kanutour durch die Okarito Lagune hoffen wir, einige der zahlreichen
Voegel beobachten zu koennen. Als Heimat von Silber- und Loeffelreihern, Godwits und
anderen Vogelarten steht dieses Gebiet unter strengem Naturschutz. Unsere Fahrtstrecke geht
vorbei an Franz-Josef und Fox Gletscher, den bekanntesten Gletschern Neuseelands bis nach
Haast.

17. Tag: Wandertag
Die Gegend um Haast gehoert mit zu den abgelegensten Gebieten in Neuseeland. Hier ist der
Regenwald noch sehr urspruenglich, und das praegt die Atmosphaere unseres heutigen
Wandertages. Fast im Zickzack durchqueren wir immer wieder ein Flussbett, das uns zu einem
im tiefen Wald eingebetteten Strand fuehren wird.

18. Tag: Haast Jetboot Trip - Makarora
In der Einsamkeit dieser Gegend starten wir auf eine Jetboot Tour, um hier noch einmal tief in
die raue Wildnis einzudringen. Dabei wird Neil sein reichhaltiges Insiderwissen ueber die
eigenwillige Landschaft und die Geschichte dieser Gegend mit uns teilen. Anschliessend
fuehrt uns unser Weg ueber den 563m hohen Haast Pass. Inmitten der atemberaubenden
Bergwelt der Westkueste liegt die kleine Ansiedlung Makarora, wo wir die heutige Nacht
verbringen.

19. Tag: Siberia Wilderness Experience - Lake Wanaka
Hier erwartet uns ein grosses Abenteuer: Wir fliegen in die Wildnis "Sibirias", wandern einige
Stunden durch einsame Waelder, um uns schliesslich von einem Jetboat aufnehmen zu lassen
und auf rasanter Fahrt die Schoenheit dieser Gegend noch einmal aus anderer Perspektive zu
erleben. Wir erreichen gegen Abend den kleinen Ort Wanaka und uebernachten in Glendhu
Bay direkt am Ufer des schoenen Lake Wanaka.
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20. Tag: Mount Aspiring Natinal Park - Wandertag
Wandertag in die alpine Gletscherwelt des Mount Aspiring National Parks. Wir fahren durch
das Matukituki Valley und werfen dabei einen Blick auf den majestaetischen Mount Aspiring,
den Namensgeber dieses Nationalparks. Unsere Wanderung fuehrt uns durch verschiedene
Landschaften zum Roy Gletscher. Manchmal begleiten uns Keas, neuseelaendische
Bergpapageien, ein Stueck unseres Weges.

21. Tag: Wanaka - Wildnis Mavora Lake
Wir tauschen die wohlbekannten Schoenheiten des Mount Aspiring National Parks gegen die
Abgeschiedenheit der Wildnis. Eine atemberaubende Landschaft begleitet uns auf unserem
Weg ueber die Crown Range, die sich von Wanaka bis weit hinter Queenstown entlang des
Lake Wakatipu zieht. Wir tauchen ab in die eher unbekannte und wenig besuchte Wildnis
Mavoras.

22. Tag: Wandertag Mavora
Ab in die Wildnis! Heute wandern wir durch Suedbuchenwald, ueberqueren und durchwaten
kleine Fluesse und grosse Ebenen mit Tussokgras und erfrischen uns auf dem Rueckweg bei
einem Bad im Fluss oder im See.
 Anschliessend verlassen wir die Mavora Gegend und fahren nach Manapouri, das am
gleichnamigen See gelegen ist, und lassen den erlebnisreichen Tag ausklingen.

23./24. Tag: Catlins
Wir goennen uns zwei koerperlich etwas entspanntere Tage. Aber das Auge und die Kamera
haben auch jetzt noch keine Pause, denn wir besuchen die Catlins. Eine Gegend, von der lange
gesagt worden ist, es sei das best gehuetete Geheimnis Neuseelands. Das stimmt leider nicht
mehr ganz, aber immer noch erlebt man hier eine fantastische Landschaft, die man nicht mit
vielen anderen teilen muss: Traumstraende, rauhe Kuestenklippen, tosende Meeresbrandung,
fossile Baeume und mit ein bisschen Glueck Delfine und Robben. Das alles wollen wir heute
sehen.

25. Tag: Mount Cook National Park
Wir fahren weiter durch die Catlins und biegen schliesslich ab Richtung Norden. Der 970m
hohe Lindis Pass verbindet die kahlen und trockenen Hoehen von Zentralotago mit dem
alpinen Bereich des Mackenzie Hochlandes. Nach einer landschaftlich schoenen Fahrt ueber
den Pass erreichen wir den Mount Cook Nationalpark. Entlang des Lake Pukaki naehern wir
uns bis auf wenige Kilometer den schneebedeckten Bergen des Parks.

wie beschrieben
10.01.2011 - 04.02.2011 2.850 Euro
09.01.2012 - 03.02.2012 3.290 Euro
Mindestteilnehmerzahl:8   Maximalteilnehmerzahl:12   befreundeter Veranstalter

Leistungen
*Hotel/Flughafentransfers bei Beginn und Ende der Reise
*2 UeF in Hotels in Christchurch
*2 Ue in Huetten in Kaikoura
*1 Ue in Huetten im Fjordland
*2 Ue / 1 Abendessen in einer Blockhuette auf der Pferdefarm
*18 Ue auf Campingplaetzen
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Leistungen (Fortsetzung)
*Wildnistour im Mount Aspiring Nationalpark mit Helikopter und Jetboot
*Walbeobachtungstour Kaikoura
*Gefuehrte Kajaktour 1 1/2-taegig, in Marlborough Sounds mit Uebernachtung
*Jetboot-Tour auf Wildnisfluss
*Sternenbeobachtungstour
*Gefuehrte Maoritour (halbtaegig)
*Gefuehrte Kanutour mit Vogelbeobachtung in Lagune
*Campingrundreise im Minibus
*Campingausruestung ohne Schlafsack und Liegematte
*Eintrittsgelder in alle N.P.
*Deutschsprachige Reiseleitung

nicht im Preis enthalten
*Fluege nach Christchurch. Bei fruehzeitiger Buchung sind meist guenstigere Flugpreise

verfuegbar ab € 1.150,-.
*Verpflegung (ca. NZ$ 280,- Haushaltskasse zzgl. Ausgaben 3-4 Restaurantbesuche)
*Trinkgelder, Reiseversicherungen
*Fluggastgebuehr NZ$ 25,-

Hinweise:
* Fuer diese Reise sollte man ausreichend Kondition besitzen, um einen 8-stuendigen
Wandertag (6 bis 7 Stunden Laufzeit) genussvoll erleben zu koennen. Die Wanderwege
erfordern oefter Aufmerksamkeit und Trittsicherheit.

* Wasser spielt auf dieser Reise eine grosse Rolle, z.B. beim Kanu und Kajakfahren. Auch
verbringen wir auf dieser Reise viele Tage an der Westkueste und im Fjordland, den
"Regengebieten" Neuseelands. Es ist fest einzuplanen, dass es auf dieser spannenden Reise
nicht nur Regentage, sondern oefter auch mal nasse Fuesse geben kann. (Erfahrungsgemaess
werden die Fuesse aber auch immer wieder trocken.) Aus diesem Grund sollte man eine
gewisse "Wetterfestigkeit" mitbringen.
   
* Wir bitten um Verstaendnis dafuer, dass dieser Programmablauf zwar der geplante Verlauf
ist, aber nicht garantiert werden kann. Witterungsbedingungen oder andere unvorhersehbare
Ereignisse koennen eine Programmaenderung erforderlich oder wuenschenswert machen.
Jeder Teilnehmer sollte deshalb eine grosse Flexibilitaet mitbringen. Selbstverstaendlich
bemuehen wir uns, saemtliche Programmpunkte wie ausgeschrieben durchzufuehren.

Anforderungen
Wanderreise (5-7 Std.), gute Kondition, Belastbarkeit und Flexibilitaet sind Voraussetzung.

Einreise
Reisepass, Gueltigkeit 3 Monate ueber den Aufenthalt hinaus
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Neuseeland  - Schätze des Südens - 50Plus Aktiv

50Plus Neuseeland Reise, lassen Sie sich entführen in eine unendliche landschaftliche
Schatzkammer. Erleben Sie auf der Südinsel zu Land und zu Wasser die grandiose Bergwelt
der Alpen, die rauhe einsame Westküste, Fjorde und Seen und die herbe Schönheit Central
Otagos. Reisen Sie mit uns auf der Nordinsel Neuseelands zu dampfenden Vulkanen und
funkelnden Sternen.

Unsere Neuseeland Reisen führen zu den schönsten Landesteilen. Zwei Drittel der Reise
verbringen wir auf der Südinsel, ein Drittel erleben wir die Naturschönheiten der Nordinsel.

1.-2. Tag: Flug nach Neuseeland
Individueller Flug Deutschland - Christchurch (Flugangebote unterbreiten wir Ihnen gerne auf
Anfrage).

3. Tag: Ankunft Christchurch
Nach unserer Ankunft in der "Gartenstadt" Christchurch quartieren wir uns im Hotel ein.
Anschliessend haben Sie Zeit fuer eine kleine Stadtbesichtigung. Bummeln Sie durch die
Strassen mit den neogotischen Gebaeuden, das bekannteste davon ist die Kathedrale, oder
unternehmen Sie einen Spaziergang durch den Botanischen Garten. Am Abend wollen wir uns
beim gemeinsamen Restaurantbesuch ein wenig kennen lernen.

4. Tag: Banks Peninsula
Als Halbinsel von fast runder Gestalt, in deren Kueste zahllose Buchten wie Speichen eines
Rades einschneiden, ist die schwach besiedelte Banks Peninsula der Stadt Christchurch
vorgelagert. Wir unternehmen einen Ausflug auf die landschaftlich aeusserst reizvolle,
franzoesisch gepraegte Halbinsel und geniessen die herrlichen Ausblicke von der
Summit-Road auf lange Straende und vulkanisches Felsgestein mit steilen Abhaengen.

5. Tag: Arthurs Pass - Westkueste
Die heutige Reise fuehrt uns vom Pazifik an der Ostseite der Suedinsel ueber die weite
Canterbury Ebene, hoch in die zerklueftete, wilde Bergwelt des Arthurs Pass Nationalparks. In
der alpinen Umgebung des Arthurs Pass unternehmen wir eine kurze Wanderung, bei der wir
vielleicht auch Keas, neuseelaendische Bergpapageien, zu Gesicht bekommen. Wir steigen um
in den Bus, um dichte Bergwaelder zu durchqueren und an der Westkueste der Suedinsel an
der Tasmanischen See zu uebernachten.

6. Tag: Hokitika - Westkueste
Die Westkueste ist eine der isoliertesten und menschenaermsten Gegenden Neuseelands. Die
dort lebenden Menschen sind gepraegt von einem starken Individualismus und auch heute
noch liegt hier stets ein bisschen Wildwest Romantik in der Luft. Bevor wir der Kueste
entlang gen Sueden aufbrechen, ist Gelegenheit einzukaufen: Hokitika, eine der Fundstaetten
des kostbaren Gruensteins, laedt zum Bummeln ein. Auf einer dreistuendigen Wanderung
wollen wir uns in den Bann dieses Kuestenstreifens ziehen lassen und zum ersten Mal die
wilde Romantik spueren, die diese schroffe und rauhe Gegend ausstrahlt.
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7. Tag: Kajaktour Okarito Lagune
Inmitten aller Dramatik der Landschaft - und manchmal des Wetters - bietet die Westkueste
auch Oasen der Ruhe und Abgeschiedenheit. Eine davon wollen wir heute erkunden: wir
unternehmen eine halbtaegige Kajaktour auf der einsamen, unter strengem Naturschutz
stehenden, Okarito-Lagune. Vor dem Hintergrund schneebedeckter Berge und wuchernder
Regenwaelder versuchen wir, lautlos ueber das Wasser gleitend, seltene Voegel wie
beispielsweise den Silberreiher und den Loeffelreiher zu beobachten.

8. Tag: Haast-Pass - Wanaka
Wir wagen uns auf eine abenteuerliche Jet-Boot-Safari, die uns vom Meer bis in die
unberuehrte Bergwelt der Westkueste bringt. Dabei wird Roger sein reichhaltiges
Insiderwissen ueber die eigenwillige Landschaft und die Geschichte dieser Gegend mit uns
teilen. Erst seit 1965 ist die abgelegene Westkueste durch den Haast Highway mit Otago
verbunden. Am Nachmittag folgen wir dieser Strasse, die zum Weltkulturerbe der UNESCO
ernannt wurde, ueber den Haast-Pass, mit seinen vielen Wasserfaellen und einer
atemberaubenden Natur. Vorbei an den beeindruckenden Gletscherseen erreichen wir Wanaka.

9. Tag: Crown Range - Queenstown
Wir geniessen die schoenen Blicke auf den Lake Wanaka und die dahinter hoch aufragenden
Berge des Mount Aspiring Nationalparks, die in eine reizvolle alpine Szenerie eingebettet
sind. Ueber die aussichtsreiche Crown Range, vorbei an dem quirligen Queenstown und
entlang am wunderschoenen Lake Wakatipu. Wir erfreuen uns an phantastischen Ausblicken
auf tuerkisblaues Wasser und schneebedeckte Bergspitzen, bevor wir nach Manapouri an den
Rand des Fjordland- Nationalparks weiter reisen.

10. Tag: Fjordland Nationalpark
Mit einer Flaeche von ueber einer Million Hektar ist das Fjordland der groesste Nationalpark
Neuseelands und bietet ein nahezu unerschoepfliches Angebot, diese faszinierende Landschaft
zu erkunden. Deshalb ist der heutige Tag wie ein Wunschkonzert gestaltet: Wer will, kann
einen Bus-/Bootsausflug in den weltberuehmten Milford Sound unternehmen oder sich fuer
einen Bootsausflug zum Doubtful Sound, dem "Fjord der Stille" entscheiden, der sich ueber 20
km in sanften Kurven bis zum offenen Meer hin windet (fakultativ). Oder Sie entscheiden
sich, die wilde Maerchenlandschaft des beeindruckenden Fjordland auf einer Tageswanderung
zu erkunden.

11. Tag: Catlins
Auf der "Southern Scenic Route" fahren wir in den wilden, einsamen Sueden Neuseelands bis
zu den Catlins. Die attraktivste Naturschoenheit der Catlins ist ihre rauhe, von zahllosen
Riffen gegliederte Kueste mit ihren windschiefen Baeumen. Die See hat hier bizarre
Felsgebilde in Form von Boegen und Hoehlen aus den hohen Klippen herausgespuelt. Zudem
bestaunen wir die alten versteinerten Baeume, die noch aus der Zeit von Gondwanaland
stammen. Ausserdem bevoelkern viele Delfine, Pinguine und Seehunde diese unberuehrten
Kuestenlinien.

12. Tag: Otago Peninsula
Von der Einsamkeit der Catlins geht es auf die landschaftlich wunderschoene Otago
Peninsula. Die Halbinsel ist das Zuhause fuer Seeloewen, Albatrosse und Pinguine. Auf einer
gefuehrten Wildlife-Tour erfahren wir viel Wissenswertes ueber diese Tiere und beobachten
sie ganz aus der Naehe.
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13. Tag: Dunedin
Die von Leben erfuellte Stadt Dunedin, die schottischste aller neuseelaendischen Staedte.
Viele der Gebaeude wie z.B. die Universitaet oder der Bahnhof erinnern an den europaeischen
Ursprung der Stadt. Am Vormittag koennen wir einige Sehenswuerdigkeiten der Stadt
Dunedin besichtigen.
 Nachmittags verlassen wir die Kueste in Richtung Central Otago im Landesinneren. Als
Einstimmung auf den Morgen bietet sich die Moeglichkeit einen Teil unserer heutigen
Fahrtstrecke noch mal auf Schienen zurueckzulegen: auf einer der wenigen noch existierenden
Teilstrecken des alten Eisenbahnnetzes, der Taieri Gorge Rail (fakultativ).

14. Tag: Railtrail Zentral-Otago
Die Eisenbahn war frueher eine sehr wichtiges Transport- und Reisemittel in Neuseeland. Als
jedoch immer mehr Strassen gebaut wurden verlor sie an Bedeutung. Viele Streckennetze
wurden stillgelegt. Der Railtrail in Zentral-Otago wurde zu Erholungszwecken umgewandelt.
Entlang alter Eisenbahnschienen und ueber alte Eisenbahnbruecken radeln wir einen Tag lang
durch die westernaehnliche Landschaft dieses Region des "hohen Himmels". Uebernachtet
wird wie am Vortag in dem kleinen Oertchen Clyde, in dem der Charme der alten
Eisenbahnzeit erhalten geblieben ist.

15. Tag: Lindis- Pass - Mt. Cook
Ueber den Lindis- Pass, wo dicke Bueschel von Tussock-Gras golden im Sonnenschein
leuchten, und an Neuseelands hoechstem Berg, dem Mt. Cook, vorbei gelangen wir zum
herrlich gelegenen Mt. Somers. Zwar lassen kurze Wanderungen und zahlreiche Fotostopps
diesen Tag viel zu schnell vergehen, aber wir freuen uns darauf, ein weiteres Mal die
Gastfreundschaft der Einheimischen zu geniessen.

16. Tag: Tageswanderung Mt. Somers
Vor uns liegt eine abwechslungsreiche Tageswanderung. Dabei fuehrt uns Warren, unserer
Gastgeber und einheimischer Wanderfuehrer, heute zu einigen der landschaftlichen
Hoehepunkte am Mt. Somers und erzaehlt uns die Geschichten der Gegend. Eine gute
Gelegenheit, auch heute mehr zu sehen und zu hoeren, als man im Reisefuehrer nachlesen
kann. Wir wandern entlang vulkanischer Formationen, tiefer Flusstaeler und durch eine
artenreiche Pflanzenwelt. Am Abend fuehren uns unsere Gasteltern vielleicht auf einen
Abstecher in den oertlichen "Pub".

17. Tag: Alpacafarm - Hanmer Springs
Auf unserer heutigen Reisestrecke besuchen wir eine Alpacafarm, auf der wir einiges ueber
diese freundlich dreinschauenden, ewig grinsenden Tiere erfahren. Anschliessend geht es
weiter in das von majestaetischen Bergen flankierte Kuestenstaedtchen Kaikoura. Dieser
kleine Ort, welcher fuer seine Wale und Delphine bekannt ist, die dort das ganze Jahr ueber zu
beobachten sind, ist das Ziel unseres heutigen Tages.

18. Tag: Kaikoura - Marlborough Sounds
Wir haben Zeit fuer eine Wanderung, auf der wir Robben aus naechster Naehe bestaunen
koennen. Hungrig Alpha  Kaikoura ist die "Crayfish (neuseelaendischer Hummer)-Hauptstadt"
schlechthin und der beste Ort um Crayfish zu probieren. Wir haben hier auch die einmalige
Chance auf einer Bootstour die Giganten des Meeres aus direkter Naehe zu beobachten
(fakultativ).Am Nachmittag fahren wir weiter zu den traumhaften, huegeligen,
sonnenverwoehnten Marlborough Sounds.

Seite 43/91



19. Tag: Bootsfahrt Marlborough Sounds
Ein weiterer grosser Hoehepunkt dieser Reise liegt vor uns, der gleichzeitig viel Entspannung
verspricht. Waehrend wir auf einem charaktervollen kleinen Boot (einem ehemaligen
Segelboot) durch die buchtenreiche Inselwelt der Marlborough Sounds gleiten, lassen wir uns
die Natur und Geschichte der Gegend erklaeren und lauschen seltenen Maori-Mythen und
Legenden. Am Abend gehen wir gehen vor Anker und, uebernachten auf dem Boot oder je
nach Reisetermin in einem Homestay.

20.Tag: Faehrfahrt zur Nordinsel
Mit grossem Bedauern und viel zu schnell verlassen wir unsere freundlichen Gastgeber, und
freuen uns auf einen weiteren halben Tag auf unserem Schiff. In dem malerisch gelegenen
Oertchen Picton besteigen wir am Nachmittag die Faehre um die Suedinsel in "noerdliche"
Richtung zu verlassen. In der neuseelaendischen Hauptstadt Wellington angekommen,
beschliessen wir einen erlebnisreichen Tag mit einem Stadtbummel oder einem
Kneipenbesuch.

21. Tag: Wellington - Wanganui
Wir verbringen unseren Vormittag in Wellington, beispielsweise mit einem Besuch des
einzigartigen Te Papa, dem groessten Museum Neuseelands oder mit der Cable Car Fahrt zum
Botanischen Garten, und geniessen von "oben" den Rundblick auf die Stadt. Weiter geht die
Fahrt nach Wanganui, dort besuchen wir eine der besten Maori-Ausstellungen des Landes und/
oder wandern entlang des laengsten navigierbaren Flusses in Neuseeland.

22. Tag: Taranaki (Mt. Egmont)
Nur eine kurze Fahrtstrecke trennt uns von dem Ziel des heutigen Tages, dem Mount
Taranaki. (James Cook hat den Berg umbenannt in Mount Egmont, um den Earl of Egmont zu
schmeicheln.) Der wunderschoene und ebenmaessige Vulkankegel ist oft in Wolken versteckt,
aber wenn er zu sehen ist, zieht er jeden unweigerlich in seinen Bann.

23. Tag: Am Fusse des Vulkans
Der von dichtem Bergnebelwald - oft auch als "Goblinforest oder Elfenwald" bezeichnet -
umgebene Mount Egmont (Mount Taranaki 2518m) bietet herrliche Wandermoeglichkeiten.
Mehr als 320 km markierte Wanderwege durchziehen den Nationalpark. Die
Vegetationszonen reichen von Regenwald mit gemaessigtem Klima bis zu Permafrost in den
Hochlagen des Berges. Wir nehmen uns Zeit und wandern gemuetlich entlang einer dieser
vielen Wege und lassen uns bezaubern von der besonderen Schoenheit dieses Waldes und den
immer wieder neuen Ausblicken auf den wohlgeformten Vulkanriesen. Uebernachtung wie am
Vortag.

24. Tag: Waitomo
Ueber den Surf Highway fuehrt unsere Fahrt einmal um den schoenen Berg herum weiter
Richtung Norden, entlang der Kueste nach New Plymouth und von dort nach Waitomo.
Waitomo ist eine Welt faszinierender Kalksandsteinformationen, mit unzaehligen Hoehlen,
unterirdischen Gaengen und Fluessen - und natuerlich der Welt der 'Gluehwuermchen'. Auf
einer kleinen Nachtwanderung, die einige von uns vielleicht an Erlebnisse aus der Kindheit
erinnert, lassen wir uns von 'Millionen funkelnder' kleiner Sterne' bezaubern.
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25.-26. Tag: Waitomo - 2taegige Wanderung
Waitomo bedeutet aber auch gruene Landschaft aus sanften Huegeln mit grasenden Schafen
und Kuehen. In der lieblichen, huegeligen Gegend um Waitomo begeben wir uns auf eine
2-taegige Wanderung und fuehlen uns dabei fast wie ein 'Hobbit im Auenland'. Unser
Abenteuer beginnt mit einer gefuehrten Tour in den Untergrund. Ausgeruestet mit Helm und
Stirnlampe ueberqueren wir auf einem Steg einen kleinen Bach und dann geht's hinein in die
Dunkelheit. Waehrend wir in der ersten Hoehle noch viel mehr ueber die Gluehwuermchen
erfahren, koennen wir in der zweiten Stalaktiten und Stalagmiten bewundern. Gegen Mittag
heisst es dann: Wanderschuhe schnueren und Rucksack auf. Wir erforschen die nicht weniger
faszinierende Welt oberhalb der Hoehlen. Nach einer etwa 4-stuendigen Wanderung erreichen
wir unser Nachtquartier, eine Huette mit einem traumhaften Blick ueber die ganze Umgebung.
Unser zweiter Wandertag fuehrt uns zunaechst steil, dann aber ueber sanfte Huegel, ueber
Weideland, durch wunderschoenen Wald, entlang und ueber Baeche zurueck zum
Ausgangspunkt (Laufzeit Tag 1 etwa vier Stunden/ Tag 2 etwa sechs Stunden).

27. Tag: Auckland
Heute geht es Richtung Auckland, aber vorher wollen wir wenigstens einmal das Wappentier
Neuseelands gesehen haben. In einem Vogelpark mit Nachthaus haben wir Gelegenheit, den
Kiwi und andere teilweise sehr seltene Vogelarten Neuseelands zu sehen. Wir begegnen den
eigentlichen Ureinwohner des Landes, der Tuatara Brueckenechse. Am Abend lassen wir
unsere Reise in einem gemuetlichen Restaurant noch einmal Revue passieren.

wie beschrieben
14.02.2011 - 11.03.2011 4.090 Euro
Bei einer Gruppengroesse von 6-7 Teilnehmern wird die Reise zum Aufpreis von € 250,- neu

angeboten!

Einzelbelegung (falls gewuenscht)	€ 620,-

Halbe Doppelbelegung	

    * € 0,- falls Zimmerpartner/in zur Verfuegung

    * € 250,- falls kein/e Zimmerpartner/in zur Verfuegung

    * Dieses Angebot koennen wir aber nur fuer Buchungen machen, die bis spaetestens 4

Wochen vor Abreise eingegangen sind. Fuer spaetere Buchungen gilt der normale

Einzelbelegungszuschlag. In jedem Fall bedarf es aber unserer Rueckbestaetigung.

Mindestteilnehmerzahl:8   Maximalteilnehmerzahl:10   befreundeter Veranstalter

Leistungen
*Faehrueberfahrt Sued-Nordinsel
*17 Ue in Hotels/Gaestehaeusern/Ferienappartments/Cabins (Huetten mit 3* - 4* Standard)
*7 Ue Homestay B&B, 4 x VP
*1 Ue Wanderhuette (inkl. Schlafsack, Innenschlafsack & Gepaecktransport)
*25x Fruehstueck, 5 Lunchpakete
*Halbtaegige Eisenbahnfahrt mit Transalpine Express
*(altern. bei Routing Auckland-Christchurch gefuehrte Wildlife Tour)
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Leistungen (Fortsetzung)
*Halbtaegige Kajaktour
*Jetboot-Tour
*Bootstour zur Albatrosskolonie
*Ganztaegige Fahrradtour
*Besuch einer Alpacafarm
*1 1/2taegiger Bootstoern Marlborough Sound
*Gefuehrte Hoehlentour Waitomo
*Zweitageswanderung mit Gepaecktransport
*Besuch Thermalgebiet
*Besuch Vogelpark
*Zahlreiche gefuehrte Kurz- und Tageswanderungen
*Minibusrundreise mit Gepaeckanhaenger ab Christchurch nach Auckland oder umgekehrt

nicht im Preis enthalten
*Langstreckenfluege (bei fruehzeitiger Buchung sind meist guenstigere Flugpreise verfuegbar,

ab € 1.150,-)
*Transfer vom/zum Flughafen
*Sonstige Verpflegung und persoenliche Ausgaben
*Trinkgelder, Reiseversicherungen

Hinweise
* Wir bitten um Verstaendnis dafuer, dass dieser Programmablauf zwar der geplante Verlauf
ist, aber nicht garantiert werden kann. Schwierige Witterungsbedingungen, organisatorische
Probleme oder andere unvorhersehbare Ereignisse koennen eine Programmaenderung
erforderlich oder wuenschenswert machen. Selbstverstaendlich bemuehen wir uns, saemtliche
Programmpunkte anzubieten.
* Konflikt: Erlebnis - Wunsch nach etwas mehr Zeit
* Was wir nicht koennen und wollen, ist Ihnen ganz Neuseeland in vier Wochen zu zeigen.
Egal fuer welche Tour oder Reiseroute durch dieses fantastische Land Sie sich entscheiden,
enthaelt dennoch jede Reise eine Vielfalt an Erlebnissen und Hoehepunkten, Kostproben der
bekannten und der vielen unbekannten Schaetze Neuseelands. Alle Reisen sind so geplant,
dass Sie viel erleben, aber auch Zeit haben fuer die vielen Schoenheiten am Wege.
* Wir moechten darauf hinweisen, dass Sie waehrend der Reise die Freiheit haben, individuell
zu entscheiden, ob Sie gelegentlich einen Programmpunkt ausfallen lassen, um dadurch
Extra-Zeit zur freien Verfuegung und zum Nachgeniessen zu haben.
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Neuseeland - Neuseeländische Kontraste - 50Plus aktiv

Neuseeland Reise 50Plus - Reisen Sie zu den Küsten des subtropischen Nordens in die
grandiose Bergwelt des Südens, in die frühe Geschichte und die kulturelle Gegenwart, von
Mangroven zu Kauris, brodelndem Schlamm und dampfenden Vulkanen zu Walen und
seltenen Vögeln.

Zwei Drittel der Neuseeland Reise erleben wir die Höhepunkte der Nordinsel und ein Drittel
die Naturwunder der Südinsel!

1.-2. Tag: Flug Deutschland - Auckland
Individueller Flug Deutschland - Auckland (Flugangebote unterbreiten wir Ihnen gerne auf
Anfrage).

3. Tag: Ankunft Auckland
Nach unserer Ankunft in der Metropole Auckland quartieren wir uns im Hotel ein,
anschliessend bleibt etwas Zeit fuer eine Stadtbesichtigung. Auckland ist der "Schmelztiegel
der Kulturen" und wirkt wie ein Magnet auf viele. Etwa jeder vierte Neuseelaender lebt hier in
der wirtschaftlichen und kulturellen Metropole des Landes. Wir beschliessen den Tag in einem
Restaurant und nutzen dies fuer ein erstes Kennenlernen.

4. Tag: Warmer Norden - Bay of Islands
Es geht der Sonne entgegen; in die Bay of Islands, eine grosse Bucht mit ca. 150 kleinen
vorgelagerten Inseln im Norden der Nordinsel, die als eine der waermsten und sonnenreichsten
Regionen des ganzen Landes gilt. Auf der landschaftlich reizvollen Strecke fahren wir vorbei
an kilometerlangen, fast menschenleeren Straende, die uns zu einem Spaziergang einladen.
Das Ziel unseres heutigen Tages ist Russel, einer kleiner Ort mit etwa 1.200 Einwohnern.

5. Tag: Geschichte der Maoris
Wir besuchen das nahe gelegene Waitangi und das Treaty Haus und wandeln dabei fuer einige
Stunden auf den Spuren der Vergangenheit. Hier wurde am 6.Februar 1840 mit dem 'Vertrag
von Waitangi' ein wichtiges Kapitel in Neuseelands Geschichte geschrieben und besiegelt.
 Den Nachmittag / Abend widmen wir der Maorikultur, die uns auf beeindruckende und
authentische Weise naeher gebracht wird. Wir paddeln in einem traditionellen Waka
(Kriegskanu), treffen eine Maori Familie und erfahren in Gespraechen, beim Hangi
(Erdofenessen) und beim Lernen von Liedern etwas ueber alte Geschichten und Braeuche.
Uebernachtung wie am Vortag.

6. Tag: Straende und Mangroven
Ein gemuetlicher Tag liegt vor uns, denn nur eine kurze Fahrtstrecke trennt uns von unserm
naechsten Ziel. Zeit genug fuer ein ausgiebiges Fruehstueck, einen schoenen Spaziergang
durch Mangrovenwaelder und einen leckeren Cappuccino bevor es Richtung Kawakawa geht.
Dort wollen wir uns die beruehmten Hundertwasser Toiletten anschauen. Anschliessend
fahren wir weiter Richtung Norden. Wir uebernachten die naechsten zwei Naechte in einem
Farmstay ganz in der Naehe des wunderschoenen Naturhafens von Whangaroa.
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7. Tag: Bay of Islands - Segeltoern
An Bord einer 15m langen Jacht segeln und kreuzen wir durch die Bay of Island, geniessen die
wunderschoene Landschaft und lassen uns mit Kaffee, Tee, Snacks und einem leckeren Lunch
verwoehnen. Mit etwas Glueck beobachten wir dabei Delphine, Blaue Pinguine, Toelpel und
viele andere Seevoegel.

8. Tag: Duenen Hokianga - Kauri Nachtwanderung
Auf dem Weg nach Opononi, am Naturhafen von Hokianga gelegen, nehmen wir uns Zeit fuer
die kleinen Dinge, die der noerdlichsten Region Northlands ihre Atmosphaere verleihen. Je
nach Lust und Wetter erforschen wir Steinboulder (riesige Felsbrocken) oder schoene
Duenengebiete.

9. Tag: Kauris und ihre Geschichte
Wir geniessen den wunderschoenen Ausblick auf den Hokianga Habour und besuchen bei
Tage noch einmal die beeindruckenden 'Gestalten' der letzten Nacht. Der Waipoua Forest ist
der letzte groesste Kauri-Wald in Neuseeland. Intensive wirtschaftliche Nutzung im fruehen
letzten Jahrhundert hat diese gewaltigen Baeume selten werden lassen. Das beeindruckende
Kauri Museum in Matakohe steht am Nachmittag auf unserem Programm. Viel zu schnell
wird auch hier die Zeit vergehen, bevor es heisst Weiterfahren. Unser heutiges Ziel liegt in der
Naehe von Muriwai. Wir uebernachten in einer sehr ansprechenden Bed & Breakfast
Unterkunft und geniessen ein weiteres Mal neuseelaendische Gastfreundschaft.

10. Tag: Toelpel und Traumstrand
Am Morgen erleben wir eine besondere Tiergattung: Toelpel. Ein erster kurzer Ausflug fuehrt
uns direkt zu dem Felsvorsprung, auf dem die Toelpelkolonie nistet und wir koennen diese
wunderschoenen Voegel aus ca. 20 m Entfernung bestaunen.
 Unser naechstes Ziel ist die subtropische Landschaft der Coromandel Halbinsel. Wir fahren
die Ostkueste hinauf zu einem der bekanntesten Schaetze der Coromandel, zur Cathedrale
Cove. Dieser beeindruckende Felsbogen im Kalksteinfelsen liegt an einem Bilderbuchstrand
und ist eines der beliebtesten Fotomotive Neuseelands. Pohutukawa Baeumen und hohe
weisse Klippen umrahmen den Strand. Vor dieser Kulisse kann man eine Einladung zum
Schwimmen gar nicht mehr ablehnen.

11. Tag: Lebenswerke und Lebenstraeume
Ueber eine abenteuerliche Strasse erreichen wir die Westkueste der Coromandel. In
20jaehriger muehevoller Arbeit hat hier der ortsansaessige Toepfer und Eisenbahn-Enthusiast
Barry Brickell sein Lebenswerk geschaffen: die einzige Schmalspurbahn des Landes, die
Driving Creek Railway. Wir geniessen unsere Bahnfahrt, vorbei an ungezaehlten Baumfarnen
auf den 'Eyeful'-Tower. Am Nachmittag geht es weiter in suedliche Richtung ueber eine
Kuestenstrasse mit ungezaehlten schoenen Ausblicken, die geradezu nach vielen Fotostopps
verlangen. Uebernachtung nahe Thames, einer ehemaligen Goldgraeberstadt.

12. Tag: Abgelegene Ostkueste - lange Straende
Wie in Northland so ist auch die Geschichte der Coromandel Halbinsel voller Spuren einer
bewegten Vergangenheit und untrennbar verbunden mit Kauri-Holz und Gold. 1852 wurde auf
der Halbinsel das erste Goldnugget gefunden, in den sechziger und siebziger Jahren setzte
dann ein regelrechtes Goldfieber ein. In Thames haben wir die Gelegenheit mehr darueber zu
erfahren. Durch grosse Kiwi - Anbaugebiete fuehrt unsere Reise an die abgelegene Ostkueste.
Meer und scheinbar endlose Straende gibt es auch hier an der Kueste vor dem aktiven
maritimen Vulkan 'White Island'. Wie waere es mit einem Picknick am Strand Alpha  Ein
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weiteres Mal geniessen wir den Komfort einer guten Bed & Breakfast Unterkunft und die
Freundlichkeit der Neuseelaender. Heute und morgen werden wir hier uebernachten.

13. Tag: Baden, wandern, schlemmen
Auf einer abwechslungsreichen halbtaegigen Wanderung koennen wir nicht nur 'White Island'
aus sicherer Entfernung geniessen. Wir koennen dabei auch 'Miniatur- Muscheln suchen oder
schwimmen gehen. Oder Sie koennen den Tag entsprechend Ihren Beduerfnissen gestalten.
Am Abend lassen wir uns jedenfalls alle von unseren Gastgebern mit einem leckeren BBQ
verwoehnen.

14. Tag: Rotorua - Maorikultur
Diese Stadt im Herzen der Nordinsel ist bekannt als kulturelles Zentrum der Maori, und weil
es hier an allen Ecken und Enden zischt und dampft! Der Vormittag steht in Rotorua zur
Verfuegung fuer den Besuch des erstklassigen Museums, eine Stadtbesichtigung oder ein
entspannendes Bad in den Polynesian Pools (fakultativ). Am Nachmittag besuchen wir ein
Maoridorf oder wir entscheiden uns fuer einen Besuch im Te Puia, einem grossen Kunst- und
Kulturzentrum der Maoris.

15. Tag: Faszinierende Naturgewalten und Vulkane
Der erste Stopp auf unserem Weg von Rotorua zum Tongariro Nationalpark ist das
geothermale Waimangu Valley. Auf der etwa zweistuendigen Wanderung laeuft hier so
manche Kamera heiss: eingebettet in ueppig gruener Vegetation brodelt, zischt und kocht es
hier ueberall. Die Naturgewalten des Erdinneren draengen hier in unbeschreiblichen Formen
und Farben an die Erdoberflaeche. Vorbei am Lake Taupo erreichen wir am spaeten
Nachmittag den Tongariro-Nationalpark. Umgeben von Wuesten, Steppen und Regenwaeldern
ragen hier drei teilweise noch aktive Vulkane in den Himmel.

16. Tag: Tongariro Nationalpark
Der Tongariro Nationalpark gehoert zu den sehenswertesten Landschaften des Landes und
bietet eine Vielzahl kurzer und langer Wanderungen allererster Guete. Wir wollen den
heutigen Tag geniessen auf einer Tageswanderung mit faszinierendem Bergblick auf den
Mount Ruapehu und den Mount Ngauruhoe, den symmetrischsten Vulkan im Park.

17. Tag: Von den Vulkanen in die Hauptstadt
Am Morgen koennen wir uns bei einem Besuch in dem sehr guten Besucherzentrum des
Nationalparks Bilder der letzten Vulkanausbrueche anschauen oder bei schoenem Wetter
einen Rundflug ueber diese grandiose Vulkanlandschaft unternehmen (fakultativ).
Anschliessend setzen wir unsere Reise fort in Richtung Wanganui und dann der Kueste
entlang bis nach Wellington, der neuseelaendischen Hauptstadt.

18. Tag: Faehrfahrt-Picton-Kaikoura
Der Vormittag steht zur freien Verfuegung fuer eine Stadtbesichtigung oder einen Besuch in
dem weit ueber Neuseelands Grenzen hinaus bekannten Te Papa Museum. Mittags nehmen
wir die Faehre und freuen uns auf eine Schiffsfahrt durch die reizvollen Marlborough Sounds.
Angekommen auf der Suedinsel verlassen wir die Faehre im malerisch gelegenen Oertchen
Picton. Von dort aus geht die Fahrt entlang der Ostkueste weiter nach Kaikoura.
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19. Tag: Kaikoura - Walbeobachtung - Kuestenwanderung
Sie haben Gelegenheit mit Delfinen zu schwimmen oder per Boot oder Flugzeug auf
Walbeobachtungstour zu gehen (fakultativ). Vor den Kuesten Kaikouras leben staendig
Pottwale, die groessten Wale der Welt. Am Nachmittag lassen wir uns von einer hier
ansaessigen Maorifamilie mehr ueber das Leben in alten und neuen Zeiten in dieser Gegend
erzaehlen. Auf einer kurzen Kuestenwanderung geniessen wir die fantastische Aussicht auf die
Kueste und hoffen auf einen schoenen Sonnenuntergang.

20. Tag: Lewispass - Westkueste Suedinsel
Wir ueberqueren einen Auslaeufer der suedlichen Alpen auf dem faszinierenden Lewispass.
Besonders im Fruehling und Herbst wenn die gelben Ginsterblueten das ganze Land
ueberziehen ist diese Strecke besonders reizvoll. Unser Tagesziel ist Punakaiki an der rauen
Westkueste der Suedinsel. Auf einem kurzen Wanderweg erleben wir faszinierenden, fast
subtropisch anmutenden Regenwald.

21. Tag: Pancake Rocks - Hokitika - Fox
Der Tag beginnt mit einem Besuch bei den 'Pancake Rocks'. Wind und Wasser haben in
jahrtausendelanger Arbeit den Kalkstein hier zu riesigen 'Pfannkuchen' und so genannten
'Blowholes' geformt. Als Blowholes bezeichnet man die Oeffnungen unterirdischer Hoehlen
und Roehren, aus denen - bei richtiger Brandung - Wasserfontaenen mit ungeheurem Druck
nach oben schiessen. Ein beeindruckendes Naturschauspiel! Anschliessend geniessen wir die
Weiterfahrt entlang der wilden Westkueste. Hokitika - die 'Jade-Hauptstadt'- laedt auf dem
Weg zum Souvenir-Einkauf ein, bevor wir gegen Abend den kleinen Ort Fox erreichen, wo
wir die heutige Nacht verbringen.

22. Tag: Gletscher und tiefblaue Seenlandschaft
Der tief in dichten Regenwald eingebettete Fox Gletscher steht auf unserem Programm. Auf
kleinen bezaubernden Wegen entlang der Westkueste lassen wir uns anschliessend noch
einmal einnehmen von dem rauen Charme dieser Gegend. Ueber den zum
UNESCO-Weltkulturerbe gehoerenden Haast-Pass, vorbei an den wunderschoenen Seen
Wanaka und Hawea gelangen wir an unseren naechsten Uebernachtungsort in der Naehe des
Mount Aspiring Nationalparks bei Wanaka.

23. Tag: Mt. Aspiring Nationalpark
Wandertag im Mt. Aspiring Nationalpark. Auf unbefestigter Strasse geht es ins Matukituki
Valley. Der Rob-Roy-Gletscher ist ein relativ einfach erreichbarer Gletscher, der einen
tuerkisblauen Gletscherbach speist. Dieser wiederum schlaengelt sich in weiten Bahnen durch
das ganze Tal. Abends lohnt es sich das urige Kino Wanakas zu besuchen oder zumindest das
selbst gemachte Eis und die Kekse oder die sehr guten Hauptgerichte dort zu probieren.

24. Tag: Kawarau Gorge - Arrowtown
Unser Tag startet mit einer Kurzwanderung zum Diamond Lake. Von dort hat man
atemberaubende Ausblicke auf das umliegende Tal. Auf unserer Fahrt durch die Kawarau
Gorge halten wir an der historischen Holzbruecke, die der Orginalschauplatz der
"Bungy-Springer" ist. Unser Tagesziel ist Arrowtown, eine alte idyllische Goldgraeberstadt,
die einem Western entnommen zu sein scheint. Alles wirkt hier als ob die Zeit stehen
geblieben waere.
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25. Tag: Arrowtown und Umgebung
Heute haben wir einen Tag zur Verfuegung um die herrliche Umgebung von Arrowtown
kennen zu lernen. Besonders im Herbst verwoehnt uns die Natur mit den bunt gefaerbten
Blaetterkleidern der Baeume. Eine restaurierte Siedlung veranschaulicht uns das harte Leben
der (hauptsaechlich chinesischen) Goldminenarbeiter in frueheren Zeiten.

26. Tag: Lindispass - Mt. Cook
Von Arrowtown geht es dann ueber den steppenhaft wirkenden Lindispass, der einen gerade
wegen seiner Kargheit in den Bann zieht, zu der gewaltigen Gebirgslandschaft des Mt. Cook,
des hoechsten Berges von Neuseeland. Dieser Streckenabschnitt ist wahrscheinlich der
landschaftlich kontrastreichste Abschnitt der ganzen Tour. Auf einem sehr schoenen
Wanderweg erfreuen wir uns am Nachmittag an dem Blick auf den fast 4000 m hohen Gipfel
des Mt Cook und die vielen anderen ihn umgebenden schneebedeckten Gipfel.

27. Tag: Mt. Cook -Christchurch
Ist der Wettergott gut gesonnen bietet sich die Moeglichkeit, einen Rundflug ueber die meist
schneebedeckte majestaetische Bergwelt des Nationalparks zu machen (fakultativ). Wir
verlassen diese aufregende Landschaft und machen uns -vorbei an den zwei grossen
Gletscherseeni Lake Pukaki und Lake Tekapo - auf den Weg nach Christchurch.

wie beschrieben
10.01.2011 - 04.02.2011 3.850 Euro
14.03.2011 - 08.04.2011 3.850 Euro
Bei einer Gruppengroesse von 6-7 Teilnehmern wird die Reise zum Aufpreis von € 250,- neu

angeboten.

Einzelbelegung (falls gewuenscht)	€ 620,-

Mindestteilnehmerzahl:8   Maximalteilnehmerzahl:10   befreundeter Veranstalter

Leistungen
*Faehrueberfahrt Nord/Suedinsel
*20 Ue in Hotels/Gaestehaeusern/Ferienappartments/Cabins (Huetten mit 3* - 4* Standard)
*5 Homestay B&B
*26 x Fruehstueck, 6 Lunchpakete, 2 Abendessen (BBQ u. Maori Abendessen)
*Besuch einer Toelpelkolonie
*Ganztaegige Segeltour (max. 10 Personen) inkl. Lunch u. Getraenken
*Gefuehrte Maori Tour inkl. Waka Tour (traditionelles Kanu) und Hangi Abendessen
*Nachtwanderung in Kauriwaeldern
*Besuch des Treaty Houses in Waitangi
*Fahrt mit Schmalspur Eisenbahn
*Kaurimuseum
*Besuch eines Maorikulturzentrums, Maori-Konzert
*Besuch Thermalgebiet
*Halbtaegige gefuehrte Maoritour inkl. Imbiss
*Zahlreiche gefuehrte Kurz- und Tageswanderungen
*Minibusrundreise mit Gepaeckanhaenger ab Auckland bis Christchurch
*Deutschsprachige naturkundliche Reiseleitung
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nicht im Preis enthalten
*Langstreckenfluege (bei fruehzeitiger Buchung meist guenstigere Flugpreise verfuegbar, ab €

1150,-)
*Flughafentransfers
*Sonstige Verpflegung und persoenliche Ausgaben
*Trinkgelder, Reiseversicherungen

Halbe Doppelbelegung
€ 0,- ,falls Zimmerpartner/in zur Verfuegung
€ 250,-, falls kein/e Zimmerpartner/in zur Verfuegung

* Dieses Angebot koennen wir aber nur fuer Buchungen machen, die bis spaetestens 4
Wochen vor Abreise eingegangen sind. Fuer spaetere Buchungen gilt der normale
Einzelbelegungszuschlag. In jedem Fall bedarf es aber unserer Rueckbestaetigung.

Hinweise
Wir bitten um Verstaendnis dafuer, dass dieser Programmablauf zwar der geplante Verlauf ist,
aber nicht garantiert werden kann. Schwierige Witterungsbedingungen, organisatorische
Probleme oder andere unvorhersehbare Ereignisse koennen eine Programmaenderung
erforderlich oder wuenschenswert machen. Selbstverstaendlich bemuehen wir uns, saemtliche
Programmpunkte anzubieten.
 
Konflikt: Erlebnis - Wunsch nach etwas mehr Zeit. Was wir nicht koennen und wollen, ist
Ihnen ganz Neuseeland in vier Wochen zu zeigen. Egal fuer welche Tour oder Reiseroute
durch dieses fantastische Land Sie sich entscheiden, enthaelt dennoch jede Reise eine Vielfalt
an Erlebnissen und Hoehepunkten, Kostproben der bekannten und der vielen unbekannten
Schaetze Neuseelands. Alle Reisen sind so geplant, dass Sie viel erleben, aber auch Zeit haben
fuer die vielen Schoenheiten am Wege.

Wir moechten darauf hinweisen, dass Sie waehrend der Reise die Freiheit haben, individuell
zu entscheiden, ob Sie gelegentlich einen Programmpunkt ausfallen lassen, um dadurch
Extra-Zeit zur freien Verfuegung und zum Nachgeniessen zu haben.
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Wanderreise Neuseeland

22-tägige Aktivreise

Neuseeland gilt weltweit als ein ideales Wanderparadies. Deshalb stellen wir Neuseeland auch
als Zielgebiet für eine Wanderreise vor. Die Neuseeländer sind selber leidenschaftliche
Wanderer, vor allem auch Bergwanderer (ein Neuseeländer, Sir Edmund Hillary, war der
Erstbesteiger des Mt.Everest). Die vielseitigen und immer wieder durch Szenenwechsel
begeisternden Landschaftsbilder Neuseelands - Steilküste, Hügelland, Hochgebirge, tief
eingeschnittene enge Fjorde, Schneegipfel, Seen, Wälder, Dünen - laden zu
abwechslungsreichen Wanderungen ein. Der große Reiz von Wanderungen ist, daß das
Reisetempo dramatisch verringert wird. Schrittlänge und Rhythmus bestimmen die
Schnelligkeit unserer Fortbewegung. Das bedeutet, dass wir dicht an und in die Natur geführt
werden, uns Zeit lassen können für die Bewunderung der einzigartigen
Landschaftspanoramen, für die Beobachtung von Fauna und Flora. Es ergibt sich eine
verführerische Leichtigkeit des Erlebens, die auch sehr gut die Grundstimmung der
Neuseeländer selber trifft. Denn diese haben in den wenigsten Fällen Verständnis für unsere
Dynamik, für unser Tempobewusstsein. Legen wir diese also hier, spätestens bei der
Flugankunft in Christchurch, ab und bewegen uns wandernd auf dieser so wunderschönen
Doppelinsel.

Christchurch - Queenstown - Milford Sound - Wanaka - Fox Gletscher - Punakaiki - Queen
Charlotte - Tongariro NP - Rotorua - Whitianga - Auckland

Charakteristik
Eine Reise-Konzeption fuer Neuseeland, die den Teilnehmern einen dosierten Anteil an
Eigen-Aktivitaeten zuteilt. Eine Drei-Wochen-Tour, die eine grossangelegte Rundreise sowohl
auf der Sued- als auch auf der Nordinsel einschliesst. Doch das Besondere sind die eingelegten
Wanderrouten. Fast an jedem Tag haben wir eine Wanderung vorgesehen. Alle Wanderungen
sind leicht bis mittelschwer und dauern meist 3-4 Stunden (Ausnahme: optionale
Ueberquerung des Tongariro-Vulkanmassivs). Wir werden durch einen erfahrenen
deutschsprachigen Reiseleiter gefuehrt, der gleichzeitig Fahrer des Busses ist. Die
Teilnehmerzahl ist bewusst auf maximal 12 Personen begrenzt. Eine Tour auch fuer
Individualisten, die dennoch umsorgt und persoenlich betreut werden moechten, und die sich
so nicht um die organisatorischen Aufgaben ihrer Tourdurchfuehrung kuemmern muessen.
Besonders reizvoll fuer den, der weniger als 3 Wochen Reisezeit eruebrigen kann oder will, ist
die Moeglichkeit, nur eine der beiden Doppelinseln zu erwandern und anschliessend den
Rueckflug oder eine Verlaengerung z.B. in der Suedsee anzutreten.
Touristen- und Mittelklasse-Hotels und ordentliche Chalets. Komfortable Bus-Rundreise, die
Wanderungen ohne besondere Fitness-Anforderungen fuer aktive Wanderer. Bewusst ohne
Mahlzeiten, die sich vor Ort kostenguenstiger arrangieren lassen (vom Reiseleiter werden fuer
das taegliche Fruehstueck und einige Mittags-Picknicks NZ$ 100,- eingesammelt, was etwa €
45,- entspricht).
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1. Tag: SA Hinflug
Abends Abflug von Frankfurt.

2. Tag: SO Flugtag
Zwischenlandung in Asien und Weiterflug nach Neuseeland.

3. Tag: MO Christchurch
Mittags Ankunft in Christchurch. Nachm. Stadtrundfahrt mit Fahrt zu einem Aussichtspunkt,
Blick ueber den Suedpazifik und die Canterbury-Plains bis zu den Auslaeufern der Suedalpen.
***QUALITY PAVILIONS HOTEL.

4. Tag: DI Christchurch - Mt. Cook NP
Fahrt durch die Canterbury-Ebene in das McKenzie Hochland, zum Tekapo-See. Wanderung
(ca. 2 Stunden) zum Mount John Observatorium, gute Aussicht auf den See. Alternativ kann
eine laengere Route am See zurueck genommen werden. Abends im ***LAKE TEKAPO
SCENIC RESORT mit herrlichem Blick auf den See.

5. Tag: MI Tekapo - Queenstown
Morgens Zeit fuer eine kleine Wanderung am See, Gelegenheit zu einem Rundflug ueber die
neuseelaendischen Alpen. Am Lake Pukaki eine weitere Wanderung. Weiter nach
Queenstown, vorbei an der AJ Hackett Bungy-Bruecke (optional Bungeejumping). ***GOLD
RIDGE HOTEL (2 Naechte).

6. Tag: DO Queenstown
Aufenthaltstag in Queenstown, vielfaeltige Aktivitaeten bieten sich an: Eine Bootsfahrt mit
dem Dampfschiff auf dem Wakatipu-See, umgeben von hohen Bergen, eine Jetbootfahrt auf
dem Shotover-Fluss, oder eine Seilbahnfahrt auf dem Bob's Peak (alles optional).

7. Tag: FR Queenstown - Te Anau
Schoene Fahrt entlang des Wakatipu-Sees nach Te Anau, der letzten Stadt vor dem
Fiordland-Nationalpark. Moeglichkeit fuer Wanderungen, z.B. auf dem Kepler Track
(halbtaegig), alternativ Kajakfahrt oder Ausflug zu unterirdirschen Wasserkraftwerd von
Manapouri (optional). ***LUXMORE HOTEL

8. Tag: SA Te Anau - Milford Sound A
Morgens eine Wanderung, anschl. per Bus zum Milford Sound, unterwegs sehen wir
wahrscheinlich die frechen Kea-Bergpapageien an ihren Rastplaetzen. Nachm. gehen wir an
Bord der "Milford Wanderer". Auf der Uebernachtungskreuzfahrt durch den
tiefeingeschnittenen Fjord sehen sehen wir Seehunde und Delphine. Abendessen an Bord,
Uebernachtung in Zweibettkabinen, Gemeinschaftsbaeder.

9. Tag: SO Milford Sound - Wanaka
Morgens Ausschiffung, Rueckfahrt nach Queenstown. Unterwegs evtl. ein Abstecher zur
ehemaligen Goldgraeberstadt Arrowtown. Ueber die Crown Range nach Wanaka, ***BELLA
VISTA MOTEL (2 Naechte).
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10. Tag: MO Mount Aspiring NP
Wanderung auf dem Uferweg des Sees vorbei an der Bremner Bay Richtung Penrith Beach,
weiter auf den "Mt. Iron Track" (ca. 4 Std.). Unterwegs bleibt Zeit fuer Badepausen im See.
Abends besteht die Moeglichkeit zu einem gemeinsamen Barbecue.

11. Tag: DI Wanaka - Fox Gletscher
Entlang der Seen Wanaka und Hawea zunaechst durch karges Bergland, danach dichter
Regenwald, am Haast-Pass ein Spaziergang. Tagesziel ist der Fox Gletscher, evtl. Wanderung
zum Gletschertor, das fast auf Meereshoehe liegt. Gelegenheit zu einem
Hubschrauber-Rundflug mit Gletscherlandung (optional). ***LAKE MATHESON MOTEL.

12. Tag: MI Fox Gletscher - Westport
Fahrt zum Franz Josef-Gletscher, der von ueppiger Vegetation eingerahmt ist - ein
ueberwaeltigendes Naturschauspiel. Anschl. entlang der zerkluefteten Westkueste nach
Hokitika, Besuch einer Jade-Werkstatt, die Schmuckverarbeitung ist eines der traditionellen
Handwerke der Maori. Im Paparoa Nationalpark sehen wir die "Pfannkuchenfelsen", in
Punakaiki eine Wanderung. Am Cape Foulwind Besuch einer Robbenkolonie, Weiterfahrt
entlang der Kuestenstrasse nach Westport, CHELSEA GATEWAY LODGE.

13. Tag: DO Westport - Picton
Fahrt nach Murchison entlang des Buller-Flusses bis zum Rotoiti See, Kurzwanderung im
Nelson Lakes Nationalpark. Weiterfahrt durch das Wairau-Tal in das Weinanbaugebiet
Marlborough, dort eine Weinprobe. Anschl. zum kleinen Fischerort Picton.
***BEACHCOMBER INN.

14. Tag: FR Queen Charlotte Walkway
Bootsfahrt durch den malerischen Queen Charlotte Sound zum Startpunkt unserer Wanderung
(ca. 4-5 Std.). Der Wanderweg fuehrt durch Regenwaelder mit riesigen Baumfarnen. Nachm.
Bootsfahrt zum PORTAGE RESORT, komfortable Chalets.

15. Tag: SA Wellington
Vorm. Wanderung durch sattgruene Kuestenwaelder und ueber Bergruecken mit schoenen
Ausblicken auf den Sound. Mittags Bootsfahrt zurueck nach Picton. Nachm. Faehrueberfahrt
ueber die Cook-Strasse zur Nordinsel nach Wellington, ****THE BAY PLAZA HOTEL.

16. Tag: SO Wellington - Tongariro NP
Kurze Rundfahrt durch Neuseelands Hauptstadt, evtl. mit Besuch des Nationalmuseums "Te
Papa". Anschl. weiter nordwaerts, spaetnachm. Ankunft im Tongariro Nationalpark, dem
aeltesten Nationalpark Neuseelands, mit den drei zum Teil noch aktiven Vulkanen Ruapehu,
Ngauruhoe und Tongariro ***SKOTEL ALPINE RESORT.

17. Tag: MO Tongariro NP - Rotorua
Morgens eine Wanderung im von Vulkanismus gepraegten Nationalpark (2-3 Std.). Anschl.
Fahrt am Taupo-See vorbei, weiter nach "Wai-O-Tapu", ein aktives vulkanisches
Thermalgebiet mit dem groessten blubbernden Schlammpool. Spaetnachm. erreichen wir
Rotorua. Abends empfehlen wir die Teilnahme an einem Hangi (Erdofen-Essen der Maori,
optional). ***ALPIN MOTEL.
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18. Tag: DI Rotorua - Whitianga
Fahrt vorbei am Lake Rotorua und der Bay of Plenty (Kiwi-Anbaugebiet) zur
Coromandel-Halbinsel. Wanderung in den Broken Hills bei Pauanui. ***PENINSULA
MOTEL (2 Naechte).

19. Tag: MI Coromandel-Halbinsel
Diese Halbinsel bietet auf kleiner Flaeche konstrastreiche Landschaften, unbewachsende
Berge vulkanischen Ursprungs, zerklueftete Kuesten mit schoenen Buchten und Straenden.
Heute viel Auswahl: Kajakfahrten, eine Reittour, eine Wanderung oder ein Ausflug zur Hot
Water Beach (alles optional).

20. Tag: DO Whitianga - Auckland
Entlang der Kuestenstrasse nach Waiomu, Wanderung zu den selten gewordenen
Kauri-Baeumen (ca. 2 Std.). Anschl. per Bus weiter nach Auckland. Rundfahrt durch die
"Stadt der Segel". ***GRAND CHANCELLOR.

21. Tag: FR Auckland - Rueckflug
Mittags Rueckflug ueber Asien, eine kurze Zwischenuebern. in Seoul.

22. Tag: SA Ankunft
Nachm. Rueckflug, spaetnachm. Ankunft in Frankfurt.
 
 Wetterbedingte Programmaenderungen der Wanderungen vorbehalten!

im Doppelzimmer EZ-Zuschlag
08.01.2011 - 29.01.2011 4.450 Euro 880 Euro
29.01.2011 - 19.02.2011 4.450 Euro 880 Euro
19.02.2011 - 12.03.2011 4.450 Euro 880 Euro
12.03.2011 - 02.04.2011 4.450 Euro 880 Euro
02.04.2011 - 23.04.2011 4.490 Euro * 880 Euro
29.10.2011 - 19.11.2011 4.590 Euro 880 Euro
19.11.2011 - 10.12.2011 4.590 Euro * 880 Euro
10.12.2011 - 31.12.2011 4.750 Euro 880 Euro
07.01.2012 - 28.01.2012 4.590 Euro 880 Euro
28.01.2012 - 18.02.2012 4.590 Euro 880 Euro
18.02.2012 - 10.03.2012 4.590 Euro 880 Euro
10.03.2012 - 31.03.2012 4.590 Euro 880 Euro
31.03.2012 - 21.04.2012 4.590 Euro 880 Euro
* umgekehrter Reiseverlauf, von Auckland bis Christchurch

Auf Wunsch nur Teilnahme am Sued- bzw. Nordinsel-Anteil moeglich

Mindestteilnehmerzahl:7   Maximalteilnehmerzahl:12   befreundeter Veranstalter

Leistungen
*Linienfluege mit KOREAN AIR ab/bis Frankfurt
*Uebernachtungen in Unterkuenften entspr. Standard (Landeskat.) lt. Tourverlauf oder

gleichwertig
*Mahlzeiten s. Tourverlauf (M = Mittagessen)
*Transfers, Besichtigungs-, Rundfahrten- und Erlebnisprogramm einschl. Eintrittsgelder
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Leistungen (Fortsetzung)
*ein Reisehandbuch nach Wahl
*Reiseleitung oertl., deutschspr. ab Christchurch / bis Auckland

Auf Wunsch nur Teilnahme am Sued- bzw. Nordinsel-Anteil moeglich
Visum: nicht erforderlich
Impfungen: nicht vorgeschrieben

gegen Aufpreis Preis in Euro
innerdt. Bahnanreise (Rail&Fly): 60,-
innerdt. Zubringerfluege mit LH: 250,-
Luftverkehrssteuer 45,-
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Australien - Neuseeland ausführlich

* Ideale Kombinations-Variante 
* Australien intensiv, mit Rundfahrt im Westen, ebenso im Roten Herzen (Kings Canyon!)
und der Norden (Kakadu NP!), Barriere Riff sowie Sydney 
* Aausführlich Neuseelands Nordinsel (Auckland, Rotorua, Tongariro-Nationalpark!), 
Rundfahrt auf der Südinsel, Westküste (Regenwälder, Gletscher!), Queenstown 
* Durchgängige Reiseleitung ab/bis Frankfurt

Australien und Neuseeland, beide besonders hochstehend in der Gunst der Fernreisenden,
sollten - wenn man sich fuer eine Kombinationstour zu diesen beiden Zielen entschliesst - eine
zeitlich grosszuegige Rundreise zugebilligt erhalten, denn die Flugkosten sind - unabhaengig
von der Reisedauer - etwa gleich. Da waehrend dieser umfassenden Vier-Wochen-Tour
haeufig auch mehrere Naechte im selben Hotel vorgesehen sind und dadurch kein taegliches
Kofferpacken noetig ist, halten sich die Anstrengungen trotz der langen Reisedauer wirklich in
Grenzen.

1. Tag: FR Hinflug
Spaetabends Abflug von Frankfurt, Linienflug mit QANTAS nach Singapur.

2. Tag: SA Singapur
Abends Ankunft in Singapur.

3. Tag: SO Singapur - Perth F
Zunaechst Zeit fuer eigene Erkundungen oder einen Shoppingbummel. Nachmittags
Stadtrundfahrt durch die asiatische Metropole. Abends Weiterflug mit QANTAS nach Perth,
Ankunft etwa um Mitternacht, sofortiger Bezug der Zimmer (4 Naechte einschl. der
Ankunftsnacht).

4. Tag: MO Perth - Fremantle F
Vorm. programmfrei zu Akklimatisierung nach der Anreise. Nachm. Stadtrundfahrt in Perth
mit Besuch der nahegelegenen Hafenstadt Fremantle.

5. Tag: DI Pinnacles F
Tagesfahrt zum Nambung Nationalpark. Faszinierender Pinnacle Desert mit einer Armee von
aus dem Sand ragenden Kalksteinfelsen.

6. Tag: MI Rottnest Island/Wave Rock FM
Ganztagesausflug zur Erholungsinsel Rottnest Island, Bootsueberfahrt und Bustour ueber die
idyllische Insel. Abends Rueckkehr ueber Fremantle nach Perth. Alternativ ein laengerer
Tagesausflug (Mehrkosten € 30,- p.P.) zum Wave Rock (ca. 600 km, oertl. engl.-sprachig
betreut).

7. Tag: DO Perth - Ayers Rock F
Morgens Flug zum "Uluru", dem Ayers Rock. Nachmittags Ausflug zu den nahegelegenen
Olgas ("Kata Tjuta"). Abends Erlebnis der nuancierten Verfaerbung waehrend des
Sonnenuntergangs am "Rock".
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8. Tag: FR Ayers Rock - Kings Canyon F
Fruehmorgens Zeit fuer individuelle Aktivitaeten am Ayers Rock, z.B. fuer einen
Hubschrauber-Rundflug. Vormittags gemeinsame Rundfahrt, anschl. weiter zum Kings
Canyon (ca. 350 km). Nach Ankunft Wanderung in den Canyon.

9. Tag: SA Kings Canyon - Alice Springs F
Morgens Weiterfahrt nach Alice Springs, unterwegs Ausflug in die Westlichen MacDonnell
Ranges, Besuch von Simpson's Gap, Standley Chasm (ca. 600 km). Abends Ankunft in "The
Alice".

10. Tag: SO Darwin - Kakadu NP F
Vorm. kurze Stadtrundfahrt, mittags Flug nach Darwin im tropischen Norden, unmittelbare
Weiterfahrt zum Kakadu Nationalpark (ca. 270 km).

11. Tag: MO Kakadu NP - Darwin FA
Besuch des Nourlangie Rock, beeindruckende Felsmalereien der Aborigines, evtl. auch zum
Ubirr Rock. Bootsfahrt durch das Sumpfgebiet der Billabongs der Yellow Water Lagoon
(wetterbedingte Aenderungen moeglich). Spaetnachmittags Rueckfahrt nach Darwin.

12. Tag: DI Cairns
Fruehmorgens Flug nach Cairns an der Ostkueste. Nachm. frei fuer einen Bummel durch die
lebhafte Stadt.

13. Tag: MI Grosses Barriere Riff FM
Ganztaegiger Bootsausflug mit einem Segel-Katamaran von Port Douglas aus zum Grossen
Barriere Riff. Von einer kleinen Insel aus schnorcheln, Fahrt mit dem Glasbodenboot, Erlebnis
der Unterwasser-Welt. Mittags-Buffet. Entlang der abwechslungsreichen Kuestenstrasse
spaetnachmittags Rueckkehr nach Cairns.

14. Tag: DO Cairns (Kuranda) F
Gelegenheit zu einem Ganztagesausflug in die Regenwaelder und Tafelberge des Hinterlands.
Mit einer pittoresken Eisenbahn nach Kuranda, Aborigines-Tanzvorfuehrung. Rueckfahrt mit
der Seilbahn ueber den Regenwald (Mehrkosten € 195,- inkl. Mittagessen). Alternativ bietet
sich eine Tagestour in den abgelegeneren Wooroonooran-Nationalpark an: urspruengliche
Regenwaelder, die Babinda Boulders, die Josephine Falls (oertl. deutschspr. geleitet,
Mehrkosten ca. € 135,- ).

15. Tag: FR Cairns - Sydney F
Fruehm. Flug nach Sydney (3 Naechte). Nach Ankunft Stadtrundfahrt, wir sehen das
historische Viertel "The Rocks", das Zentrum mit dem Sydney Tower, den modernen Darling
Harbour. Von Macquarie's Chair geniessen wir einen herrlichen Blick auf die Stadt, am Bondi
Beach machen wir einen Spaziergang, anschliessend Fahrt durch Kings Cross. Zum Abschluss
ein Besuch des Opernhauses, anschl. in das zentral gelegene Hotel.

16. Tag: SA Sydney F
Tag zur freien Verfuegung, Zeit fuer Rundgaenge: Museen, Shopping, Zoo, Straende.
Besonders empfehlenswert auch eine Hafenrundfahrt, bester Blick auf das fantastische
Panorama der Stadt vom Wasser aus.

Seite 59/91



17. Tag: SO Sydney F
Ebenfalls programmfrei, Gelegenheit fuer einen Ausflug in die Blue Mountains (Mehrkosten
ca. € 95,-).

18. Tag: MO Auckland F
Vorm. Flug nach Auckland (2 Naechte), kurze Rundfahrt durch die "Stadt der Segel".

19. Tag: DI Auckland F
Tag zur freien Verfuegung fuer individuelle Aktivitaeten in Neuseelands Metropole.

20. Tag: MI Rotorua F
Zunaechst nach Waitomo, Besichtigung der Gluehwuermchenhoehle. Weiter nach Rotorua (ca
230 km). Nachmittags Rundgang im Thermalgebiet des Maorizentrums Te Puia (kochende
Schlammtuempel, Geysire).

21. Tag: DO Rotorua - Wellington F
Von Rotorua aus suedwaerts, zum Lake Taupo, durch den Tongariro Nationalpark auf der
Desert Road zur Hauptstadt Wellington (ca. 460 km), 2 Naechte.

22. Tag: FR Wellington F
Vorm. Stadtrundfahrt (Mount Victoria, Botanischer Garten). Nachm. frei, Zeit zum Besuch
des Nationalmuseums.

23. Tag: SA Wellington - Punakaiki F
Faehrueberfahrt (ca 3,5 Std.) durch die Marlborough Sounds zur Suedinsel, nach Picton.
Weiter durch die Buller Schlucht zu den "Pfannkuchenfelsen" von Punakaiki. Tagesziel ist
Greymouth an der Westkueste (ca. 380 km).

24. Tag: SO Westkuestenfahrt" F
Weiter entlang der Westkueste mit ihren Regenwaeldern. Ueber Hokitika (Jade-Fabrikation)
zum Franz Josef Gletscher im Westland Nationalpark (ca. 260 km).

25. Tag: MO Franz Josef Gletscher F
Wanderung am Matheson See (wetterabhaengig), Gelegenheit zu einem Helikopter-Rundflug
(ab ca. € 110,-). Weiterfahrt ueber den Haast Pass in das Landesinnere, vorbei an den Seen
Hawea und Wanaka bis zur gleichnamigen Stadt (ca. 290 km).

26. Tag: DI Wanaka - Queenstown F
Ueber die historische Goldgraeberstadt Arrowtown zur touristischen Metropole Neuseelands:
Queenstown (ca. 120 km), 2 Naechte. Nachm. frei.

27. Tag: MI Queenstown F
Zur freien Verfuegung, grosse Auswahl an Aktivitaeten: Wanderungen, Bungee Jumping,
Jetbootfahrt. Alternativ ein Tagesausflug zum Milford Sound (alles optional), dem
Landschaftswunder der Suedinsel.
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28. Tag: DO Suedalpen - Christchurch F
Fahrt zunaechst entlang der "Suedalpen" und der Seen Pukaki und Tekapo. Weiter durch das
landwirtschaftlich gepraegte Canterbury bis nach Christchurch (ca. 330 km).

29. Tag: FR Rueckflug F
Morgens Flug nach Sydney, von dort Rueckflug mit QANTAS auf der Suedostasien-Route
nach Frankfurt.

30. Tag: SA Ankunft F
Morgens Ankunft in Frankfurt.

im Doppelzimmer EZ-Zuschlag
28.01.2011 - 26.02.2011 6.990 Euro 1.880 Euro
08.04.2011 - 07.05.2011 6.890 Euro * 1.880 Euro
14.10.2011 - 12.11.2011 7.390 Euro 1.880 Euro
28.10.2011 - 26.11.2011 7.490 Euro 1.880 Euro
27.01.2012 - 25.02.2012 7.390 Euro 1.880 Euro
23.03.2012 - 21.04.2012 7.390 Euro * 1.880 Euro
* Ostern in Sydney

Mindestteilnehmerzahl:15   Maximalteilnehmerzahl:25   befreundeter Veranstalter

Leistungen
*Linienfluege mit QANTAS AIRWAYS ab/bis Frankfurt inkl.

Flughafensteuern/Treibstoffzuschlaege
*Inlandsfluege einschl. der dabei anfallenden Flughafensteuern
*Uebernachtungen in Hotels entspr. Standard (Landeskat.) lt. Tourverlauf oder gleichwertig
*Mahlzeiten s. Tourverlauf (F = Fruehstueck, M = Mittagessen, A = Abendessen)
*Transfers, Besichtigungs-, Rundfahrten- und Erlebnisprogramm einschl. Eintrittsgelder
*ein Reisehandbuch nach Wahl
*Reiseleitung deutschspr. ab/bis Frankfurt

nicht im Preis enthalten
*Flughafensteuer: Neuseeland ca. € 13,-
*Innerdt. Bahnanreise (Rail&Fly): + € 35,-
*Innerdt. Anschlussflug mit LH: + € 180,- 

Zuschlag Business-Class auf Anfrage
*Luftverkehrssteuer: ca. € 45,-

Charakteristik / Komfort:
Gut 15 Tage sind wir in Australien, etwa 12 Tage in Neuseeland, und die uebrigen drei Tage
werden fuer die Langstreckenfluege, immerhin rund 40.000 Flug-km, benoetigt. Beide,
Australien und Neuseeland, werden in dieser Tour gut bedacht. Australien umfasst hier sogar
auch West-Australien (konzentriert auf Perth, die Pinnacles und - wer moechte - den Wave
Rock). Sydney, das "Rote Herz" mit dem Ayers Rock, das subtropische Top-End mit dem
Kakadu-Nationalpark und das Grosse Barriere Riff - die "Grossen Vier" Australiens sind
jeweils mit passender Aufenthaltsdauer vertreten. Auch fuer die Hoehepunkte der Nord- und
Suedinsel Neuseelands nehmen wir uns relativ viel Zeit, in kontinuierlicher Ueberlandfahrt.
Im Norden besuchen wir Auckland und selbstverstaendlich Rotorua; ferner auch den
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Tongariro-Nationalpark und Wellington. Auf der landschaftlich noch grossartigeren Suedinsel
werden alle absoluten Besuchshoehepunkte beruecksichtigt: Die Marlborough Sounds, die
spektakulaere Westkueste, der Franz-Josef-Gletscher, Queenstown (auf Wunsch Milford
Sound!), der Mt. Cook Nationalpark mit dem gewaltigen Landschaftpanorama der
neuseelaendischen Alpen und Christchurch. Eine ausserordentlich erfolgreiche Reise.

Eine solide gebaute Tour, die aus Zeitgruenden in Australien verstaerkt die inlaendischen
Fluege nutzt. Ueberlandfahrten nur da, wo es wirklich lohnt, und diese jeweils in sinnvollen
Etappen und auf guten Strassen in klimatisierten Bussen. Die Hotels ueberall gut bis sehr gut,
das taegliche Buffet-Fruehstueck inklusive. Die ueberschaubare Gruppengroesse, die
exklusive Durchfuehrung fuer unsere Reisegaeste - in Australien sind gemischte Gruppen die
Regel! - und der staendige Reiseleiter, der bereits ab Deutschland dabei ist, sorgen fuer eine
optimale Betreuung und eine angenehme Atmosphaere innerhalb der Gruppe!

Visum: Australien kostenfrei

Impfungen: nicht vorgeschrieben

Seite 62/91



Neuseeland - Naturwunder Neuseeland

Abenteuer Reise ans "schönste Ende der Welt"

"Land der grossen weissen Wolke" nannten die Ureinwohner Neuseelands diese traumhaften
Inseln im Suedpazifik. Bizarre Gebirge, gewaltige Gletscher, wunderschoene Fjorde, Vulkane,
Geysire, undurchdringliche Regenwaelder, reissende Fluesse, malerische Wasserfaelle und
herrliche Straende formen eine paradiesische Landschaft, wie sie kein zweites Mal auf Erden
zu finden ist. Eine Erlebnisreise zu den Hoehepunkten auf der Nord- und Suedinsel.
  
Unvergessliche Wanderungen in einzigartiger Landschaft, Naturwunder von unbeschreiblicher
Schoenheit, Tierbegegnungen (Robben, Pinguine, Albatrosse...), mit dem Wasserflugzeug zu
einsamen Bergseen, eine Bootsfahrt durch den Milford Sound, eine Seakajaktour (fakultativ)
im Abel Tasman Nationalpark und eine abenteuerliche "Blackwater Raftingtour" durch die
Gluehwuermchenhoehle bei Waitomo garantieren ein unausloeschliches Reiseerlebnis.
  
Naturliebhaber, Tier-, Pflanzen- und Wanderfreunde finden auf den Inseln Neuseelands alle
Voraussetzungen fuer eine Reise, die alle Erwartungen uebertreffen wird. Die
unterschiedlichen Landschaftsformen und Vegetationszonen bieten eine atemberaubende
Kontrastvielfalt.

1.-2. Tag: Flug
Individueller Flug von Frankfurt nach Christchurch, der "Gartenstadt Neuseelands"
(Umsteigeverbindung).

3. Tag: Ankunft Christchurch
Nach Ankunft in Christchurch erfolgt der Transfer zum Hotel. Wir haben Zeit, um uns nach
dem langen Flug frisch zu machen und anschliessend Zeit zum Erholen in der sympathischen
und wohl "englischsten" Stadt Neuseelands mit ihren viktorianischen Gebaeuden. Die
gemuetliche Atmosphaere der Stadt und besonders der botanische Garten sind genau das
Richtige fuer den ersten Tag. Wir beschliessen den Abend im Restaurant.

4. Tag: Lake Tekapo - Mount Cook
Wir verlassen Christchurch und machen uns auf den Weg. Durch die Canterbury Plains, das
McKenzie Highcountry, vorbei am malerischen Lake Tekapo erreichen wir den Lake Pukaki.
Bei klarem Wetter eroeffnen sich erste fantastische Ausblicke auf den hoechsten Berg
Neuseelands, den Mount Cook (3.753 m), der majestaetisch ueber dem See thront. In
herrlicher Gebirgslandschaft, mit Blick auf den Berg, schlagen wir unser erstes Zeltlager fuer
die folgenden zwei Naechte auf.

5. Tag: Wandertag Mount Cook
Wandertag! Am Fusse des maechtigen Cook Massivs folgen wir einem malerischen Bergpfad
zu einem Gletscher See in den Taelern des Mount Cook Nationalparks. Auf schmalen
Haengebruecken ueberqueren wir reissende Gebirgsbaeche und lassen uns begeistern von der
ueberwaeltigenden Kulisse der neuseelaendischen Alpen. Uebernachtung wie am Vortag.
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6. Tag: Otago Halbinsel
Wir verlassen die "Southern Alps" und fahren am tuerkisfarbenen Lake Pukaki entlang zur
Ostkueste. Unsere Mittagspause verbringen wir bei den Moeraki Bouldern, gewaltigen
Steinkugeln, die hier am Strand verstreut liegen. Weiter geht's zur Otago Halbinsel an der
Kueste vor Dunedin. Auf Otago erwartet uns eine Reihe aussergewoehnlicher
Tierbegegnungen. Wir entdecken die einzige Festlandbrutkolonie von Albatrossen, wandern
zu einer Robbenkolonie und warten auf die gelbaeugigen Pinguine, die am Nachmittag von
der Nahrungssuche zu ihren Schlafplaetzen am Ufer zurueckkehren.

7.Tag: Schaffarmbesichtigung
Am Morgen fahren wir westwaerts Richtung Te Anau. Hier im Southland gibt es die besten
Weideflaechen fuer Schafe, Rinder und Wapitis. Bei einem Besuch auf einer Schaffarm
koennen wir alles ueber Schafe erfahren, was uns interessiert; uns wird die Schafschur
demonstriert sowie die Arbeit mit den Hunden erklaert und vorgefuehrt.

8.-9. Tag: Fjordland Nationalpark - Abenteuer Wasserflug
Wir bereiten uns auf unser "Off the Beaten Track"-Abenteuer, im groessten und schoensten
Naturschutzgebiet Neuseelands vor, dem Fjordland Nationalpark. Mit dem Wasserflugzeug
fliegen wir zu einem einsamen Bergsee. Hier beginnt mit dem Rucksack auf dem Ruecken
unser "Off the Beaten Track". Wir entdecken den neuseelaendischen Busch, die steilen
Bergspitzen und die alpine Vegetation. Unser romantisches Zeltlager schlagen wir am
unberuehrten Bergsee auf und geniessen die Kulisse zusammen mit Kiwis und Keas. Am
Abend lassen wir uns am Lagerfeuer vom einheimischen Fuehrer "Wildnisgeschichten"
erzaehlen oder geniessen einfach die urspruengliche Vegetation und Wildheit dieses
einmaligen Naturschutzgebietes. Am Vormittag des zweiten Tages brechen auf und wandern
auch heute auf Wildpfaden durch dichte, moosbehangene Waelder. Wir wollen uns Zeit
nehmen, diese einmalige Atmosphaere zu geniessen. Wir erreichen einen geheimnisvollen
Fjord und fahren mit dem Boot zurueck in die Zivilisation nach Te Anau.
 Nach zwei Tagen Abenteuer in der Wildnis lassen wir uns ein bisschen verwoehnen, die
naechsten beiden Naechte verbringen wir in landestypischen Bed & Breakfast Unterkuenften.
Unsere neuseelaendischen Gastfamilien erwarten uns bereits, das Abendessen nehmen wir in
im lokalen Pub ein.

10. Tag: Milford Sound - Bootstour - Gastfamilie
Nach einem guten Fruehstueck ist unser heutiges Ziel der weltberuehmte Milford Sound. Wir
unterbrechen unsere Fahrt fuer viele Fotostops und wandern entlang des Routeburn Tracks auf
die Key Summit-Anhoehe. Belohnt werden wir mit atemberaubenden Aussichten auf die
grandiose Bergwelt des Fjordlands, das tiefgruene Hollyford Valley bis hin zum blaeulich
schimmernden Meer der Tasmanischen See. Am Nachmittag erreichen wir den Milford Sound.
Der Mitre Peak ragt 1.694m steil aus dem Ozean, und bis zu 800m hohe Steilwaende bieten
ein dramatisches Landschaftsbild. Mit dem Motorschiff fahren wir hinaus in den Milford
Sound und erleben eine der eigentuemlichsten und faszinierendsten Landschaften
Neuseelands. Wir fahren vorbei an senkrechten Felswaenden. Anschliessend kehren wir
zurueck nach Te Anau. Uebernachtung wie am Vortag. Bei einem gemeinsamen Abendessen
lassen wir die unvergesslichen Tage des Fiordland Nationalparks Revue passieren.
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11. Tag: Queenstown
Nach etwa 2  1/2  Stunden erreichen wir Queenstown, den Spielplatz der Nation. Hier gibt es
die Gelegenheit, eine abenteuerliche Raftingtour durch den Shotover Canyon oder eine der
zahlreichen anderen Attraktionen (z.B. Reiten, Fallschirmspringen, Drachenfliegen) zu
unternehmen (fakultativ).

12. Tag: Lake Wanaka - Westkueste
Von Queenstown geht's weiter zur historischen Kawarau Bridge. Dies ist der "originale" Ort
zum Bungy Jumping (fakultativ). Unsere Fahrt fuehrt uns durch die wunderschoene Kawarau
Gorge, vorbei an den herrlich gelegenen Seen Lake Wanaka und Lake Hawea. Mit ein wenig
Glueck geniessen wir einen grandiosen Blick auf die Bergwelt des Mount Aspiring
Nationalparks. Bei zahlreichen Fotostops und auf kurzen Wanderungen bewundern wir die
Schoenheiten der Gegend. Ueber den Haast Pass, der zu Recht auf die UNESCO-Liste "Erbe
der Menschheit" gesetzt worden ist, erreichen wir Haast und damit "The Coast", die
Westkueste.

13. Tag: Fox- und Franz-Josef-Gletscher
Regenwald und die Feuchtgebiete der Tasmanischen See hautnah, das ist unserer Programm
fuer heute. An der Westkueste sind grosse Flaechen Regenwald vor dem Abholzen verschont
geblieben. Die Kahikatea (weisse Pinienwaelder), die Duenenvegetation und die endlos weiten
Straende laden uns ein. Am Nachmittag erreichen wir Fox. Fox- und Franz-Josef-Glacier sind
die laengsten Gletscher der gemaessigten Zonen. Auf einem atemberaubenden Flug mit dem
Hubschrauber (fakultativ) koennen wir uns begeistern lassen von einer ueberwaeltigenden
Berg- und Gletscherlandschaft.

14. Tag: Urwaldwanderung
Urwaldwanderung durch eine maerchenhafte Landschaft in subtropischem Regenwald mit
Riesenfarnen und Blick auf den Gletscher und die Gletscherzunge. Die Eisriesen reichen hinab
bis in den ueppigsten und artenreichsten Teil des Regenwaldes. Das Weiss der Gletscher
inmitten des subtropischen Gruens des Dschungels bietet einzigartige Landschaftskontraste,
wie sie wohl kein zweites Mal auf Erden zu finden sind. Uebernachtung wie am Vortag.

15. Tag:Punakaiki - Wanderung
Gelegenheit einzukaufen: Hokitika, die "Jade-Hauptstadt" liegt heute auf unserem Weg, bevor
wir die Pancake Rocks erreichen. Hier in Punakaiki haben Wind und Wasser in Jahrtausenden
den Kalkstein zu riesigen "Pfannkuchen" geformt, das Naturschauspiel der sogenannten
"Blowholes". Als Blowholes bezeichnet man die Oeffnungen unterirdischer Hoehlen und
Roehren, aus denen - bei richtiger Brandung - Wasserfontaenen mit ungeheurem Druck nach
Oben schiessen. Ein beeindruckendes Naturschauspiel. Unser Campingplatz liegt direkt am
Meer und auf einem versteckten Pfad wandern wir in einer der bezauberndsten
Kuestenlandschaften der Suedinsel.

16. Tag: Abel Tasman Nationalpark
Wir folgen weiter der Westkueste und fahren anschliessend zum Abel Tasman Nationalpark.
Abel Tasman war ein hollaendischer Seefahrer, der als erster Europaeer im Jahre 1642 die
neuseelaendische Kueste erforschte. Das satte Gruen des Dschungels, die goldgelben Straende
und das klare, blaugruene Wasser des Pazifiks lassen diesen Teil Neuseelands wie ein Stueck
Paradies erscheinen. Gerne schlagen wir da unsere Zelte fuer die naechsten drei Naechte auf.
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17.-18. Tag: Abel Tasman Nationalpark - Kuestenwanderung - Sea Kajak Tour
Zwei Tage geniessen wir idyllische Buchten, goldgelbe Sandstraende, Nikaupalmen,
Riesenfarne und unzaehlige Bluetenpflanzen im Abel Tasman Nationalpark im sonnenreichen
Norden der Suedinsel. Wir geniessen eine gefuehrte Seakajak-Tour (fakultativ) entlang dieser
Traumkueste. Am zweiten Tag hat jeder die Wahl zwischen einem unvergesslichen Wandertag
auf dem Coastal-Track, der "schoensten Kuestenwanderung am Pazifik" oder einem Tag zur
freien Verfuegung, um die schoenen Straende und Buchten noch einmal in Ruhe zu geniessen.

19. Tag: Picton - Faehrfahrt Nordinsel - Mt. Egmont
Nach zwei herrlichen Tagen im Abel Tasman Nationalpark starten wir am Morgen unsere
Fahrt Richtung Picton, einem Hafenstaedtchen, das malerisch am Queen Charlotte Sound
gelegen ist. Dort wartet das Faehrschiff auf uns. Durch die Marlborough Sounds wird es uns
von der Sued- auf die Nordinsel bringen. Von Wellington geht es Richtung Norden zum
Mount Egmont, welchen die Maori Taranaki nennen. Er zaehlt zu den schoensten Vulkanen
Neuseelands.

20. Tag: Mt. Egmont - Tageswanderung
Wieder wandern wir, um die Naturschoenheiten Neuseelands intensiv erleben zu koennen. Der
von dichtem Bergnebelwald, auch als "Elfenwald" bezeichnet, umgebene Mt. Egmont (Mount
Taranaki; 2.518 m) bietet herrliche Wandermoeglichkeiten. Wir lassen uns Zeit fuer diesen
wohlgeformten Vulkanriesen. Uebernachtung wie am Vortag.

21. Tag: Tongariro Nationalpark
Durch eine aufregende Farm- und Huegellandschaft erreichen wir den Tongariro Nationalpark.
Umgeben von Wuesten, Steppen und Regenwaeldern ragen im Tongariro Nationalpark drei
teilweise noch aktive Vulkane in den Himmel. Fuer die Maoris sind die Vulkane aufgrund
ihrer Schoenheit heilig. Wir haben Gelegenheit auf einer der vielen Kurzwanderungen einen
ersten intensiveren Eindruck dieser vielfaeltigen Landschaft zu bekommen.

22. Tag: Tongariro Nationalpark - Tageswanderung
Mit einem ueberwaeltigendem Blick auf den Mount Ruapehu mit seiner Schneekappe, die
Krater des Tongariro und des Ngauruhoe, wandern wir durch Vulkanlandschaft zu den Tama
Lakes. Wer moechte, hat bei gutem Wetter die Wahl, eine der beliebtesten und schoensten
Tageswanderungen Neuseelands zu unternehmen: die Tongariro Crossing. Diese
anspruchsvolle Wanderung fuehrt hoch hinauf, entlang zwischen Tongariro Summit und dem
Gipfel des Ngauruhoe, vorbei an Haengen mit Heisswasserquellen und dampfenden
Fumarolen. Uebernachtung wie am Vortag.

23. Tag: Rotorua - Waimangu Valley
Von den Vulkanen im Tongariro fahren wir nach Rotorua, in die Heimat vieler Maoris. Die
Landschaft zaehlt zu den eigentuemlichsten und interessantesten Thermalgebieten der Erde
(Geysire, heisse Seen, farbenpraechtige Sinterterrassen, kochender Schlamm in dampfenden
Kratern). Auf einer etwa zweistuendigen Wanderung im Waimangu Valley bestaunen wir
heisse Seen, eingebettet in ueppig gruener Vegetation. Ueberall brodelt, zischt und kocht es.
Die Naturgewalten des Erdinneren draengen hier in unbeschreiblichen Formen und Farben an
die Erdoberflaeche.
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24. Tag: Maori Culture Center
Heute haben wir Gelegenheit, einen Einblick in die Maorikultur zu bekommen. Im Maori Arts
& Culture Centre Te Puia (fakultativ) koennen wir Meetinghaeuser und ein Kriegskanu
bestaunen und erhalten Eindruecke von alter und neuer Schnitz- und Handarbeitskunst, sowie
alter Lebensweisen. Natuerlich lassen wir uns nicht Neuseelands groessten Geysir entgehen.
Am Nachmittag Weiterfahrt nach Waitomo.

25. Tag: Waitomo - Blackwater Rafting - Gluehwuermchenhoehlen
Die Gluehwuermchenhoehlen von Waitomo sind ein weiterer Hoehepunkt unserer Reise.
Durch verborgene Hoehlengaenge folgen wir, ausgeruestet mit Neoprenanzug und Autoreifen,
einem unterirdischen Bachlauf in ein riesiges Hoehlensystem bis zur Gluehwuermchengrotte.
Blackwater Rafting bietet ein unbeschreibliches Erlebnis: bei voelliger Dunkelheit lautlos auf
dem Wasser treibend, das Funkeln von Tausenden von Gluehwuermchen zu beobachten. Wem
das zu nass ist, der kann die Hoehlen auch "trockenen Fusses" erkunden. Nach aufregenden
Stunden geht es zur Coromandel Peninsula mit ihren wildromantischen und einsamen
Kuesten- und Huegellandschaften. Entlang der Westkueste erreichen wir unseren herrlich
gelegenen Zeltplatz am Cape Colville.

26. Tag: Coromandel Peninsula - Wandertag
Wandertag am noerdlichsten Punkt der subtropischen Peninsula. Wir haben den ganzen Tag
fuer eine letzte Wanderung zur Verfuegung. Sanfte Grashuegel, aufregende
Kuestenlandschaft, Suedseeatmosphaere und botanische Vielfalt machen uns den Abschied
schwer. Wir geniessen unsere letzte Campingnacht, ehe wir am naechsten Tag in die
neuseelaendische Metropole Auckland aufbrechen.

27. Tag: Auckland
Wir verlassen Cape Colville, fahren ueber die Kuestenstrassen nach Thames. Auf einer
gefuehrten Tour durch eine alte Goldmine (fakultativ) haben wir die Chance viel ueber "die
goldenen Zeiten der Coromandel" zu erfahren. Noch einmal fuehrt die Strasse durch
Farmgebiet und schliesslich nach Auckland. Dort quartieren uns im Gaestehaus ein. Am
Abend beschliessen wir unsere Reise in einem der gemuetlichen Restaurants und werfen vom
Mount Eden einen Blick von "oben" auf die Metropole.

28.-29. Tag: Rueckflug
Zeit fuer die Sehenswuerdigkeiten Aucklands und fuer einen Einkaufsbummel, und dann
heisst es Abschied nehmen und individueller Rueckflug nach Frankfurt.

wie beschrieben
09.01.2011 - 03.02.2011 3.290 Euro
10.01.2011 - 04.02.2011 2.980 Euro
07.02.2011 - 04.03.2011 2.980 Euro
14.03.2011 - 08.04.2011 2.980 Euro
21.11.2011 - 16.12.2011 3.290 Euro
06.02.2012 - 02.03.2012 3.290 Euro
12.03.2012 - 06.04.2012 3.290 Euro
Mindestteilnehmerzahl:7   Maximalteilnehmerzahl:12   befreundeter Veranstalter
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Leistungen
*Hotel/Flughafentransfers bei Beginn und Ende der Reise
*2 Naechte Hotel/Guesthouse im DZ inkl. Fruehstueck
*Kein Zuschlag fuer Einzelreisende (ausser Einzelbelegung ist gewuenscht)
*2 Naechte Homestay mit Fruehstueck
*Bootsfahrt im Milford Sound
*2-taegiger Wildnisaufenthalt mit Wasserflugzeug im Fjordland N.P. + oertl. Fuehrer (min. 6

Teilnehmer)
*Schaffarmbesuch, Wildlifetour (Otago)
*Blackwater Rafting Waitomo
*Alle Bootstouren; Faehrueberfahrt
*Campingrundreise im Minibus
*Campingausruestung ohne Schlafsack und Liegematte
*Eintritte in die Nationalparks
*Deutschsprachige Reiseleitung

nicht im Preis enthalten
*Linienfluege nach Christchurch/Auckland. Bei fruehzeitiger Buchung sind meist guenstigere

Flugpreise verfuegbar, ab € 1.150,-)
*Verpflegung (ca. NZ$ 280,- Haushaltskasse zzgl. 3-4 Restaurantbesuche)
*Reiseversicherungen, Trinkgelder
*Fluggastgebuehr NZ$ 25,-

Hinweis:
Wir bitten um Verstaendnis dafuer, dass dieser Programmablauf zwar der geplante Verlauf ist,
aber nicht garantiert werden kann. Schwierige Witterungsbedingungen oder andere
unvorhersehbare Ereignisse koennen eine Programmaenderung erforderlich oder
wuenschenswert machen. Selbstverstaendlich bemuehen wir uns, saemtliche Programmpunkte
anzubieten.
    
Je nach Termin kann die Reise in umgekehrtem Verlauf durchgefuehrt werden!

Einreise:
Reisepass, Gueltigkeit 3 Monate ueber Aufenthalt hinaus!
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Neuseeland - Südseeverlängerung Cook Islands & Fiji Islands

Suedseeverlaengerung Cook Inseln
Palm Grove***

Lage: Palm Grove liegt an der ruhigen Suedkueste, einer der schoensten Seiten der Hauptinsel.
Zum Muri Beach sind es 7 km, zum Flughafen und nach Avura 12 bzw. 16 km. Die direkte
Strandlage, der schoene, tropische Garten sowie der polynesische Charme der Anlage, macht
sie bei allen Gaesten aeusserst beliebt.

Hotel: 13 Bungalows sind in der Gartenlandschaft und in Poolnaehe verteilt. Weitere 13
Bungalows stehen direkt am Strand. Auf der Garteninsel befinden sich noch Restaurant und
Bar, der Pool und eine Lounge mit kleiner Bibliothek; im Garten stehen Grillvorrichtungen.

Jeder Bungalow hat eine Terrasse oder Balkon, ein eigenens Bad und eine kleine Kueche ist
integriert.

Schnorchelausruestungund Kanus stehen kostenlos zur Verfuegung. Mofas und Fahrraeder
koennen gemietet werden.

Ein Supermarkt ist in der Naehe.

Suedseeverlaengerung Fiji Inseln
Mango Bay Resort**

Lage:  Das Mango Bay Resort** liegt an der sogenannten Coral Coast im Sueden der
Hauptinsel Fiji, inmitten einem dichten Regenwald an einer wunderschoenen Sandbucht. Hier
finden sich junge Leute, Junggebliebene aus aller Welt ein.

Hotel:  Das Resort fuer "Flashpacker", den offenen, interessierten preisbewussten Globetrotter
mit Anspruch, bietet eine andere Art der Unterkunft. Die Anlage besteht aus Safarizelten mit
Terrasse, Stromanschluss, Moskitonetz, Deckenventilator und eigenem Bad. Wem diese
Unterkunft zu gewagt ist, kann die Superior Variante buchen, die klassische Beachfront Bure
mit Aussendusche!

Diverse motorisierte und nicht motorisierte Wassersportaktivitaeten werden angeboten vom
Kajak bis hin zum Tauchen, Landausfluege koennen gebucht werden, und abends steigt schon
mal eine Party! Im Preis ist tropisches Fruehstueck eingeschlossen!

im Doppelzimmer
01.11.2010 - 31.12.2011 ab 860 Euro *
01.11.2010 - 31.12.2011 ab 830 Euro **
* Palm Grove***	        01.11.2010 - 31.12.2011 ab € 860,-	

** Mango Bay Resort**	01.11.2010 - 31.12.2011	ab € 830,-

befreundeter Veranstalter
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Leistungen
*Palm Grove***, Rarotonga: Fluege Neuseeland-Cook Inseln-Neuseeland
*5 Naechte Garden Bungalow im DZ
*Tropisches Fruehstueck
*Flughafentransfer
*Beachfront Studio Aufpreis ab € 130,-
*Mango Bay Resort**, Fiji: Fluege Neuseeland-Fiji-Neuseeland
*5 Naechte im Safarizelt mit festen Betten
*Tropisches Fruehstueck
*Flughafentransfer
*Beachfront Bure Aufschlag ab € 100,-

Seite 70/91



Neuseeland: Wander- und Aktivreise

Neuseeland ist das Land der Kontraste. Urwaelder, Wuesten, Hochgebirgszuege, Sandstraende
und Steilkuesten wechseln sich in einem faszinierenden Naturschauspiel ab. Die Nordinsel
versetzt einen mit aktiven Vulkanen, Geysiren und unzaehligen Thermalquellen in die Urzeit
zurueck. Die Suedinsel besteht dagegen zum Grossteil aus Hochgebirge mit wilden,
tuerkisfarbenen Fluessen und Gletschern.
Auf beiden Inseln werden wir die Natur auf Wanderungen und Kanutouren hautnah erleben.
Der Anteil der Wanderungen und Aktivitaeten ist relativ hoch. Daher bleiben wir oft laenger
an einem Ort. Nur so laesst sich die Landschaft intensiv erleben, auch wenn wir dafuer auf
manche Sehenswuerdigkeit verzichten.

1.-2. Tag:
Flug von Deutschland nach Neuseeland.

3.-4. Tag:
Nach der Ankunft Transfer zum Hotel auf der Coromandel Halbinsel. Zwei Naechte
verbringen wir an der Coromandel-Kueste, einem der schoensten Kuestenabschnitte
Neuseelands. Wir besuchen u. a. den Hot Water Beach, auf dem direkt unter dem Sand heisse
Quellen hervortreten sowie die Cathedral Cove, einen malerischen Sandstrand. Ein
wunderschoener Reisebeginn.

5. Tag:
Fahrt nach Rotorua, dem Zentrum der Maori-Kultur. Der Vulkanismus begegnet uns hier auf
Schritt und Tritt. Mitten in der Stadt findet man Schlammloecher und andere vulkanische
Erscheinungen.

6. Tag:
Heute wandern wir durch das Waiotapu Thermalgebiet mit Schwefelquellen,
Schlammloechern und einem Geysir. Anschliessend fahren wir zum Tongariro Nationalpark,
einem Vulkangebiet von unbeschreiblicher Schoenheit. Der Park gehoert zum Weltkulturerbe
der Unesco.

7.-8. Tag:
Der Tongariro Nationalpark befindet sich im Herzen der Nordinsel, in unmittelbarer Naehe
zum groessten See Neuseelands, dem Lake Taupo. Mit drei aktiven Vulkanen auf sehr engem
Raum bieten die Wanderwege hier ein besonderes Erlebnis. An einem der Tage unternehmen
wir das Tongariro Crossing, eine der schoensten Tageswanderungen der Welt. Hier sind
verschiedene (zum Teil aktive) Krater zu sehen und kleine Vulkanseen fuegen sich malerisch
in das
 Landschaftsbild ein. Einfach grandios.

9.-11. Tag:
Fahrt in den Whanganui Nationalpark. Wir beginnen mit unserer dreitaegigen Kanutour von
Whakahoro nach Pipiriki. Auf etwa 88 km entlang schoener subtropischer Waelder mit
beeindruckenden Silberfarnbestaenden muessen auch zahlreiche Stromschnellen bewaeltigt
werden. Dies ist jedoch auch fuer Anfaenger kein Problem. Wir verlassen die Boote immer
wieder, um uns die interessantesten Sehenswuerdigkeiten anzusehen: unter anderem die
Bridge To Nowhere, ein Relikt aus Zeiten der erfolglosen Siedlungsversuche nach dem 2.
Weltkrieg. Den letzten Abend verbringen wir wieder in einem Motel.
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12. Tag:
Fahrt nach Wellington. Stadtrundfahrt durch die Hauptstadt des Landes. Anschliessend
Faehrfahrt zur Suedinsel durch die traumhafte Fjordlandschaft der Marlborough Sounds; ein
wahrer Genuss.

13. Tag:
Fahrt nach Marahau, dem Startpunkt fuer Touren in den Abel Tasman Nationalpark.

14.-16. Tag:
Im  Abel Tasman Nationalpark dominieren zahlreiche Sandstraende und dichte Vegetation die
Landschaft. Wir unternehmen zwei Tageswanderungen in diesem Nationalpark. Den dritten
Tag erkunden wir die alpinen Landschaften des Kahurangi Nationalparks.

17. Tag:
Fahrt zu den sehr sehenswerten Pancake Rocks, verwitterten geschichteten Felsen, wo Wind
und Wasser in Jahrtausenden den Kalkstein zu riesigen "Pfannkuchen" geformt haben. Dort
sehen wir auch das Naturschauspiel der sogenannten Blowholes, Oeffnungen unterirdischer
Hoehlen und Roehren, aus denen Wasserfontaenen mit ungeheurem Druck nach oben
schiessen. Danach Wanderung durch den Paparoa National Park.

18. Tag:
Wir erreichen den Fox- und den Franz-Josef-Gletscher, die laengsten Gletscher der
gemaessigten Zonen. Sie reichen hinab bis in den ueppigsten und artenreichsten Teil des
Regenwaldes. Das Weiss der Gletscher inmitten des subtropischen Gruens des Dschungels
bietet einzigartige Landschaftskontraste.

19. Tag:
Morgens erwandern wir die Eiswelt des Fox-Gletschers. Dann fahren wir ueber den Haast
Pass auf die Ostseite der Alpenkette. Das Landschaftsbild aendert sich von sehr feucht zu
extrem trocken. Unser Ziel ist der Lake Wanaka, mitten im Gebirge der Suedalpen.

20.-22. Tag:
An diesen drei Tagen erkunden wir die Umgebung von Wanaka. Wir erkunden den
wunderschoenen Mount Aspiring Nationalpark und wandern auf den Mount Roy.
 Ein fakultativer Flug mit einer Cessna ueber die Gletscher- und Hochgebirgswelt des Mt.
Aspiring Nationalpark ist moeglich. Der Fjordland National Park ist eine der entlegensten
Gegenden Neuseelands. Nach der Landung erfolgt eine Bootstour zu Seeloewen, Pinguinen
und mit Glueck auch Delfinen. Nachmittags Rueckflug nach Wanaka.

23. Tag:
Fahrt durch trockene Wuestenlandschaften zum Mount Cook National Park. Hier findet man
die hoechsten Berge Neuseelands. Kleine Wanderung, auf der wir evtl. den Kea sehen.

24. Tag:
Besuch von Christchurch, eine der schoensten Staedte Neuseelands. Mit ihren vielen
neugotischen Gebaeuden mutet sie sehr britisch an.
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25. Tag:
Transfer zum Flughafen und Rueckflug nach Deutschland.

26. Tag:
Ankunft in Deutschland

im Doppelzimmer EZ-Zuschlag
04.02.2011 - 01.03.2011 3.990 Euro 450 Euro
11.11.2011 - 06.12.2011 3.990 Euro 450 Euro
09.12.2011 - 03.01.2012 4.110 Euro 450 Euro
03.02.2012 - 28.02.2012 3.990 Euro 450 Euro
Mindestteilnehmerzahl:8   Maximalteilnehmerzahl:15   Veranstalter: Urlaub & Natur

Leistungen
*Hin- und Rueckflug Frankfurt - Auckland, Christchurch - Frankfurt
*Reise im Kleinbus
*alle Uebernachtungen in Lodges, Farmen, Homestays, Motels
*reichhaltiges Fruehstueck
*Kanutour mit Zeltausruestung und oertlichem Guide im Whanganui Nationalpark
*Vollpension waehrend der Kanutour
*Faehrueberfahrt von der Nord- zur Suedinsel
*Watertaxi im Abel Tasman National Park
*gefuehrte Tour auf den Fox-Gletscher
*deutschsprachige Reiseleitung.

Seite 73/91



Große Neuseeland-Rundreise

* Ausführliche intensive Erkundung der Doppelinsel Neuseeland in kleiner Gruppe
* Mit einigen außergewöhnlichen Besichtigungs- und Erlebnispunkten
* Mit dem Milford Sound, den Catlins, Invercargill, mit der Stewart Insel, Hawke Bay und
Napier
* Insbesondere für Natur-Enthusiasten
* Flüge mit SINGAPORE AIRLINES

Mt. Cook  - Stewart Insel - Milford Sound - Queenstown - Fox Glacier - Christchurch -
Tongariro NP - Rotorua - Coromandel - Auckland - Bay of Islands

Mit der Reise HOeHEPUNKTE NEUSEELANDS und der WELTREISE NEUSEELAND -
FIJI bieten wir bereits zwei zeitlich laengere Neuseeland-Touren an. Man sollte meinen, dass
die hochrangigen Besuchs-Attraktionen der Doppelinsel hiermit weitestgehend abgedeckt
sind. Dennoch hier eine noch ausfuehrlichere Version, die sich besonders auf die
Naturschoenheiten des Landes konzentriert und dabei auch abseits der Hauptrouten einige
Besuchspunkte beruecksichtigt, die man fast in keiner der normalerweise angebotenen
Gruppen-Touren findet. So zum Beispiel die einsame Stewart-Insel und die entlegenen
Catlins. Zudem ist der Besuch einer Pinguin-Kolonie Bestandteil des Programms, und in
Kaikoura besteht die Gelegenheit zu einer Walbeobachtung. Insgesamt besuchen wir 8
Nationalparks, zwei Meeresschutzgebiete (Maritimparks) und vier groessere
Naturschutzgebiete.

Doch substituieren diese "Natur-Besuchspunkte" keineswegs andere
Besichtigungs-Attraktionen. Die "Hoehepunkte" beider Inseln Neuseelands und die wichtigen
Staedte Auckland, Wellington, Christchurch, Queenstown und Dunedin finden auch bei dieser
Tour ihre Beachtung.

1. Tag: SA Hinflug
Abends Abflug von Frankfurt, Linienflug mit SINGAPORE AIRLINES.

2. Tag: SO Singapur - Weiterflug
Spaetnachm. in Singapur, abends Weiterflug nach Neuseeland.

3. Tag: MO Christchurch A
Mittags Ankunft in Christchurch. Nachm. programmfrei, gemeinsames Abendessen.

4. Tag: DI Mount Cook - Lake Ohau FA
Ueber Geraldine und Fairlie zum Tekapo-See. Gelegenheit zu einem Alpenrundflug (ca. €
160). Anschl. weiter durch das goldfarbene Tussock-Grasgebiet des MacKenzie-Plateaus in
den Mt. Cook-Nationalpark (400 km). Uebern. in einer einfachen Lodge, doch idyllisch am
See gelegen.
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5. Tag: MI Lake Ohau - Dunedin FA
Fahrt durch das Waitaki-Tal zur Ostkueste, dann ueber Oamaru Richtung Sueden. Unterwegs
Besichtigung der Moeraki Boulders. Mittags wird das schottisch gepraegte Dunedin erreicht
(280 km). Kurze Stadtrundfahrt, anschl. ein Ausflug zur Otago-Halbinsel. Schiffsfahrt vorbei
an der Brutkolonie der Koenigsalbatrosse. Mit etwas Glueck sehen wir auch Seeloewen und
Delfine. Abschliessend Besuch der Kolonie der seltenen Gelbaugen-Pinguine.

6. Tag: DO Dunedin - Catlins F
Fahrt ueber Balclutha direkt in das selten besuchte Naturgebiet des Catlins Forest Parks, kurze
Wanderung durch die unberuehrten Urwaelder der Ostkueste. Weiterfahrt zum heutigen
Tagesziel Invercargill (250 km).

7. Tag: FR Stewart Insel F
Morgens Schiffsfahrt zur naturbelassenen Stewart Insel mit dem Rakiura Nationalpark.
Bootsausflug zur Ulva Insel, ein Vogelparadies. Anschl. Rueckkehr nach Invercargill (60 km).

8. Tag: SA Invercargill - Te Anau  FA
Weiterfahrt ueber die "Southern Scenic Route" nach Te Anau, am gleichnamigen See gelegen
(190 km). Bootsfahrt auf dem See zu einer Gluehwuermchenhoehle.

9. Tag: SO Milford Sound F
Durch die abwechslungsreiche Berglandschaft zum Milford Sound, dem Landschaftsjuwel.
Eine Schiffsfahrt durch den Fjord, fast bis aufs offene Meer hinaus, zeigt die ganze
Unverfaelschheit dieses Gebietes. Anschl. zurueck ueber Te Anau und entlang dem einsamen
Wakatipu-See nach Queenstown (420 km), kurze Rundfahrt.

10. Tag: MO Queenstown F
Aufenthaltstag in Queenstown, der meistbesuchte Erholungsort der Suedinsel. Viele
Aktivitaeten bieten sich an, z.B. eine Bootsfahrt mit einem Dampfschiff auf dem
Wakatipu-See oder eine Seilbahnfahrt auf den "Bob's Peak" (Mehrkosten).

11. Tag: DI Mt. Aspiring FA
Zunaechst Besuch der ehemaligen Goldgraeberstadt Arrowtown. Anschl. ueber die "Crown
Range" entlang der idyllischen Seen Wanaka und Hawea in das Gebiet des Mt.
Aspiring-Nationalparks. Sehr bald wechselt die Vegetation. Nach den trockenen Grasebenen
Zentral-Otagos dominieren jetzt die immergruenen Regenwaelder. Ueberquerung des
Haast-Passes, Klima- und Wasserscheide der Suedalpen. Nachm. fahren wir durch den
urspruenglichen Regenwald der Westkueste. Am Moeraki See ein Spaziergang bis zur
tosenden Tasman-See. Anschl.  Weiterfahrt nach Fox Glacier (370 km).

12. Tag: MI Westkuestenfahrt FA
Gelegenheit zu einem Hubschrauberrundflug ueber die Alpen- und Gletscherlandschaft des
Westland-Nationalparks (wetterabhaengig, ab ca. € 100). Es folgt eine Fahrt in das imposante
Tal des Franz-Josef-Gletschers, Kurzwanderung. Anschl. weter entlang der immergruenen
Westkueste ueber vergessene Goldgraeberstaedte nach Hokitika. Besuch einer
Jade-Manufaktur. Fahrt in das Gebiet des Paparoa Nationalparks zu den "Pfannkuchenfelsen"
von Punakaiki, danach zurueck nach Greymouth (290 km).
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13. Tag: DO Greymouth - Christchurch F
Landeinwaerts durch die Alpenwelt der Suedinsel. Ueber die steile Passstrasse des Arthur's
Pass und durch die Taeler der Suedalpen bis nach Christchurch (270 km). Kurze Rundfahrt
durch die "Gartenstadt".

14. Tag:  FR Christchurch F
Tag zur freien Verfuegung in der groessten Stadt der Suedinsel mit ihrem sehenswerten
Botanischen Garten und der neugotischen Architektur. Christchurch gilt auch als "Tor zur
Antarktis", lohnend der Besuch des "Antarctic Centre".

15. Tag: SA Kaikoura - Blenheim FA
Entlang der Ostkueste zunaechst nach Kaikoura, optionaler Bootsausflug zur Beobachtung von
Walen (wetterabhaengig, ca. € 75,-). Weiter durch das Weinanbaugebiet Marlborough nach
Blenheim (310 km).

16. Tag: SO Wellington FA
Morgens kurze Fahrt nach Picton. Faehrueberfahrt zur Nordinsel durch die romantischen
Marlborough Sounds bis nach Wellington, der Hauptstadt des Landes (30 km). Kurze
Stadtrundfahrt mit Auffahrt auf den Mount Victoria.

17. Tag: MO Tongariro Nationalpark F
Morgens Besuch des Botanischen Gartens von Wellington. Anschl. Fahrt entlang der
Kapiti-Kueste und durch Farmgebiete nordwaerts zum Zentralplateau der Nordinsel, gepraegt
durch drei, teilweise noch aktive Vulkane, Mt.Ruapehu, Ngauruhoe und Tongariro (340 km).

18. Tag: DI Taupo See - Rotorua FA
Zunaechst zum tiefblauen Taupo-See. Anschl. besuchen wir die Maori des Ngati
Tuwharetoa-Stammes, Gelegenheit die Kultur der Maori zu erleben und direkt zu erfahren.
Nach dem Besuch der maechtigen Huka-Wasserfaelle erreichen wir das Tagesziel Rotorua,
Thermalzentrum und wichtiges Zentrum der Maori-Kultur (180 km). Abends Erlebnis eines
traditionellen Hangi-Essens mit Tanzvorfuehrungen und Gesaengen der Maori.

19. Tag: MI Coromandel Halbinsel F
Vorm. Besuch der Thermalwunder von Te Puia (Whakarewarewa) mit kochenden
Schlammtuempeln und spruehenden Geysiren. Danach zum Maori-Kunstzentrum, in einem
Nachthaus Beobachtung des Wappentieres Neuseelands, des Kiwis. Anschl. Besichtigung der
Government Gardens. Am Nachmittag Fahrt entlang der Bay of Plenty zur Coromandel
Halbinsel (210 km).

20. Tag: DO Auckland FA
Morgens Fahrt zum Hot Water Beach, an dem bei Ebbe heisses Quellwasser durch den Sand
an die Oberflaeche steigt. Evtl. eine Kurzwanderng zur Cathedral Cove. Anschl. auf direktem
Weg nach Auckland, der Metropole des Landes (190 km), kurze Stadtrundfahrt.

21. Tag: FR Rueckflug F
Nachm. Rueckflug mit SINGAPORE AIRLINES via Singapur.
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22. Tag: SA Ankunft
Morgens Ankunft in Frankfurt.

im Doppelzimmer EZ-Zuschlag
01.01.2011 - 22.01.2011 5.950 Euro 880 Euro
08.01.2011 - 29.01.2011 5.580 Euro 880 Euro
15.01.2011 - 05.02.2011 5.580 Euro 880 Euro
22.01.2011 - 12.02.2011 5.580 Euro 880 Euro
29.01.2011 - 19.02.2011 5.580 Euro 880 Euro
05.02.2011 - 26.02.2011 5.580 Euro 880 Euro
12.02.2011 - 05.03.2011 5.580 Euro 880 Euro
19.02.2011 - 12.03.2011 5.580 Euro 880 Euro
26.02.2011 - 19.03.2011 5.580 Euro 880 Euro
05.03.2011 - 26.03.2011 5.580 Euro 880 Euro
22.10.2011 - 12.11.2011 5.690 Euro 880 Euro
29.10.2011 - 19.11.2011 5.690 Euro 880 Euro
05.11.2011 - 26.11.2011 5.690 Euro 880 Euro
12.11.2011 - 03.12.2011 5.690 Euro 880 Euro
19.11.2011 - 10.12.2011 5.690 Euro 880 Euro
17.12.2011 - 07.01.2012 6.250 Euro 880 Euro
07.01.2012 - 28.01.2012 6.250 Euro 880 Euro
14.01.2012 - 04.02.2012 5.690 Euro 880 Euro
21.01.2012 - 11.02.2012 5.690 Euro 880 Euro
28.01.2012 - 18.02.2012 5.690 Euro 880 Euro
04.02.2012 - 25.02.2012 5.690 Euro 880 Euro
11.02.2012 - 03.03.2012 5.690 Euro 880 Euro
18.02.2012 - 10.03.2012 5.690 Euro 880 Euro
25.02.2012 - 17.03.2012 5.690 Euro 880 Euro
03.03.2012 - 24.03.2012 5.690 Euro 880 Euro
17.03.2012 - 07.04.2012 5.690 Euro 880 Euro
Mindestteilnehmerzahl:7   Maximalteilnehmerzahl:15   befreundeter Veranstalter

Leistungen
*Linienfluege mit SINGAPORE AIRLINES ab/bis Frankfurt
*Uebernachtungen in Hotels entspr. Standard (Landeskat.) lt. Tourverlauf oder gleichwertig
*Mahlzeiten: s. Tourverlauf (F = Fruehstueck, A = Abendessen)
*Transfers, Besichtigungs-, Rundfahrten- und Erlebnisprogramm einschl. Eintrittsgelder
*ein Reisehandbuch nach Wahl
*Reiseleitung oertl., deutschspr., ab Christchurch/ab Auckland

nicht im Preis enthalten
*Luftverkehrssteuer+ ca. € 45,-

Visum: nicht erforderlich

Impfungen: nicht vorgeschrieben
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Vorprogramm:
3-Tage-Vorprogramm: Bay of Islands
Bitte fragen Sie das Detailprogramm bei uns an!

Charakteristik / Komfort:
Beginn auf der Nordinsel. Ueber die malerische Coromandel-Halbinsel zu den
Thermalwundern bei Rotorua und in den Tongariro Nationalpark. Der Schwerpunkt der Reise
auf der landschaftlich beeindruckenderen Suedinsel, die Ostkueste herunter zur Beobachtung
von Pottwalen. Von Christchurch aus den gesamten Halbkreis der Suedhaelfte ausfahrend, viel
Zeit an der Westkueste mit der Gletscherwelt und den tiefeingeschnittenen Fjorden, dabei auch
der Milford Sound. Von Invercargill Besuch von Stewart Island, ueber Dunedin und am Mt.
Cook vorbei zurueck nach Christchurch. - Das dreitaegige Vorprogramm haengt einen
Ausflug in die noerdlichste Spitze der Nordinsel zur Bay of Islands an.

Durchweg ordentliche bis gute Hotels und Lodges. Der deutschsprachige Reiseleiter, der auch
den Bus faehrt, lebt in Neuseeland und kann daher viel Insiderwissen vermitteln. Die
Teilnehmerzahl von nur 15 Personen gewaehrleistet eine individuelle und persoenliche
Betreuung.

gegen Aufpreis Preis in Euro
Flughafensteuer: fuer den Rueckflug ca. 13,-
innerdt. Bahnanreise (Rail&Fly): 85,-
innerdt. Zubringerfluege mit LH: 270,-
Aufpreis Nachprogramm 390,-
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Höhepunkte Neuseelands

* konzentrierte Neuseeland-Erkundung
* die größten Naturwunder und interessantesten Städte der Doppelinsel
* zu den heißen Quellen und Stränden der Nordinsel
* zu den Regenwäldern, Fjorden und gewaltigen Gletschern der Südinsel
* intensive Begegnung mit den Maori
* attraktive Verlängerungsmöglichkeit auf den Fiji-Inseln

Auckland - Coromandel - Rotorua - Napier - Wellington - Abel Tasman NP - Franz Josef
Gletscher - Queenstown - Milford Sound - Dunedin - Christchurch

Neuseeland ist eine der absoluten Traum-Destinationen im Fernstrecken-Tourismus. Am
Rande des Suedpazifik gelegen, bietet die Doppelinsel uns Kontinental-Europaeern einen Platz
zum Regenerieren, zum Auftanken und Aufatmen. Ein Ziel fuer zivilisationsmuede,
umweltbewusste, romantische Mitteleuropaeer, mit Sehnsucht nach Weite, Ferne, intakter
Natur, ueppiger Vegetation, nach ausgeglichenen Menschen fernab aller Agglomerationen,
Verkehrsproblemen etc. Der Gegensatz zwischen einer unberuehrten, zum Teil
praehistorischen Flora und Fauna und einer modernen Zivilisation laesst seine Gaeste in
Aoteraoa, wie Neuseeland in der Sprache der Maoris heisst, sich schnell wohl fuehlen. Warum
also weitersuchen, hier hat man sein Traumziel gefunden.

1. Tag: DI Hinflug
Abends Abflug von Frankfurt mit der KOREAN AIR.

2. Tag: MI Weiterflug
Umsteigen in Asien, Weiterflug nach Auckland.

3. Tag: DO Auckland A
Mittags Ankunft in Auckland, Nachm. frei. Abends erstes gemeinsames Abendessen im
Observatory Restaurant des Sky Towers mit phantastischem Rundblick ueber die
Millionenstadt.

4. Tag: FR Auckland - Coromandel F
Vorm. Rundfahrt durch die "Stadt der Segel" und groessten Metropole des Landes, u.a. mit
dem Mount Eden, einer von 48 erloschenen Vulkanen im Stadtgebiet. Nachm. Fahrt zur
Coromandel-Halbinsel, bekannt fuer die ueppigen Farnwaelder. Wir besuchen Hot Water
Beach mit seinen heissen Quellen und uebernachten an der landschaftlich reizvollen
Ostkueste.

5. Tag: SA Coromandel - Rotorua FA
Zunaecht nach Mt. Maunganui an der Bay of Plenty, weiter durch das groesste
Kiwi-Anbaugebiet des Landes um Te Puke. Nachm. in Rotorua, Ort zahlreicher
Thermalaktivitaeten und wichtiges Zentrum der Maori-Kultur. Rundgang im Thermalgebiet
von Te Puia mit kochenden Schlammtuempeln und Geysiren. Ein besonderes Erlebnis ist
zudem die Begegnung mit den Maori, den traditionellen Herren von Whakarewarewa. Abends
Teilnahme an einem "Hangi", dem typischen Erdofenessen der polynesischen Ureinwohner,
mit einer Tanz- und Gesangsvorfuehrung.
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6. Tag: SO Rotorua - Napier F
Morgens Besuch der Maori des Ngati Tuwharetoa-Stammes. Nach der traditionellen
Begruessung spazieren wir ueber das Areal, koennen ein Fussbad im heilenden Wasser einer
Thermalquelle nehmen, den Kunsthandwerkern auf die Finger schauen und den
Stammesaeltesten kennenlernen. Zum Abschluss ein gemeinsamer "Morning Tea", Weiterfahrt
zum Taupo-See mit Besichtigung der Huka-Wasserfaelle. Anschl. ostwaerts nach Napier,
idyllisch an der Hawke Bay gelegen, eine im Art Deco Stil errichtete Stadt.

7. Tag: MO Napier - Wellington FA
Fahrt suedwaerts ueber die Weinanbaugebiete um Hastings nach Wellington. Rundfahrt mit
Auffahrt auf den Mount Victoria, beste Aussicht auf die im Halbkreis um eine Bucht erbaute
Hauptstadt des Landes.

8. Tag: DI Picton - Nelson F
Vorm. Schiffsfahrt ueber das offene Meer der Cook Strait und durch die romantischen
Marlborough Sounds nach Picton auf der Suedinsel. Nachm. Fahrt ueber Havelock zur
"Kuenstlerstadt" Nelson, an der sonnenreichen Tasman Bay gelegen (2 Naechte).

9. Tag: MI Abel Tasman Nationalpark FA
Heute ein Tagesausflug zum Abel Tasman Nationalpark, bekannt fuer seine goldfarbenen
Straende, Waelder mit Farnbaeumen und dem tuerkisfarbenen Meer. Bei einem Schiffsausflug
geniessen wir die abwechslungsreiche Kuestenlandschaft, mit etwas Glueck sehen wir auch
Robben und Delphine. Anschl. ein Spaziergang am Strand, Gelegenheit zum Schwimmen oder
Wandern. Den Abend verbringen wir auf einem Weingut.

10. Tag: DO Punakaiki - Franz Josef Gletscher FA
Ueber Murchison durch die Buller-Schlucht, anschliessend entlang der Tasman-See an der
"wilden" Westkueste der Suedinsel. Danach erreichen wir im Paparoa-Nationalpark die
"Pfannkuchenfelsen" von Punakaiki. In Hokitika Besuch einer Jade-Manufaktur. Weiterfahrt
an der immergruenen Kueste ueber vergessene Goldgraeberstaedte bis nach Franz Josef, im
Westland Nationalpark gelegen (2 Naechte).

11. Tag: FR Franz Josef Gletscher FA
Der Westland Nationalpark zaehlt mit seinen kontrastreichen Landschaftsformen -
beeindruckende Gletscher, riesige Regenwaelder und gewaltige Bergmassive - zu den
vielseitigsten und typischsten Neuseelands. Hier leben seltene Vogelarten wie der Kea, eine
endemische Papageienart. Heute Besuch des Franz Josef-Gletschertals, bei gutem Wetter
Gelegenheit zu einem Helikopter-Rundflug ueber die Alpen- und Gletscherlandschaft (ab ca. €
100,-). In Gehweite des Hotels koennen auch Heisswasser-Pools besucht werden (optional).

12. Tag: SA Arrowtown - Queenstown F
Fahrt von den imposanten Regenwaeldern der Westkueste ueber den Haasst-Pass in den Mt.
Aspiring-Nationalpark. Hier eine ganz andere Landschaft, wir durchqueren die trockenen,
gelbbraunen Grasebenen Zentral-Otagos. Entlang der idyllischen Seen Wanaka und Hawea
ueber die Goldgraebersiedlung Arrowtown nach Queenstown, direkt am Wakatipu-See
gelegen (2 Naechte).
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13. Tag: SO Queenstown F
Vorm. eine Bootsfahrt mit dem Dampfschiff "Earnslaw" auf dem Wakatipu-See zu einer
Farm, interessanter Einblick in das Leben auf neuseelaendischen Hochlandfarmen. Rueckkehr
zur Stadt und nachm. frei zur Nutzung der zahlreichen Aktivitaeten, die Queenstown bietet,
z.B. eine Jetbootfahrt oder Auffahrt mit der Seilbahn zum Bob's Peak (beides optional).

14. Tag: MO Milford Sound - Te Anau F
Fahrt durch urspruenglichste Berglandschaft in den Fiordland-Nationalpark zum Milford
Sound. Schiffsfahrt durch den Fjord bis fast hinaus auf das offene Meer, bei der wir die ganze
Unberuehrtheit dieser Wildnis am besten erleben koennen. Anschl. zurueck nach Te Anau.

15. Tag: DI Te Anau - Dunedin F
Weiterreise durch das fruchtbare Farmland von South Otago nach Dunedin, einer schottisch
gepraegten Stadt. Nachm. Busfahrt auf die Otago-Halbinsel, von dort aus eine naturkundliche
Schiffsfahrt. Neben Vogelarten wie dem Albatros, Kormoran und Pinguin sind hier meist auch
Meeressaeuger zu beobachten. Abends Rueckkehr nach Dunedin.

16. Tag: MI Dunedin - Twizel FA
Stadtrundfahrt durch Dunedin mit seinen vielen viktorianischen Gebaeuden. Anschl. entlang
der Kueste zu den Moeraki Boulders, Steinkugeln um die sich zahlreiche Legenden ranken.
Ueber Oamaru und das Waitaki-Tal entlang vieler Stauseen in den Mount Cook Nationalpark
mit dem hoechsten Berg des Landes. Tagesziel ist der kleine Ort Twizel.

17. Tag: DO Mt. Cook NP FA
Weiterfahrt durch die goldene Tussock-Landschaft des MacKenzie-Plateaus. Am Tekapo-See
Gelegenheit zu einem Alpenrundflug (wetterabhaengig, ca. € 160,-). Anschl. ueber Fairlie und
Geraldine nach Christchurch, kurze Rundfahrt durch die englisch gepraegte Stadt.

18. Tag: FR Christchurch - Seoul F
Morgens Flug ueber Auckland nach Seoul, abends Ankunft. Eine Uebern. in einem Hotel in
Flughafennaehe.

19. Tag: SA Rueckflug F
Mittags Rueckflug nach Frankfurt mit Ankunft am Spaetnachmittag des gleichen Tages.

im Doppelzimmer EZ-Zuschlag
04.01.2011 - 22.01.2011 4.450 Euro 850 Euro
11.01.2011 - 29.01.2011 4.450 Euro 850 Euro
18.01.2011 - 05.02.2011 4.450 Euro 850 Euro
25.01.2011 - 12.02.2011 4.450 Euro 850 Euro
08.02.2011 - 26.02.2011 4.450 Euro 850 Euro
15.02.2011 - 05.03.2011 4.450 Euro 850 Euro
22.02.2011 - 12.03.2011 4.450 Euro 850 Euro
01.03.2011 - 19.03.2011 4.450 Euro 850 Euro
08.03.2011 - 26.03.2011 4.450 Euro 850 Euro
15.03.2011 - 02.04.2011 4.450 Euro 850 Euro
05.04.2011 - 23.04.2011 4.290 Euro 850 Euro
01.11.2011 - 19.11.2011 4.490 Euro 850 Euro
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im Doppelzimmer EZ-Zuschlag
08.11.2011 - 26.11.2011 4.490 Euro 850 Euro
15.11.2011 - 03.12.2011 4.490 Euro 850 Euro
22.11.2011 - 10.12.2011 4.490 Euro 850 Euro
20.12.2011 - 07.01.2012 4.590 Euro 850 Euro
10.01.2012 - 28.01.2012 4.490 Euro 850 Euro
17.01.2012 - 04.02.2012 4.490 Euro 850 Euro
24.01.2012 - 11.02.2012 4.490 Euro 850 Euro
07.02.2012 - 25.02.2012 4.490 Euro 850 Euro
14.02.2012 - 03.03.2012 4.490 Euro 850 Euro
21.02.2012 - 10.03.2012 4.490 Euro 850 Euro
28.02.2012 - 17.03.2012 4.490 Euro 850 Euro
06.03.2012 - 24.03.2012 4.490 Euro 850 Euro
13.03.2012 - 31.03.2012 4.490 Euro 850 Euro
27.03.2012 - 14.04.2012 4.490 Euro 850 Euro
Mindestteilnehmerzahl:1   Maximalteilnehmerzahl:45   befreundeter Veranstalter

Leistungen
*Linienfluege mit KOREAN AIR ab/bis Frankfurt
*Uebernachtungen in Hotels (Lodges) entspr. Standard (Landeskat.) lt. Tourverlauf oder

gleichwertig
*Mahlzeiten s. Tourverlauf (F = Fruehstueck, A = Abendessen)
*Transfers, Besichtigungs-, Rundfahrten- und Erlebnisprogramm einschl. Eintrittsgelder
*ein Reisehandbuch nach Wahl
*Reiseleitung deutschspr., ab Auckland / bis Christchurch

nicht im Preis enthalten
*Luftverkehrssteuer  ca. € 45,-

Visum: nicht erforderlich

Impfungen: nicht vorgeschrieben

Charakteristik / Komfort:
Eine umfassende "Er-fahrung" Neuseelands, doch reicht die Zeit, um die absoluten
Besuchs-Hoehepunkte sowohl auf der Nord- als auch auf der Suedinsel zu erleben. Eine
Ueberland-Tour im modernen, geraeumigen Reisebus, mit einem erfahrenen
deutschsprachigen Reiseleiter, der in Neuseeland lebt und mit allem vertraut ist. Die Hotels
gut bis ordentlich, taegliches Fruehstueck sowie viele Abendessen bereits im Reisepreis
enthalten. Eine attraktive Neuseeland-Tour, in der wenig fehlt.
Unsere Neuseeland-Rundreise ist - vom Besichtigungs- und Rundfahrtenprogramm her -
intensiv und umfassend. Es lohnt sich daher, die Tour individuell zu verlaengern, z.B. im
Suedpazifik. Hier bietet sich aufgrund der Flugverbindungen der KOREAN AIR die Inselwelt
Fijis besonders an; gerne erstellen wir auf Wunsch ein entsprechendes Angebot.
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gegen Aufpreis Preis in Euro
Flughafensteuer: Neuseeland ca. 13,-
innerdt. Bahnanreise (Rail&Fly) 60,-
innerdt. Zubringerfluege mit LH: 250,-
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Neuseeland Aktiv

intensives Kennenlernen der Doppelinsel Neuseeland in drei Wochen
in kleinen Gruppen mit geländefähigem Kleinbus
dabei großteils abseits der üblichen Touristenrouten
viele Aktivitäten (Rafting, Jetboot-Fahrt, Gletscher-Rundflug!) bereits im Reisepreis enthalten
mit zweitägiger Schiffsfahrt in den Marlborough Sounds

Christchurch - Banks Peninsula - Tekapo - Queenstown - Franz Josef Gletscher - Kaikoura -
Marlborough S. - Wellington - Wanganui - Rotorua - Auckland

Neuseeland gilt als Geburtsstaette vieler Outdoor-Aktivitaeten und ist mit all seiner Weite und
landschaftlichen Vielfalt ein Eldorado fuer den, der nicht nur bequem "gereist" werden
moechte, sondern Entspannung und intensives Kennenlernen der abwechslungsreichen Natur,
auch durch eigenen Einsatz, miteinander verbinden will. Kaum ein anderes Land der Erde
bietet hierfuer eine so grosse Auswahl: von Wandermoeglichkeiten unterschiedlichsten
Schwierigkeitsgrades ueber "Soft-Adventure" in jeder erdenklichen Form, zu Lande, zu
Wasser und in der Luft, bis zu modernen Trend-Sportarten - hier gibt es nichts, was es nicht
gibt!

1. Tag: Hinflug
Abends Abflug von Frankfurt.

2. Tag: Flugtag
Mittags Ankunft in Seoul, abends Weiterflug nach Neuseeland.

3. Tag: Christchurch
Mittags Ankunft in Christchurch, nachm. frei.

4. Tag: Christchurch A
Vorm. kurze Stadtrundfahrt, anschl. ueber die Banks Peninsula nach Akaroa (ca. 100 km).
Leichte Wanderung ueber Farmland, ordentl. Hotel.

5. Tag: Akaroa - Rakaia Schlucht FA
Wir verlassen die Halbinsel in Richtung Rakaia-Fluss, nachm. Ankunft auf einer Farm (ca.
200 km). Einblick in das Leben und die Arbeit der neuseelaendischen Landbevoelkerung,
beeindruckend das Zusammentreiben der Rinder und Schafe. Farmuebernachtung, Abendessen
mit den Gastgebern.

6. Tag: Tekapo See - Mt. Cook FA
Zunaechst zum Peel Forest, Wanderung. Anschl. verlassen wir die Canterbury-Ebene und
erreichen die Dreitausender der Suedalpen. Am Pukaki-See Blick auf die grandiose
Gletscherwelt des Mt. Cook (ca. 415 km). Gemuetliche Lodge.
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7. Tag: Lake Ohau - Queenstown F
Bei Omarama Safari zu den Lehmfelsen, Kurzwanderung. Fahrt durch weite Tussock-Fluren
des McKenzie-Hochlandes ueber den Lindis-Pass nach Otago (ca. 315 km), und weiter nach
Queenstown. Ordentl. Hotel (2 Naechte), unweit des Wakatipu Sees gelegen.

8. Tag: Queenstown F
Zur freien Verfuegung in Queenstown, dem "St. Moritz der Suedsee". Wahl aus unzaehligen
Angeboten, z.B. Fahrt mit dem Jetboot oder auf dem Dampfschiff "TSS Earnslaw" auf dem
Wakatipu See. Alternativ eine Tagesfahrt zum Milford Sound (alles optional).

9. Tag: Queenstown - Wanaka FA
Morgens zur ehemaligen Goldgraeberstadt Arrowtown. Ueber die "Crown Range", eine
hochalpine Route im Hinterland, durch imposante Urlandschaft mit karger
Tussock-Vegetation (ca. 100 km). In dem kleinen Ort Wanaka am gleichnamigen See
beziehen wir eine gemuetliche Unterkunft.

10. Tag: Wanaka - Fox Gletscher F
Wir verlassen die hohen Berge des Aspiring Nationalparks und erreichen den Haast Pass,
Klima- und Wasserscheide der Suedalpen. Durch den Westland Nationalpark, "Naturerbe der
Menschheit" (ca. 290 km). Wanderung durch immergruenen Regenwald in der Naehe des
Moeraki See bis zur offenen Kueste. Evtl. sehen wir Dickschnabel-Pinguine und Seebaeren.
Anschl. Fahrt zum Franz Josef- und Fox-Gletscher, Ausflug zum Fusse des Gletschers. Motel.

11. Tag: Hokitika - Punakaiki FA
Fruehm. Rundflug ueber die Gletscherwelt der Suedalpen (wetterabhaengig) mit
Gletscherlandung. Fahrt nach Punakaiki, zu den "Pfannkuchen-Felsen" (295 km). Ordentl.
Hotel.

12. Tag: Hanmer Springs F
Entlang der Kueste, parallel der bis 1500 m hohe Faltengebirgsguertel der Paparoas. Am
Lewis Pass folgen wir einem Naturlehrpfad. Anschl. Durchquerung der Buller-Schlucht,
wieder ein Wechsel der Vegetation. Abends im Thermalort Hanmer Springs (226 km), Chalet.

13. Tag: Kaikoura - Picton F
Auf wenig befahrenen Forststrassen nach Kaikoura, Moeglichkeit zur Walbeobachtung
(optional, wetterabhaengig). Bei einem Spaziergang versuchen wir, die neuseelaendischen
Seebaeren zu sichten. Anschl. durch das Weinanbaugebiet Marlborough (ca. 300 km). Uebern.
in Picton, Motel.

14. Tag: Marlborough Sounds FMA
Schiffsfahrt durch die abgelegenen Gebiete der "Marlborough Sounds". Tiefeingeschnittene
Fjorde stellen ein Labyrinth "ertrunkener" Flusstaeler dar. Vorbei an kleinen Buchten,
einsamen Straenden. dicht bewachsenen Bergen. Mehrere Landgaenge, u.a. auf der Insel
Motuara, ein Vogelschutzreservat, und an der "Ship Cove", ehem. Ankerplatz von Captain
Cook. Moeglichkeit, nach "Resolution Bay" zu wandern (wetterabhaengig). Abends ankern in
einer geschuetzten Bucht, Uebern. in Zweier-Kabinen.
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15. Tag: Schiffahrt - Wellington F
Rueckfahrt nach Picton, unterwegs evtl. Zwergpinguine, Delphine und neuseelaendische
Seebaeren. Faehrueberfahrt nach Wellington, kurze Stadtrundfahrt. Ordentl. Hotel.

16. Tag: Rangitikei River FA
Morgens Gelegenheit zum Besuch des Nationalmuseums "Te Papa". Anschl. entlang der
Kapiti Kueste durch fruchtbare Farmgebiete (ca. 280 km). Versteckt am Rangitikei-River
unsere rustikale River-Lodge, abgeschieden von der Zivilisation (2 Naechte).

17. Tag: Rangitikei River FA
Heute die Qual der Wahl, zum Beispiel ein "White Water Rafting" auf dem Rangitikei-River,
eine abenteuerliche Halbtagestour auf Schlauchbooten. Alternativ ein Reitausflug auf privatem
Farmland (beides optional). Oder auch eine Wanderung in der Umgebung der Lodge.

18. Tag: Wanganui FA
Auf schoenen, selten befahrenen "Backcountry"-Strassen zum Wanganui Fluss im
gleichnamigen Nationalpark, ueberwiegend fahren wir hier durch Maori-Land. Nach einer
Jetbootfahrt zur abgelegenen "Bridge to Nowhere" Wanderung zu Relikten aus alter Zeit.
Auch unsere heutige Unterkunft kann nur per Jetboot erreicht werden, Uebernachtung weitab
der Orte mit Blick auf den Fluss.

19. Tag: Wanganui - Taupo - Rotorua FM
Zurueck per Jetboot in die Zivilisation. Weiterfahrt zum Tongariro Nationalpark, Spaziergang
mit Blick auf die hoechsten Vulkane. Auf dem Weg nach Taupo unterbrechen wir bei den
Maori des "Tuwharetoa-Stammes", die uns auf einer Regenwald-Wanderung Ihre Kultur
naeherbringen. Spaetnachm. Ankunft im vulkanisch gepraegten Rotorua mit seinen aktiven
Thermalquellen und Geysiren; auch hier blieb die Maori-Kultur besonders lebendig (ca. 180
km). Motel.

20. Tag: Rotorua - Coromandel F
Morgendliche Exkursion zu den Naturwundern der Region. In "Te Puia" sehen wir farbige
Sinterterrassen, die Eruptionen der Geysire und blubbernde Schlammloecher. Anschl. Fahrt
durch die Bay of Plenty zur Coromandel-Halbinsel, ein Bergguertel vulkanischen Ursprunges
(ca. 250 km). Wanderung zu den seltenen Kauri-Baeumen. Gemuetliche Lodge (2 Naechte).

21. Tag: Coromandel - Fletcher Bay FA
Entlang der Kueste zum Ausgangspunkt unserer heutigen Wanderung durch offene
Farmlandschaft im Kuestengebiet (ca. 100 km). Abends ein gemeinsames Barbecue.

22. Tag: MI Coromandel - Auckland F
Fahrt mit der Schmalspurbahn durch den Regenwald, ueber Viadukte und durch Tunnel
entlang herrlicher Landschaft mit ausgesprochenem "Suedsee-Charakter". Am fruehen Nachm.
Rueckankunft in Auckland (ca. 206 km).

23. Tag: Auckland - Seoul
Mittags Flug nach Seoul, abends Ankunft. Eine Uebern. in einem Hotel in Flughafennaehe.
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24. Tag: Rueckflug
Mittags Rueckflug nach Frankfurt mit Ankunft am Spaetnachmittag des gleichen Tages.

im Doppelzimmer EZ-Zuschlag
12.01.2011 - 04.02.2011 5.250 Euro 860 Euro
27.01.2011 - 19.02.2011 5.250 Euro 860 Euro
11.02.2011 - 06.03.2011 5.250 Euro 860 Euro
15.02.2011 - 10.03.2011 5.250 Euro * 860 Euro
26.02.2011 - 21.03.2011 5.250 Euro 860 Euro
16.03.2011 - 08.04.2011 5.250 Euro 860 Euro
28.03.2011 - 20.04.2011 5.250 Euro 860 Euro
30.10.2011 - 22.11.2011 5.350 Euro 860 Euro
12.11.2011 - 05.12.2011 5.350 Euro 860 Euro
30.11.2011 - 23.12.2011 5.350 Euro 860 Euro
07.12.2011 - 30.12.2011 5.350 Euro 860 Euro
26.12.2011 - 18.01.2012 5.350 Euro 860 Euro
12.01.2012 - 04.02.2012 5.350 Euro 860 Euro
27.01.2012 - 19.02.2012 5.350 Euro 860 Euro
11.02.2012 - 05.03.2012 5.350 Euro 860 Euro
25.02.2012 - 19.03.2012 5.350 Euro * 860 Euro
27.02.2012 - 21.03.2012 5.350 Euro 860 Euro
16.03.2012 - 08.04.2012 5.350 Euro 860 Euro
28.03.2012 - 20.04.2012 5.350 Euro 860 Euro
*mit umgekehrtem Verlauf, Beginn Auckland

Alle Termine werden garantiert durchgefuehrt! Weitere Termine auf Anfrage

Mindestteilnehmerzahl:1   Maximalteilnehmerzahl:12   befreundeter Veranstalter

Leistungen
*Linienfluege mit KOREAN AIR ab/bis Frankfurt
*Uebernachtungen in Unterkuenften entspr. Standard (Landeskat.) lt. Tourverlauf (Hotels,

Farm, Country Lodge, Schiffskabine), z. T. mit Gemeinschaftsdusche/WC
*Mahlzeiten: s. Tourverlauf (F = Fruehstueck, M = Mittagessen, A = Abendessen)
*Transfers, Besichtigungs-, Rundfahrten- und Erlebnisprogramm einschl. Eintrittsgelder
*ein Reisehandbuch nach Wahl
*Reiseleitung oertl., deutschspr. ab Christchurch / bis Auckland

nicht im Preis enthalten
*Luftverkehrssteuer  ca. € 45,-

Visum: nicht erforderlich

Impfungen: nicht vorgeschrieben

Einzelzimmer-Zuschlag:
fuer 4 Naechte kein EZ verfuegbar
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Charakteristik / Komfort:
Daher hier eine Tour, die zahlreiche Aktivitaeten mit dem Besuch der wichtigsten
Hoehepunkte des Landes verbindet. Dabei bewegen wir uns auch fernab der "Standardrouten"
und erkunden abgelegene und nur selten besuchte Naturschoenheiten. Auf zahlreichen kurzen
Wanderungen, beim Rafting und Jetbootfahren, auf einer zweitaegigen Schiffsreise, bei
Farm-Touren und auf Safaris lernen wir die ganze Vielfalt Neuseelands kennen. Wir
uebernachten auf Farmen, in gemuetlichen Chalets und in einer Maori-Lodge und bekommen
so Kontakte zu allen Teilen der Bevoelkerung. Das alles in ueberschaubarer Gruppe und in
lockerer Atmosphaere, ohne Eile, und ohne "Muss", an jeder angebotenen Aktivitaet
teilnehmen zu muessen.

Die Uebernachtungen abwechslungsreich, in guten Mittelklassehotels, in Lodges, an Bord des
Schiffes (Zweibett-Kabinen) und auf einer Farm. Die Fahrten in einem bequemen,
gelaendegaengigen Kleinbus, der uns Unabhaengigkeit von festen Strassen verschafft. Der
deutschsprachige, naturkundliche Reiseleiter ist zugleich Fahrer des Busses.  Die angebotenen
Aktivitaeten stellen keine besonderen Anforderungen, die Teilnahme ist grundsaetzlich
freiwillig, und haeufig stehen verschiedene Alternativen zur Wahl. Hervorzuheben das
aeusserst guenstige Preis-Leistungsverhaeltnis, vor allem wenn man beruecksichtigt, dass auch
viele kostspielige Ausfluege, wie z.B. der Hubschrauber-Rundflug ueber die Gletscherwelt der
Suedalpen, bereits im Reisepreis enthalten sind.

gegen Aufpreis Preis in Euro
Flughafensteuer: fuer den Rueckflug ca. 13,-
Zuschlag Business-Class: auf Anfrage
innerdt. Bahnanreise (Rail&Fly): 60,-
innerdt. Zubringerfluege mit LH: 295,-
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Neuseeland - Zu Besuch bei Maoris und Kiwis

Neuseeland ist das Land der Kontraste. Urwälder, Wüsten, Hochgebirgszüge, Sandstrände und
Steilküsten wechseln sich in einem faszinierenden Naturschauspiel ab. Die Nordinsel versetzt
einen mit aktiven Vulkanen, Geysiren und unzähligen Thermalquellen in die Urzeit zurück.
Die Südinsel besteht dagegen zum Großteil aus Hochgebirge mit wilden, türkisfarbenen
Flüssen und Gletschern. 

Auf beiden Inseln werden wir die Natur auf Wanderungen und Kanutouren hautnah erleben.
Der Anteil der Wanderungen und Aktivitäten ist relativ hoch. Daher bleiben wir oft länger an
einem Ort. Nur so lässt sich die Landschaft intensiv erleben, auch wenn wir dafür auf manche
Sehenswürdigkeit verzichten.

1.-2. Tag, 01. -  02.11.2011:
Flug von Deutschland nach Neuseeland.

3.-4. Tag, 03. - 4.11.2011 :
Nach der Ankunft erfolgt ein Transfer zum Hotel auf der Coromandel Halbinsel. Zwei
Naechte verbringen wir an der Coromandel-Kueste, einem der schoensten Kuestenabschnitte
Neuseelands. Wir besuchen u. a. den Hot Water Beach, auf dem direkt unter dem Sand heisse
Quellen hervortreten sowie die Cathedral Cove, einem malerischen Sandstrand. Ein
wunderschoener Reisebeginn.

5. Tag, 05.11.2011:
Fahrt nach Rotorua, dem Zentrum der alten Maori-Kultur. Der Vulkanismus begegnet uns hier
auf Schritt und Tritt. Mitten in der Stadt findet man Schlammloecher und andere vulkanische
Erscheinungen.

6. Tag, 06.11.2011:
Heute wandern wir durch das Waiotapu Thermalgebiet mit Schwefelquellen,
Schlammloechern und einem Geysir. Anschliessend fahren wir zum Tongariro Nationalpark,
einem Vulkangebiet von unbeschreiblicher Schoenheit. Der Park gehoert zum Weltkulturerbe
der Unesco.

7. Tag, 07.11.2011:
Der Tongariro Nationalpark befindet sich im Herzen der Nordinsel, in unmittelbarer Naehe
zum groessten See Neuseelands, dem Lake Taupo. Mit drei aktiven Vulkanen auf sehr engem
Raum bieten die Wanderwege hier ein besonderes Erlebnis. Wir unternehmen das Tongariro
Crossing, eine der schoensten Tageswanderungen der Welt. Hier sind verschiedene (zum Teil
aktive) Krater zu sehen, und kleine Vulkanseen fuegen sich malerisch in das Bild ein. Einfach
grandios.

8. Tag, 08.11.2011:
Fahrt nach Wellington. (ca. 4,5 h) In Wellington besuchen wir das Nationalmuseum, eines der
interessantesten Museen Neuseelands. Ueberfahrt mit der Faehre auf die Suedinsel.
Uebernachtung in Picton.
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09. Tag, 09.11.2011:
Fahrt nach Marahau, dem Startpunkt fuer Touren in den Abel Tasman NP.

10.-11. Tag, 10. - 11.11.2011:
Im Abel Tasman Nationalpark dominieren unzaehlige einsame Sandstraende und dichte
Vegetation die Landschaft. Wir unternehmen eine Tageswanderungen in diesem Nationalpark.
Am zweiten Tag erkunden wir die alpinen Landschaften des Kahurangi Nationalparks oder
erkunden das Duenengebiet des Farewell Spit.

12. Tag, 12.11.2011:
Fahrt zu den sehr sehenswerten Pancake Rocks, verwitterten geschichteten Felsen, wo Wind
und Wasser in Jahrtausenden den Kalkstein zu riesigen "Pfannkuchen" geformt haben. Dort
sehen wir auch das Naturschauspiel der sogenannten Blowholes, Oeffnungen unterirdischer
Hoehlen und Roehren, aus denen Wasserfontaenen mit ungeheurem Druck nach oben
schiessen. Danach Wanderung durch den Paparoa National Park.

13. Tag, 13.11.2011:
Wir erkunden die Region um den Arthur Pass.Verflochtene Fluesse und geheimnisvolle
Schluchten praegen das Bild dieses Nationalparks. Hier werden wir sicher auch Bekanntschaft
mit den frechen Keas machen.

14. Tag, 14.11.2011:
Wir erreichen den Fox- und den Franz-Josef-Gletscher, die laengsten Gletscher der
gemaessigten Zonen. Sie reichen hinab bis in den ueppigsten und artenreichsten Teil des
Regenwaldes. Das Weiss der Gletscher inmitten des subtropischen Gruens des Dschungels
bietet einzigartige Landschaftskontraste.

15.Tag, 15.11.2011:
Morgens erwandern wir die Eiswelt des Fox-Gletschers. Dann fahren wir ueber den Haast
Pass auf die Ostseite der Alpenkette. Das Landschaftsbild aendert sich von sehr feucht zu
extrem trocken. Unser Ziel ist der Lake Wanaka, mitten im Gebirge der Suedalpen.

16.-17.Tag, 16. - 17.11.2011:
An diesen Tagen erkunden wir die Umgebung von Wanaka, wie den wunderschoenen Mount
Aspiring Nationalpark und erwandern den Mount Roy. Ein fakultativer Flug mit einer Cessna
durch die Gletscher- und Hochgebirgswelt des Mt. Aspiring Nationalpark ist moeglich. Der
Fjordland National Park ist eine der entlegensten Gegenden Neuseelands. Nach der Landung
erfolgt eine Bootstour zu Seeloewen, Pinguinen und mit Glueck auch Delfinen. Nachmittags
Rueckflug nach Wanaka.

18.Tag, 18.11.2011:
Fahrt durch trockene Wuestenlandschaften zum Mount Cook National Park. Hier findet man
die hoechsten Berge Neuseelands Kleine Wanderung, auf der wir evtl. den Kea sehen.

19.Tag, 19.11.2011:
Besuch von Christchurch, eine der schoensten Staedte Neuseelands. Mit ihren vielen
neugotischen Gebaeuden mutet sie sehr britisch an.
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20.Tag, 20.11.2011:
Wir fahren nordwaerts nach Kaikoura und bleiben hier die naechsten beiden Naechte.

21. Tag, 21.11.2011:
Heute unternehmen wir eine Walbeobachtungs-tour in Kaikoura.

22. Tag, 22.11.2011:
Rueckfahrt nach Christchurch.

23.Tag, 23.11.2011:
Transfer zum Flughafen und Rueckflug nach Deutschland.

24. Tag, 24.11.2011:
Ankunft in Deutschland

im Doppelzimmer EZ-Zuschlag
01.11.2011 - 24.11.2011 4250 Euro 450 Euro
Mindestteilnehmerzahl:8   Maximalteilnehmerzahl:18   Veranstalter: Urlaub & Natur

Leistungen
*Fluege: Frankfurt - Auckland; Christchurch - Frankfurt (andere Flughaefen a.A.)
*Transfers vor Ort im Bus
*Faehrueberfahrt Wellington - Picton
*Fruehstueck
*Eintrittsgelder und Ausfluege wie beschrieben
*deutschsprachige Reiseleitung
*Informationsmaterial
*Sicherungsschein

nicht im Preis enthalten
*nicht genannte Mahlzeiten und Getraenke
*persoenliche Ausgaben

Charakteristik
Die Wanderungen sind mit normaler Kondition gut machbar. Fuer die Kanutouren ist keine
Erfahrung notwendig.

Seite 91/91


